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Kultur und Sport
Almaty, Preis unverbindlich

Italien - großer und zuverlässiger 
Partner Kasachstans

Italien hat eines der ersten Länder das 
unabhängige und souveräne Kasachstan 
anerkannt. Die diplomatischen Bezieh­
ungen, die zwischen diesen Staaten 1992 
aufgenommen wurden, wurden nach 
dem Besuch des Präsidenten Nursultan 
Nasarbajew in Italien zwei Jahre später 
neu entwickelt. Gerade damals wurden 
die gemeinsame Deklaration über die 
Prinzipien von Wechselbeziehungen und

(

Weniger Aussiedler 
in Deutschland aufgenommen 

Viele Rußlanddeutsche scheitern an Sprachtests
Bonn. Rund 30 Prozent aller ausreise-

• willigen Rußlanddeutschen fallen durch 
' den vorgeschriebenen deutschen Sprach­

test und werden deshalb vorläufig nicht 
in Deutschland aufgenommen. Eine noch 
größere Zahl von Deutschstämmigen, die 
eigentlich in die Bundesrepublik aus­
siedeln möchten, erscheinen erst gar 

( licht zur Sprachführung, weil sie sich den
■ Anforderungen nicht gewachsen fühlen. 

Das berichtete dieser Tage in Bonn der 
Aussiedlerbeauftragte der Bundesre­
gierung, Staatssekretär Horst Waffen- 
schmidt.

Seit Einführung der Sprachtests sei 
nicht nur die Zahl der in Deutschland 
aufgenommenen Aussiedler deutlich 
gesunken, es gingen auch weniger 
Aufnahmeanträge ein. In den ersten drei 
Monaten dieses Jahres seien mit knapp 
33 800 Deutschstämmigen siebzehn

Rußlanddeutsche sind “gefundenes 
Fressen” für Rechtsradikale

In Berlin leben Aussiedler vorwiegend 
in Problemsiedlungen

Daß der einzige Jugendklub für 
rußlanddeutsche Aussiedler im Berliner 
Stadtteil Lichtenberg dieser Tage ge­
schlossen wurde, ist nicht die Schuld der 
jungen Leute. Anlaß war ein Überfall 
rechtsradikaler Gruppen auf die jungen 
“Russen”, wie die Spätaussiedler aus der 
GUS vielfach genannt werden. “Zuletzt”, 
berichtet Ellen Homfeld vom Sozialamt 
des Bezirks, “hatten die Rechten in dem 
Jugendklub einen Sozialarbeiter zusam­
mengeschlagen. Da haben wir den 
Treffpunkt schließen müssen."
Rund 50 000 Aussiedler leben heute in 

Berlin, und jedes Jahr kommen weitere 
5000 hinzu. Würden sich die Neubürger 
über die Vier-Millionen-Metropole gleich- 

1 mäßig verteilen, heißt es bei den Behör­
den, gäbe es vermutlich keinerlei Prob­
leme mit der alteingesessenen Bevöl­
kerung. Doch die Wirklichkeit sieht 
anders aus: Angewiesen auf billige 
Wohnungen, die ihnen von den Sozial­
ämtern angeboten werden, leben die

Horst Waffenschmidt tritt 
als Staatssekretär zurück

Bonn (ID) - Der Aussiedlerbeauf­
tragte der Bundesregierung, Horst 
Waffenschmidt, hat sein Amt als 
Parlamentarischer Staatssekretär im 
Bundesinnenministerium nieder­
gelegt. Der 64jährige CDU-Politiker 
will bei den kommenden Wahlen im 

die Deklaration über die wirtschaftliche 
Zusammenarbeit unterzeichnet, die eine 
vertragsrechtliche Basis für gegenseitig 
vorteilhafte Partnerschaft unserer Länder 
gebildet haben.

Am 5. Mai fand vor der Residenz des 
Oberhaupts von Kasachstan Nursultan 
Nasarbajew die Zeremonie des offiziellen 
Empfangs des am Vorabend in Almaty 
eingetroffenen Präsidenten der italieni­

Prozent weniger in die Bundesrepublik 
gekommen als von Januar bis April 1996. 
Die Zahl der Anträge ist nach Angaben 
von Waffenschmidt sogar um dreißig 
Prozent auf rund 38 900 zurückgegangen.

Unterdessen habe die Bundesregierung 
das Angebot an Deutschkursen in den 
Herkunftsländern in Rußland und Ka­
sachstan erheblich ausgeweitet. Im März 
hätten fast 2 300 Kurse an 360 Orten 
stattgefunden. Deutschstämmige, die 
aussiedeln wollen, müssen seit Mitte 
vergangenen Jahres nachweisen, daß sie 
sich in deutscher Sprache einfach, aber 
verständlich ausdrücken können. “Da­
durch", so Waffenschmidt, “sollen 
insbesondere menschliche Härten ver­
mieden werden, die entstehen, wenn 
Spätaussiedler nach ihrer Einreise 
mangels deutscher Sprachkenntnisse wie 
Ausländer behandelt würden".

meisten Rußlanddeutschen in den öden 
Plattenbausiedlungen Ostberlins, die seit 
der politischen Wende von besser 
verdienenden Berlinern zuhauf verlassen 
werden.
Zurück bleiben meist Arbeitslose und 

Familien, die auf Sozialhilfe angewiesen 
sind. Und immer häufiger organisieren 
sich die Jugendlichen hier in rechts­
radikalen Gruppen, für die die rußland­
deutschen Nachbarn ein “gefundenes 
Fressen" sind. Gewalttätige Ausein­
andersetzungen, berichtet Ellen Himfeld, 
sind mittlerweile an der Tagesordnung. 
Jetzt soll in Lichtenberg eine Stadtteil- 
Konferenz mit Politikern, Lehrern, Sozial­
arbeitern und Hausbesitzern stattfinden, 
um “Strategien zum friedlichen Zusam­
menleben" auszuarbeiten. Am Erfolg wird 
indes gezweifelt.

“Es ist zu spät", äußerte kürzlich ein 
Sozialarbeiter, “erst dann zu reagieren, 
wenn das Kind in den Brunnen gefallen 
ist."

Herbst 1998 auch nicht mehr als 
Abgeordneter für den Bundestag 
kandidieren, hieß es in Bonn. Vorläu­
fig wird Waffenschmidt jedoch weiter­
hin seine Aufgaben als Aussiedler­
beauftragter wahrnehmen.

(ID) 

schen Republik, Oscar Scalfaro, statt. 
Zu Ehren des hohen Gastes wurde die 
Ehrenwache der republikanischen Garde 
aufgestellt. Es erklangen die Staats­
hymnen. Die Präsidenten schritten die 
Ehrenformation ab, deren Soldaten 
darauf vor ihnen vorbeimarschierten.

N.Nasarbajew und O.L.Scalfaro haben 
eine Besprechung unter vier Augen 
durchgeführt. Sie tauschten ihre

In dieser Ausgabe:
OnacHbie urpbi c waxTaMM
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Hochschulverband plant Tagung
.. mit russischen Partnern

“Überwältigendes Interesse an deutscher Sprache und Kultur”

Der Deutsche Hochschulverband 
möchte demnächst eine Tagung mit 
Partner und Gästen aus Rußland ver­
anstalten. Dieser Plan wurde im März 
auf dem diesjährigen Hochschul­
verbandstag bekanntgegeben, der in 
Dresden zum Thema “Von der Wende 
zum Wandel. Kultur und Wissenschaft in

GUS-Republik Tadschikistan hofft auf Tourismus
Duschanbe. Wie kein zweites Land in 

Zentralasien hat Tadschikistan nach der 
Auflösung der UdSSR leiden müssen. Zu 
der auch in den anderen GUS-Staaten 
üblichen Wirtschaftsmisere kam ein 
grausamer Bürgerkrieg, der mindestens 
20 000 Todesopfer forderte. Nun ist das 
Land fast völlig am Boden - die Infra­
struktur ist weitgehend zerstört, Arbeits­
plätze fehlen.

“Wir hoffen, daß der Tourismus uns 
hilft,das Land wieder aufzubauen", sagt 
Eraj Basirow, Direktor der “Intourist 
Tadschikistan AG". Dreißig Prozent der 
Gesellschaft hält der Staat, vierzig 
Prozent der Aktien sind an Mitarbeiter 
und Kleinaktlonäre vergeben, die rest­
lichen dreißig Prozent der Anteile stehen 
ausländischen Interessenten zur Ver­
fügung. Die Firma soll zum Motor einer 
touristischen Entwicklung werden, die 
(zahl-)relche Touristen nach Tadschi­
kistan locken soll, um die leere Staats­

Meinungen zu Fragen der weiteren 
Entwicklung der wirtschaftlichen und 
politischen Zusammenarbeit aus. Es 
wurden auch verschiedene Aspekte der 
Zusammenwirkung unserer Republik mit 
der Europäischen Union angeschnitten. 
Die Präsidenten haben ihre Genugtuung 
über das Vertrauensniveau zum Ausdruck 
gebracht, das zwischen Kasachstan und 
Italien entstanden ist, und einige gemein­
same Entwürfe erörtert.

Die Präsidenten tauschten ihre Mei­
nungen auch zu Problemen der inter­
nationalen Sicherheit auf dem euro­
asiatischen Kontinent aus, die Fragen des 
NATO-Ausbaus und der Festigung der 
Stabilität in der zentralasiatischen Region 
miteingeschlossen.

Nach den Verhandlungen der staat­
lichen Delegationen in erweiterter Zusam­
mensetzung unterzeichneten der Minister 
für Auswärtige Angelegenheiten Kassym- 
shomart Tokaejew und der erste Stell­
vertreter des Außenministers Italiens 
Pierro Fassino im Namen ihrer Länder 
den Vertrag über Freundschaft und 
Zusammenarbeit. Dieses wichtigste 
Dokument hat das hohe Niveau der 
Partnerschaft und des Vertrauens zwi­
schen beiden Staaten gefestigt und die 
Voraussetzungen für die erfolgreiche 
Steigerung von bilateralen Beziehungen 
gemacht.

N.Nasarbajew und O.L.Scalfaro brach­
ten auf der von ihnen im Palast veran­
stalteten Pressekonferenz ihre Genug­
tuung über die durchgeführten Verhand­
lungen zum Ausdruck .

Foto: KasTAG

den Ländern des östlichen Mitteleuropa” 
stattfand. Aus Rücksicht auf die Gefühle 
der von der Sowjetunion solange unter­
drückten mitteleuropäischen Staaten, so 
die Veranstalter, seien diesmal neben 
Polen, Tschechen und Ungarn keine 
Russen eingeladen worden.

kasse mit dringend benötigten Devisen 
zu füllen.

Vorerst bleibt jedoch noch viel zu tun. 
Eines der beiden großen Hotels in 
Duschanbe ist seit dem Krieg zerstört. 
Westliche Investoren aus der Hotel­
branche zeigten bisher kein Interesse, in 
der tadschikischen Hauptstadt aktiv zu 
werden. Auch die ehemals florierenden 
Skigebiete sind völlig verwahrlost: Die 
Lifts funktionieren nicht mehr, die 
Sanatorien, zu Sowjetzeiten noch ein 
heißbegehrtes Ausflugsziel, sind völlig 
leergeklaut.

Unberührt wie zuvor ist allein die 
grandiose Bergwelt des Landes. Mit dem 
Pik Lenina (7134 Meter) und dem Pik 
Kommunisma (7495 Meter) befinden 
sich zwei der höchsten Berge der Welt 
auf tadschikischem Territorium. “Hotels 
gibt es da natürlich nicht - aber die 
braucht ein Extrembergsteiger ja auch 
nicht", meint Basirow. Der 37jährige setzt

9. Mai - 52 Jahre 
Großer Sieg

flo COo6meHMHM 

MHChopMailVIOHHblX areHTCTB

AMEPMKAHCKAfl HEnPABMTEJIbCTBEH- 
HA51 OPrAHM3AUMfl - Cobbt no MeJxßyHa- 
PQQHbiM othoujshmam - noATOTOBuna Aoxnaa 
“PoccMfl, ee cocöam m pacujnpeHne HATO’, b 
KOTOPOM rOBOpMTCR B MaCTHOCTM, MTO AAMMHM- 
CTpaqnn KnMHTOHa ‘hm b xoeM cnyMae Hejib3fl 
co^aaBaTb BneMameHMe o tom, mto HATO nw- 
TaeTcn npeflOcraaMTb Poccmm Kaxyto-nMÖo 
KOMneHcauMK) 3a ee comaoie Ha pacwMpeHne 
anbRHca’

B KPEMJ1E COCTOflflMCb riEPErOBOPbl 
npe3MA6HTa Poccmm ßopnca EnbqMHa m ko- 
ponn UcnaHMM XyaHa Kapnoca I. Bopnc Ent>- 
UMH, oöpaiyaflcb x CBoexiy rocno, otmcttmti mto 
y Poccmm m HcnaHMM Ha ceroAHALUHMM fleHb 
cnojxnnacb xopowan npaBoean 6a3a atw Aanb- 
HeMiuero paaBMTMR corpyAHMMecTBa.

3ABEPLUMJ10Cb OOPMMPOBAHME HO- 
BOrO nPABMTEJlbCTBA POCCMM. Bee mm- 
HMcrpbi npaxTHMecxM Ha3HaMeHbi, ochobhom 
cocraß npaBMTenbCTBa nonnocTbio yxoMnnex- 
TOBaH. 06 3T0M 3aflBMT npeMbep-MMHMcrp 
Poccmm Bmktop MepHOMbipuMH.

OflHMM M3 nPMOPMTETOB BHewneM doam- 
TMXM SCTOHMM ABPfleTCA yCTaHOBJieHMe xopo- 
UIMX OTHOLUeHMM c PoccMeM. flpyTMMM maBHbl- 
MM HanpaaneHMRMM BHewHenofiMTMMecxoro 
xypca TanriMHa AßnatoTcn mpchctbo b Eßpo- 
neiiCKOM coxne m b HATO.

KOPPECnOHflEHTbl rA3ETx)>KHO-ypanb- 
cxoro ropqqa CaTxa AnexcaHAP Ytpoömh m 
Onbra 6arayrAMHOBa, MCMe3HyBuiMe b MapTe 
3Toro roAa b Menne, oceo6o*AeHtj m h3xoaat- 
Cfl B HaCTOfllUee BpeMfl B TpO3HOM, COOÖIAMA 
MMHMcrp BHyrpeHHMx Aen He-teHCxon pecny6- 
DMKM Ka36ex Maxaiuea.

nPE3MflEHT MEHHM ACTIAH MACXAflOB 
npMrpo3MA yBonMTb pyxoBOAMTeneM cneq- 
cny>x6 pecnyönMXM, ecnn ohm ne o6ecnenar oc- 
Bo6cw<AeHne eine neTbipex poccmmcxmx xypHa- 
nMCTOB, 3axBaH6HHbix Asa Mecflqa HaaaA

auf erfahrene Bergsteiger, denen die 
Siebentausender des Landes eine 
Alternative zu den vergleichsweise 
überlaufenen Strecken im Himalaja 
bieten könnten. Für sie kann seine 
Firma individuell gestaltete Berg­
touren - mit Anreise per Hubschrauber 
- organisieren. Bergführer, Arzt und 
Koch kann die tadschikische Seite 
stellen, die Ausrüstung muß jedoch 
der Kunde mitbringen.

Zweifelhafte Attraktion von “In­
tourist Tadschikistan" ist ein wahrhaft 
exklusiver Jagdausflug: Für 40 000 
Dollar gibt es eine Abschußge­
nehmigung für das seltene Marco- 
Polo Schaf. Wegen des Krieges habe 
es seit drei Jahren keine Jagd mehr 
auf das wildlebende Tier gegeben, so 
daß sich der Bestand erholt habe, 
versichert Basirow.

“Touristen In großen Mengen locken 
wir mit so einem Programm natürlich 

nPEACTABMTEJlbHAfl flEHErALJMfl xommccmm 
EßponeMCxoro coxna npMÖbina b KnprvnnK) aaa M3y- 
MeHMfl o6ocrpMBweMCfl B nocneAHMe rcflbi oöcraHoe- 
XM, CBA3aHHOM C TpaH3MT0M HapxOTMXOB M3 AcJXaHM- 
crana b Eßpony nepea x»xHwe paMOHbi «MprM3MM.

APrEHTMHCKAfl HEOTAHAfl KOMriAHMfl ‘BPW- 
flAC' HaMepeHa b 1998 ruAy HanaTb crpoMTenbCTBO 
ra3onpoBOAa Mepea TeppMTopMK) A0raHMCTaHa atw 
AOCTaaxM TypxMeHCxoro ra3a b naxMcraH.

HETBEPTAfl CECCMfl oönacTHOM AccaMÖnen Ha- 
poAOB Ka3axcraHa cocrosnacb b CeMMnanaTMHCxe. 
OHa 6bina nocamqeHa xqqy peanwaauMM Yxa3a ripe- 
3MAeHTa HypcyrrraHa Ha3ap6aeßa ”06 o&bnaneHMM 
1997 roAa Tqaom oöiqeHaqMOHanbHoro cornacM« m 
naMRTn >xepTB nonMTMMecxMx penpeccMM’.

YKA3OM ßPE3MflEHTA KA3AXCTAHA ynpawwe- 
Hbi: >Ke3xa3raHCxafl oönacTb, OHa BxnxweHa b co- 
craB KaparaHAMHCxoM oönacTM; KoxiueTaycxafl 06- 
nacTb, ee TeppnTopMfl BOiuna b CeBepo-Ka3axcTaH- 
cxyx) oönacTb; CeMMnanaTMHCxaa oönacTb, OHa 
BxnxweHa b cocraB BocTOHHO-Ka3axcTaHCxoM o6nac- 
TM.

nOCJlE OBBEflMHEHMfl OEJ1ACTEM 50 CGTpyA- 
HMxoB TanAbixopraHCxoM raaeTbi 'JKepyMbix’, bmxo- 
ARiqeM wa xa3axcxoM B3bixe, oxa3ariMCb 6e3 pa6o- 
Tbi. CoxpaujeHMfl npoM3OiuriM m b Apyrwx oönacTflx 
b pa3nMHHbix c4>epax AefnenbHOCTM.

B yWEflLUEM rofly B KA3AXCTäH nocTynwia 
rywaHMTapHan noMOiqb b oöbeMe 4.197.018 AQnna- 
poB CLUA, B ochobhom M3 TepMaHMM, HMAepnaHAOB 
M UJBeMuapMM. BnaroAapn noMOiqM repMaHCxoro 
KpacHoro Kpecra OTxpbrra MMHM-nexapHB - co6- 
CTseHHoe npeAnpMHTMe HauMOHaribHoro xommtotb 
OöiuecTBa KpacHoro KpecTa m KpacHoro rionyxie- 
csqa Ka3axcTana.

1997 rOfl OKA3AHCA aha Ka3axcTaHa Heönaro- 
npMHTHbiM B OTnoweHMM pacnpocTpaH6HMA BMH-mh- 
tpexuMM. Ha ceroAHflUJHMM AöHb HacMMTwaaeTcs y>xe 
127 BMpyCOHOCMTe/lBM M 6OJlbHblX CnMAOM.

nicht”, weiß er. Da aufgrund der immer noch 
instabilen Situation im Lande auch künftig 
kaum ein Unternehmen bereit sein wird, 
Geld in die Verbesserung der touristischen 
Infrastruktur zu investieren, werden die 
früheren Auslastungszahlen tadschikischer 
Hotels und Feriencamps noch für viele 
Jahre ein ferner Traum bleiben. Gegen 
Ende der achtziger Jahre waren es noch 
etwa 70 000 Touristen pro Jahr, die aus 
allen Teilen der UdSSR zur Erholung nach 
Tadschikistan kamen. “Wenn wir in einigen 
Jahren auf ein Zehntel dieser Zahl kommen 
könnten, wären wir schon sehr glücklich. 
Möglich ist es”, hofft Basirow. Die Haupt­
sache sei, daß sich die Situation im Lande 
dauerhaft beruhige.

In Kürze erscheint 2. Teil. 
der Tadschikistan-Reportage unseres 

Korrespondenten Michael Martens. 
(Erster Teil: DAZ, Nr. 13. 1997)
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Hier wetteiferten kluge Köpfe Fröhliche Sieger In der deutschen 
Sprache:
Aljonka, Saltanat, Natascha und 
Aljoscha

Zur diesjährigen Olympiade der Schüle­
rinnen und Schüler waren die Besten aus 
den Gebietsolympiaden der Republik nach 
Kostanai und Kökschetau eingeladen. Gibt 
es etwa soviele schlaue Köpfe, daß eine 
Stadt sie nicht beherbergen könnte?

Nein, die Erklärung für die zwei 
Austragungsorte findet sich in der 
Aufteilung der Wettbewerbe nach mathe­
matisch-naturwissenschaftlicher und 
geisteswissenschaftlicher Richtung. So 
trafen sich die Geschichts- und Sprach­
experten der 10. und 11. Klassen diesmal 
in Kökschetau, nachdem im Vorjahr 
Akmola Gastgeberstadt gewesen war.

Vom Mitglied des Organisationskomi­
tees und der Vorsitzenden der Abteilung- 
Sprachentwicklung im Bildungsmini­
sterium Kasachstans, Frau Maria Kuan- 
dykowa, erfuhr ich, daß als Fremdspra­
chen (neben den Wettbewerben in 
Geschichte Kasachstans, kasachischer 
wie russischer Sprache und Literatur) 
Englisch, Französisch und Deutsch auf 
der Olympiade vertreten waren. Die 
deutsche Sprache wurde dabei sogar 
noch unterteilt in Deutsch als vertieftes 
Fach/Muttersprache und als Fremd­
sprache.

Die Fragen für die zwei Durchgänge 
(schriftlicher Fragenkomplex und Ge­
spräch mit Deutschen) erarbeitete eine 
Kommission aus Vertretern der Kas- 
GUMJA (Staatliche Weltsprachen­
universität Almaty) und der ZfA (Zentral­
stelle für das Auslandsschulwesen/Köln), 
die die guten Erfahrungen seit der 
vergangenen Spracholympiade berück­
sichtigten, als erstmals der europäische 
Standard und Zertifikatsanforderungen in 
die Wettbewerbsinhalte Aufnahme fan­
den. Diese werden bereits erfolgreich in

Siegerinnen und Sieger
Deutsch als vertiefte Ausbildung/Muttersprache

10. KLASSE
1. Natalja Ludanowa
2. Konstantin Zoij
3. Olga Moijessejewa

(18. Schule, Almaty)
(9. Gymnasium. Karaganda) 
(10. Schule, Öskemen)

11. KLASSE
1. Aljona Koltschina
2. Saltanat Chakim
3. Valerija Pugatsch

(18. Schule, Almaty) 
(11. Schule, Aktjubinsk) 
(5. Schule, Kökschetau)

Deutsch als Fremdsprache

10. KLASSE
1. Alexej Bochan
2. Jelena Schyl
3. Aigul Sharylgassowa

(18. Schule, Almaty)
(36. Schule, Pawlodar)
(Georgijewskier Schule, Südkasachstan

11. KLASSE
1. Svetlana Awramenko
2. Alexandra Chassowa 
Jelena Tschemyschenko
3. Olga Morasch

(16. Schule, Kökschetau) 
(11. Schule, Öskemen) 
(30. Schule. Semipalatinsk) 
(9. Lyzeum, Akmola)

der 18. Schule/Almaty, der 10. von 
Öskemen und in der 11. Aktjubinsker 
Schule angewendet.

Der Regierungserlaß über die Verbes­
serung der Sprachausbildung vor allem 
in den Nordregionen Kasachstans (mit 
noch recht kompakter deutscher Dias­
pora) beeinflußte die Olympiade von 
Kökschetau ebenso wie er mit den 
Bemühungen der Bundesrepublik um 
eine intensivere Vorbereitung von Ausrei­
sewilligen zusammenfällt; darüberhinaus 
sieht er die Gründung von Lehrme­
thodischen Zentren vor für die allgemeine 
kostengünstige Volksausbildung in 
deutscher Sprache.

95 der insgesamt 300 Olympiade- 
Teilnehmer, allesamt Sieger ihrer Ge­

biets- und Stadt-Ausscheide in den 
Sprachen, stellten sich an zwei Tagen der 
Jury, die mit 7 Mitgliedern aus der 
KasGUMJA, der ZfA, dem Goethe-Institut 
und der Gebietsbildungsverwaltung 
bestimmt kompetent genug war und 
gleichwohl streng. Ging es schließlich 
doch um Preise der ersten bis dritten 
Stufe, die zum einen die automatische 
Immatrikulation an Sprachlehrstühlen der 
Universitäten und Institute bedeuteten, 
zum anderen Bücher, Kassettenrecorder 
und Deutschlandreisen verhießen.

Während am 1. April ganz ernsthaft um 
Punkte in der schriftlichen Überprüfung 
gekämpft wurde, entschieden in den 
Gesprächen am 4. April Findigkeit sowie 
Kenntnisse in Umgangssprache und 
Landeskunde.

Zur Erholung und Abwechslung organi­
sierte die Stadt- und Gebietsverwaltung 
von Kökschetau ein umfangreiches 
Kulturprogramm, aus dem hier nur kurz 
zitiert sei: Literarisch-musikalische 
Abende in allen vertretenden Spra­
chen, Konzerte, Humoristische und 
Wissenswettbewerbe, Diskotheken, 
Theater-Gastspiel aus Akmola, Wahl 
der “Miss Olympiade" und v.a.m. Die 
kostenlose Unterbringung und Verpfle­
gung im Internat der 20. Schule Kök­
schetau gehörten zum besonderen 
Service der Gastgeber wie die An- und 
Abreisekosten, die von der Gebiets­
verwaltung für Bildung und das Bildungs­
ministerium getragen wurden.

Alles zusammengenommen ergab dies 
eine Atmosphäre zum Wohlfühlen, wenn 
auch die komplizierte Lage der Stadt 
keinen Bogen um die Jugendlichen 
machte: Von kalten Heizungen in den 
Zimmern und der abendlichen Strom­

abschaltung blieben die Gäste leider nicht 
verschont.

Doch die Erlebnisse, Resultate und 
Vergleiche der Besten sind entschei­
dender, erst recht, wenn zum Abschluß 
im Lenin-Palast solch ein furioses 
Programm geboten werden konnte. Da 
tanzte das hervorragende Jugend- 
Tanzensemble von Kökschetau, wurden 
allen Geburtstagskindern der Olympia­
detage gratuliert, sang eine Gewinnerin 
im diesjährigen “Shas kanaC-Wettbewerb 
und erhielten die schließlichen Sieger der 
Olympiade ihre verdienten Auszeich­
nungen.

Ehrenurkunden für ihre Lehrerinnen 
und Lehrer, Extra-Würdigungen weiterer 
Olympiade-Leistungen und die Deutsch­
landreisen sprechen von der beachtlichen 
Arbeit im Vorfeld des Ereignisses: 
Sponsoren wurden gefunden, Einladun­
gen ins ganze Land verschickt und der 
tägliche Organisationsberg bewältigt. Die 
vielen Dankes- und Lobesworte an die 
Gastgeberseite seien hiermit bekräftigt 
und allen “Schlauköpfen” für die kommen­
den Bewährungen in Schule oder Stu­
dium bestes Gelingen, Erfolg und Spaß 
gewünscht.

Hendrik MARGULL

MEINUNGEN
Ich lerne seit der 5. Klasse deutsch. Die 

Olympiade hat mir nicht besonders 
gefallen, weil das Haus nicht warm war 
und ich frieren mußte. Aber doch bin ich 
zufrieden mit meinem kleinen Erfolg. 
Besonders im Programm war ich von den 
Diskotheken in den verschiedenen 
Kokschetauer Schulen begeistert. Ich 
tanze nämlich sehr gern.

Ich möchte Ärztin werden, wofür ich 
vielleicht auch Deutsch brauchen kann. 
Schließlich ist unsere Stadt doch bald die 
Hauptstadt, wo viele Menschen aus dem 
Ausland zu Besuch sein werden.

Ja, die Wahl zur “Miss Olympiade” hat 
mich vollkommen überrascht und darüber 
freue ich mich natürlich riesig.

Olga MORASCH, 
3. Preisträgerin 

und “Miss Olympiade"

Ich saß das erste mal in einer solchen 
Jury und bewertete Deutsch als vertieftes 
Programm. Und ich muß sagen, daß die 
Kenntnisse der Schüler teilweise sehr 
erstaunlich gut waren, sie in der Lage 
waren, in den Gesprächen sehr spontan, 
witzig und angenehm zu äußern. Von den 
Ergebnissen und sprachlichen Fähig­
keiten war ich doch überaus beeindruckt, 
im Vergleich auch zum Ausbildungs­
niveau an den Schulen von Kökschetau. 
In dieser Hinsicht sind die Olympiade- 
Teilnehmer wirklich die Besten.

Ich halte die Anforderungsbreite 
innerhalb der Wettbewerbsteile (Hör-, 
Leseverstehen, Briefschreiben, Wort- 
schatz/Grammatik) geeignet, um die 
Ausschöpfung der Sprach- und Aus­
drucksmöglichkeiten im Deutschen unter 
Beweis zu stellen.

Den Besuch des Naturparkes Borowoje 
zähle ich unbedingt zu den gelungenen 
Höhepunkten des recht kompakten, 
dichtgedrängten Olympiade-Programms. 
Dennoch wäre eine Straffung, wie z. B. 
die Deutsch-Prüfungen, an zwei aufeinan­
derfolgenden Tagen möglich gewesen.

Antje KRÜGER, 
Deutschlehrerin der ZfA;

Jury-Mitglied

Nach meiner Teilnahme an der Repu­
blikolympiade von Akmola kann ich sagen, 
daß die ersten Plätze an dieselben wie 
vergangenes Jahr vergeben wurden. Bei 
jenen ist das Niveau sehr hoch; vorrangig 
kommen sie aus den 4 bekannten 
Schulen mit deutschsprachiger Ausbil­
dung in fast allen Unterrichtsfächern. In 
Kökschetau selbst halte ich den Wissens­
stand an Schulen und der Universität 
ebenfalls für sehr hoch. Im mündlichen 
Wettbewerb der 11. Klassen Deutsch als 
Fremdsprache haben mir die Leistungen 
sehr gefallen.

Schülerinnen und Schüler mit guten 
schriftlichen Ergebnissen waren auch im 
Gespräch rechts souverän, wobei ja zwei 
Drittel der Wertung die schriftlichen 
Resultate ausmachten. Die standar­
disierte Deutsch-Prüfung bei der Olym­
piade von Kökschetau schätze ich als 
sehr objektiv ein, weil sie erstens ähnlich 
der Goethe-Institut-Sprachzertifikate oder 
den deutschen Volkshochschulprüfungen 
ist und zweitens keinerlei Kritik an der 
Bewertung und den Modalitäten zu 

vernehmen war - alle also demnach damit 
zufrieden sein konnten.

Das einwöchige Programm war meiner 
Meinung nach zu sehr in die Länge 
gezogen. Auch deshalb waren die deut­
schen Mitglieder der Jury zum Abschluß­
tag bereits abgereist. Außerdem schien 
mir die Programm-Planung ohne Raum 
für Improvisationen und verhinderte die 
unzureichende Information über die 
jeweiligen Tagesveranstaltungen eine 
bequeme Orientierung oder die Auswahl 
lohnenswerter Angebote. Die Ausstellung 
über Heinrich Böll einschließlich einer 
kleinen Filmschau hatte gerade darunter 
zu leiden. Schüler äußerten mir gegen­
über ihre Freude und alle gemeinsam 
freuten wir uns darüber, daß es während 
der Olympiade Strom in Kökschetau 
gab...

Ulrich KRÜPER, 
Programm-Lehrkraft der ZfA; 

Jury-Mitglied 
Seit der 4. Klasse lerne ich im Dorf 

Berkei (Gebiet Almaty, Rayon Kaskelen) 
Deutsch. Meine Lehrerin fragte mich, ob 
ich diesmal den Wunsch verspüre, zur 
Republikolympiade zu fahren, da ich im 
vergangenen Jahr an den Schul-, Rayon- 
und Gebietsausscheiden erfolgreich 
teilgenommen hatte. Ja, es gab für midR 
sehr schwere Fragen, aber einige leichte 
auch. So wußte ich nur teilweise Antwor­
ten auf die Wettbewerbsfragen. Aber es 
gab Schüler, die Deutsch nicht so 
besonders beherrschen. Da war ich nicht 
unbedingt der schlechteste unter den 
Teilnehmern... Ich möchte eine Arbeit 
ergreifen, die mit der Sprache zu tun hat.

Mirshan BAIMACHANOW (7. Klasse), 
Teilnehmer des Wettbewerbs 

der 10. Klassen
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OßpyujeHue ropHoro Maccuea Haß Bbi- 
paGoTaHHbiM npocTpaHCTBOM B >Ke3Ka3- 
raHe npoM3omno 24 mkihr npouinoro roßa 
OKOJio ßeyx nacoB homm. Aßapna cnysn- 
nacb Ha npoMnnoiuaßxe paHee jiMXBMßM- 
poBaHHoro CTBona waxTbi 47, pacnono- 
xeHHoro Mexßy nonsMM waxT 42 m 51 
BocTOHHO->Ke3Ka3raHCKoro pyßHMxa AO 
“>Ke3Ka3raHUBeTMeT". Bbino nonHOCTbio 
pa3pyweHO 3ßaHMe ßpo6Mnt>Horo qexa. 
HaxoßMBüJnecA b HeM nATb MenoBex no- 
nyMnnn cMepTenbHbie TpaBMbi, mx Tena 
öbinn M3BneHeHbi b xoße npoßeßeHMR 
aBapwMHO-cnacaTejibHbix paöor LUecTOM 
H3 nocTpaßaBUJnx b nepMOß c 25 no 27 
MiOHA oÖHapyxeH He 6bin. ripeßnonoxM- 
TenbHbiM MecTOM ero rnGenn «Bnnacb 
BopoHxa oGpyweHM«, o6pa3OBaBiua«cA 
B HenocpeßCTBeHHOM 6nn3ocTn ot pa3- 
pyujeHHoro 3ßaHMR ßpoÖMnxM. flanbHew- 
Luwe noMCKM Tena uiecToro nocTpaßaBLue- 
ro, no aaxniOHeHHio cneqnanbHOü axc- 
nepTHOM xommccmm, öbinn speMeHHO npw- 
ocTaHOBneHbi M3-3a axTMBHO npoßonxaB- 
luerocA npoqecca cßBnxeHn« ropHbix 
nopoß B BopoHKe m peanbHOü yrpo3bi 
XH3HM npnßneseHHbix Ha noMCXM ntoßen. 
KpoMe Toro, b pesynbraie pe3xoro oce- 
ßaHMA 3eMHoü nosepxHOCTM n pa3pywe- 
HHA 3ß3HMR ßGXa nOfiyMMJlM TpaBMbi pa3- 
hmmhom cTeneHM TAxecTM ßßa paöoTHn- 
xa npeßnpnATWA anexTpoceTeü, npnßbiB- 
ujne B paüoH pacnonoxeHHA ßpoönnb- 
Horo uexa ßnn ocMOTpa noBpejxßeHMM 
hmhmm Bfl-35 xB.

PacnopAxeHneM npeMbep-MWHMCTpa 
PK 6bina opraHwaoßaHa npasnTenb- 
CTBeHHaA xoMnccnA, paccneßOBaBLua« 
npnMHHbi aBapnn. MneHbi npaBHTenb- 
CTBeHHOM xommccmm npMHAnn ynacTMe B 
noxopoHax nocTpaßaßWMx, BCTpeTnnwcb 
c ceMbAMM n poßCTBeHHMxaMH norMÖ- 
lumx, paccMOTpenn Bonpocw oxa3aHHA 
MaTepnanbHOÄ n counanbHoü noMoißw, 
parbACHnnn mx npaßa b cootb6tctbmm c 
3axoHOßaTenbCTBOM PK.

fln* onpeßeneHHA npwMMH aßapnn, 
oqeHxn reoMexaHWMecxoro coctoahma 
ropHoro Maccnßa b 3ohb o6pyiueHHA 
6binn co3ßanbi ßße axcnepTHbie xommc­
cmm, B cocTaB xoTopbix Bo Lu rin BeßymMe 
cneunanncTbi MHCTMTyTa ropHoro ßena 
mmohm fl.A.KyHaeßa, Ka3axcxoro HMH no 
6e3onacHOCTK b ropHOM npoMbnuneHHO- 
ctm, Kaaaxcxoro HMM ropHOM reoMexa- 
hmxm m Mapxweiäßepcxoro ßena, ronoB-

O6sani>i Ha iuaxrax
Horo npoexTHoro MHCTMTyTa ußeTHOM Me- 
Tannyprnw “Ka3rnnpoßBeTMeT", reHe- 
panbHOü npoexTHOü opraHnaaunw “>Ke3- 
xa3raHHUnHLiBeTMeT”, AO “>Ke3xa3raH- 
UBeTMeT", oönacTHbix opraHOB ynpaBne- 
HHA M npo4)COIO3HOrO XOMWTeTa.

rippMbie bmhobhmxm aßapnM He ycra- 
HOBneHbl, XOTA B ßeÜCTBWAX OTßenbHblX 
ßonxHOCTHbix nnq BbiseneHbi cepbe3Hbie 
ynyujeHWA, xoTopbie xocBeHHbiM oöpa3OM 
Mornn noßnnATb Ha cnyHMBuyiocR aßa- 
pnio m xommccmr npeßnoxMna npnßnenb 
MX X ßMCLJMnnMHapHOM OTBeTCTBeHHOCTM. 
no cpaxTy rnßenM moßeü BO3öy>KßeHO 
yronoBHoe ßeno.

npaBMTenbCTBeHHaA xommccma npeß- 
no>xMna AO “>Ke3xa3raHßBeTMeT" Bbinon- 
HMTb pAß OpraHM3ai4MOHHO-TeXHMMeCXMX 
MeponpMATMM, HanpaBneHHbix Ha ycTpa- 
HeHne npMMMH aßapMM m mx ßaribHeMwe- 
ro HeßonymeHMA. B MacTHOCTM, pa3pa- 
SoTxa M BbinonHeHMe cneqManbHbix Me- 
ponpMATMM, HanpaBneHHbtx Ha coxpaH- 
HOCTb rpaxcßaHCXMX m npoMbiwneHHbix 
oätexTOB nocenxoB>Ke3xa3raH, PlepMOH- 
TOBO M 4-M XMnOMeTp OT BpeßHOrO BJIMR- 
HMA ropHbix paöoT, npomo3MpoBaHMe m 
onoßeißeHMe HaceneHMA 06 yrpo3e: npo- 
BeßeHMe ßeTanbHoü nepeoqeHXM cocto- 
AHMA yCTOMMMBOCTM BbipaÖOTaHHblX nO- 
poß, pa3paöoTxa m peanM3aqMA nporpaM- 
Mbi nosTanHoro, HaMMHaA co BToporo 
xßapTana 1997 roßa, nepeceneHMA >XMnb- 
ßOB M BblHOCa npOMblLUneHHblX 3ßaHMM, 
coopyxeHMM, MH>xeHepHbix m TpaHcnopT- 
HblX XOMMyHMXaUMM M3 OnaCHblX 3OH.

OßHaxo oTßenbHbie MeponpMATMA npa- 
BMTenbCTBeHHOM xoMMCCMM no paccneßo- 
B3HMK) ßaHHOM 3B3pMM BbinOnHAIOTCA 
HeyßOBneTBopMTenbHO. YnpaBOAiomaA 
c|)MpMa “CaMcyHr TmBX" He oöecneMMBa- 
6T npaxTMHecxyio peanM3aqMio xoMnnex- 
ca xoHCTpyxTMBHbix M ropHbix Mop no 3a- 
ißMTe 3acTpoMXM paßoMMX nocenxoB. B 
3TOM CBA3M >XMTenM, nO Xp3MH6M Mepe, 
40 ßOMOB ßonjxHbi ßbiTb nepeceneHbi M3 
3OH onacHoro bhmahma ropHbix paöoT b 
önnwaMLuee BpeMA. HaMöonbwee onace- 
HMe Bbi3biBaeT iokhnm cexTop nocenxa 
>Ke3xa3raH, rße HeoöxoßMMbiM xoMonexc 
3axnaßOHHbix paöoT He npoBOßMTCA. flo 
HacTOAtßero BpeMeHM sxcnnyaTMpyeTCA 
CTapaA nacTb aBTOßoporM, npMMbixaio- 
ißaA x paHee npoMCweßiueMy oßpywe- 
HMK) B paüiOHe nonA waxTbi 51, mto xpaü- 
He onacHO. He pa3pa6oTaHbi TexHMHec- 

xMe pemeHMA no nepexniOMeHMio noBepx- 
HOCTHbix TennosHepreTMMecxMx xoMMyHM- 
xaqMM M nepeHOcy aBTOßoporM b cnynae 
M3MeHeHMA reoMexaHMMecxoM CMTyaqMM 
B npeßenax ropHoro OTBOßa uiaxT 44-45.

H3BecTHO, cxonb orpoMHoe SHaneHMe 
ßnn 6e3onacHOM paöoTbi uiaxT MMeeT 
cocTOAHMe BeHTMOAßMM. OpraHaMM Toc- 
ropTexHaß3opa npoBeßeHbi qeneBbie 
npOBepXM COCTOAHMA BeHTMnAßMM noß- 
3eMHblX pyßHMXOB, TeXHMHeCXOrO COCTO­
AHMA rnaBHbix BeHTMnATopHbix ycTaHO- 
Box, oöecneMeHHOCTM npMÖopaMM xoht- 
ponA M aBTOMaTMXM, a Taxxe paßoTbi 
nbineBeHTMnAßMOHHbix cnyxö. npoBep- 
XM Ha 15 ropHOßOöbißaioiuMX npeßnpMA- 
TMAX, OÖ'beßMHAIOlßMX 40 pyßHMXOB M 
waxT, noxa3anM, hto öonbUJMHCTBO pyß- 
HMXOB npoBeTpMBaeTCA no cpnaHrosoM 
cxeMe. OTßenbHbie paöoMMe MecTa m 
3a6oM Ha 6onbüJMHCTBe pyßHMXOB He 
oßecneHMBaiOTCA noTpeÖHbiM xonnne- 
ctbom BO3ßyxa: Ha Tmujmhcxom, Tpexoß- 
cxom, BenoycoßcxoM m ßpyrnx pyßHMxax.

HaömoßaeTCA yxyßweHMe sxonorMnec- 
XOM OÖCTaHOBXM OTßenbHblX perMOHOB M3- 
3a MHoroHMcneHHbix HapyuieHMM npaBMP 
sxcnnyaTaßMM rMßpoTexHMnecxMX coopy- 
xeHMM (Tax HasbieaeMbix xBOCToxpaHM- 
nMiß) oöoraTMTenbHbix 4>a6pMx. HaxonM- 
TenM npoMbiLuneHHbix OTxoßOB npeßcraB- 
HAiOT noTeHUManbHyio onacHOCTb ßHA 
nepcoHana, HaceneHMA m oxpyxaiomeM 
cpeßbi. Tax, CMCTeMaTMsecxoe nepenon- 
HeHMe MaujM Benoycoßcxoro xBOCTOxpa- 
HMnMLßa He McxmonaeT bosmokhoctm 
BHeaanHoro npopbiea orpawßaioißeM 
ßaMßbi c Henpeßcxa3yeMbiMM ßnA Hace­
neHMA nOCneßCTBMAMM.

K HMcny HeßnarononyMHbix othocatca 
xBOCTOxpaHMPMißa oßoraTMTenbHbix 
(JjaßpMx pyßHMXOB Axcy, )KonbiM6eT, Bec- 
Tioöe AO “KaaaxanTbiH", AO "AxßaxaMC- 
XMM rOK" QKaMÖbincxaA oönacTb), “Hm- 
nMcaü" (AxTioGMHCxaA oßnacTb).

Ha HM3XOM ypoBHe ocTaeTCA coctoa- 
HMe TexHMwecxoM SesonacHOCTM m npo- 
TMBOaBapMMHOM yCTOMMMBOCTM B3pblBHblX 
paöoT Ha ropHOßoöbiBaioißMx npeßnpn,- 
ATMAX. BeCXOHTpOnbHOCTb XpaHBHMA, 
MCnOnb3OB3HMA M yMßTa B3pblBMaTblX 
MaTepnanoB nepeßxo npMBOßMT x (fcax- 
TaM MX paSÖpaCblBaHMA M XMU46HMA.

flonoHHMTenbHbie (JjaxTopbi pncxa bo3- 
HMxaiOT npM nepeßO3xe MMnopTMpyeMbix 
M3 CTpaH CHf BspbiBMaTbix BeißecTB >xe- 

nesHOßopoxHbiM TpaHcnopTOM m xpaHe- 
HMM Ha cxnaßax npeßnpMATMM. Bo3hmx- 
na OCTpaA HeOÖXOßMMOCTb CO3ßaHMA 
npOMblUJneHHOCTM B3pblBMaTblX BeipeCTB 
B Ka3axcTaHe, a Taxxe axTMBHoro BHeß- 
peHMA Ha oßtexTax npoMSBOßCTBa paöoT 
npOrpeCCMBHblX CMCTeM MHMßMMpOBaHMA 
B3pblBOB.

Ha ceroßHAiiiHMM ßeHb npaBMTenb- 
CTBOM pecnyßnMXM BbißaHO CBbiwe 300 
nMpeH3MM Ha nonb3OBaHMe HeßpaMM npM 
pa3Beßxe m ßoßbiMe TBepßbix ropHbix no- 
ne3Hbix MCxonaeMbix, b tom MMcne 45 - 
Ha 3onoTopyßHbie MecTopoxßeHMA, 22 - 
Ha MecTopojxßeHMA pyß nepHbix MeTan- 
noB, 47 - oömepacnpocTpaHeHHbix, 
öonbiuaA nacTb - Ha pyßbi useTHbix Me- 
TannoB.

npoqecc Heßpononb3OBaHMA 3aMacTyio 
conpAxeH c npoBeßeHMeM TexHonorMMec- 
XMX onepaqMM noBbiweHHoro pMCxa: b 
1995 M 1996 roßax 6bino no 26 CMep- 
TenbHbix cnyMaeß. EcTb oötexTMBHbie 
$a«TOpt>i: pa3BMTMe noß3eMHbix ropHbix 
paßoT M ocBoeHMe MecTopo>xßeHMM Ha 
rnyßoxMx ropM3OHTax pyßHMXOB, yxyßwe- 
HMe B 3T0M CBA3M ropHoreonorMMecxMx, 
ropHOTexHMMecxMx ycnoBMM m reoMexaHM- 
MecxoM oöcTaHOBXM B npeßenax mx waxT- 
Hbix noneü. Ho ecTb npMMMHbi m cyötex- 
TMBHbie: pe3xoe CHkoxeHMe TexHonorMMec- 
XOM M npOM3BOßCTBeHHOM ßMCßMnnMHbl 
npoMbiwneHHoro nepcoHana öonbWMH- 
CTBa ropHOßOÖblBaiOLßMX npeßnpMATMM. 
Bce H6ßpononb3OBaTenM m npMBnexae- 
Mbie x BbinonHeHMio npoexTHbix paöoT, 
oÖA3aHbi npoMTM Bce HeoöxoßMMbie CTa- 
ßMM nonyseHMA nMqeH3MM Ha npaBO ocy- 
mecTBneHMA ßeATenbHOCTM Ha oß-bexTax 
noBbiLueHHOM'onacHOCTM. npaBOM ocy- 
ißecTBneHMA npoexTHOM ßeATenbHOCTM 
ßomxHbi 6biTb HaßeneHbi Tonbxo Te opra- 
HM3aßMM, XOTOpbie MM6IOT ßOCTaTOMHblM 
npoexTHO-MHTennexTyanbHbiM m toxhm- 
MecxMM noT6HßMan. OßHaxo OTßenbHbie 
H6ßpononb3OBaTenM npMBnexaioT x npo- 
eXTMpOBaHMIO ropHbix npOMSBOßCTB Bpe- 
MeHHbie TBopnecxMe xonnexTMBbi, Manbie 
M nacTHbie npeßnpMATMA. H sto Bbi3biBa- 
eT xpaüHioio 03aß0MeHH0CTb KoMMTeTa - 
Beßb C MX CTOpOHbl OTCyTCTByeT aBTOp- 
cxMM Haß3op 3a BHeßpeHMeM npoexTHbix 
peujeHMM. B 3TMX cnysaAX He coönioßa- 
6TCA OßHO M3 OCHOBHblX yCnOBMM 3aXO- 
Ha PK o6 oxpaHe Tpyßa: paBHaA OTBeT- 
CTBeHHOCTb 3axa3HMXOB M pa3paÖOTMMXOB 

mo6oM ßoxyMeHTaqMM, cba33hhom c npo- 
eXTMpOBaHMeM, CO3ßaHMeM TeXHMXM, Tex- 
HOnOrMM, npOM3BOßCTBOM M opraHM3aßM- 
eii paöoT. B otc/tctbmm aBTopcxoro Haß- 
3opa MOXHO ynpexHyTb cneuManM3Mpo- 
BaHHbie MHCTMTyTbi, ocTaBLUMecA 3a npe- 
ßenaMM Ka3axcTaHa b npocrpaHCTBe CHR 
a nepBbiM onbiT BHeßpeHMA Ha npoexTHO- 
TexHonorMMecxyio apeHy ropHoro npoM3- 
BOßCTBa Ka3axcTaHa opraHM3auMM ßanb- 
Hero sapyöexbA ceÖA noxa He onpaBßbi- 
BaeT.

Ha npeßnpMATMAx ropHopyßHOM npo- 
MbnuneHHOCTM PK MMeeT MecTO TeHßeH- 
UMA oöecqeHMBaHMA pa3BeßaHHbix 3ana- 
COB none3Hbix MCxonaeMbix, Tax xax 3Ha- 
MMTenbHaA mx sacTb He oTBenaeT qeHO- 
BOM pblHOMHOM XOHBLOHKType, HepeßXO 
TonxaA npeßnpMATMA (b ocoGohhoctm 
nepeßaHHbie bo BHewHee, b t.m. mhoct- 
paHHoe, ynpaBneHMe) Ha BbißopoMHyio 
OTpaßoTxy MecTopojxßeHMM. Oto npMBO- 
ßMT x ßexoHßeHTpaqMM ropHbix paßoT, mx 
3H3MMTenbHOM pa36pOCaHHOCTM M MHO- 
roropM3OHTanbHOCTM m, xax cneßCTBMe, 
paöoTe nepcoHana b He6e3onacHbix yc- 
nOBMAX, BO3HMXHOBeHMK) aßapMMHbix 
CMTyaßMM.

flnA peiueHMA npoöneM TexHMMecxoM 
6e3onacHOCTM ßonrocpoMHoro m nepcnex- 
TMBHoro xapaxTepa Hau Kommtct coBMe- 
CTHO C OTpacneBblMM MMHMCTepCTBaMM 
pa3pa6oTan xoHqenßMio ßanbHeMiueM 
6e3onacHOM OTpaöoTXM >Ke3xa3raHCxoro 
MecTopo>KßeHMA MeßHbix pyß. OTßen xo- 
opßMHMpyeT HayMHO-MCcneßOBaTenbCXMe 
paöoTbi ronoBHbix MHCTMTyroß, HanpaB­
neHHbix Ha noBbiueHMe ypoBHA 6e3onac- 
HOCTM ropHbix paöoT M MeTannyprMsec- 
XMX npOM3BOßCTB, (JjMHaHCMpyA H3m6O- 
nee axTyanbHbie M3 hmx m3 qeHTpanM3o- 
BaHHoro (j)OHßa. Tax, 3a nocneßHMe tpm 
roßa npoBeßeHbi HayMHbie MccneßOBaHMA 
no npoßneMaM caMooöpyueHMA Bbipa- 
öoTaHHbix npocTpaHCTB Ha pyßHMxax 
>Ke3xa3raHa; ynynujeHMA ycnoBMM npo- 
BeTpMBaHMA myöoxMx pyßHMXOB M waxT; 
MccneßOBaHMA artxfcexTMBHbix cnocoßoB 
noßßepjxaHMA m xpenneHMA xpoßnM b 
cnoxHbix reoMexaHMMecxMx ycnoBMAX.

EpTbicöan AJ1I4EB, 
npeßceßaTenb Kommtgts 

T ocropTGXHaß3opa 
PecnyßnMKM Ka3axcTaH
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rioHBur saui GeccMepTeH...
CypoBan oceHb 1941 r . B cyMepxax 15 ho- 

RßpR 28 bomhob m3 31 6-m ctpgpkoboü ahbm- 
3MH reHepana H B DaHcpunoBa npnuinii Ha 
BwcoTy 251 MGXAy aepeBHeü HennßOBO m 
paabesflOM JJyöoceKOBO. OxonaBUJHCb. coBeT- 
CKne BOWHbi aaHann KpyroByjo oßopoHy

16 HoaßpR, nocne moluhoü apinnnepnü- 
ckom m aBwaunoHHOü noqroTOBKM, poTa cpa- 
UMCTCKMX aBTOMaTMWKOB B COfipOBOXAeHMH 
20 T3HK0B ABWHynacb B HacTynneHHe. Hmkto 
m3 ÖOMUOB He AporHyn. nonMTpyx BacMPMM 
KnoMKOB cxaaan ßoünaM: "BennKaR Poccmr, 
a OTCTynaTb HexyAa. l1o3aAM MocKBa".

Hananacb xecTOxaR cxBaTxa. 14 T3hkob 
ßbino yHMHTOxeno, ocTanbHbie noBepHynn 
HaaaA. noHecnn noTepn m coBeTcxne ßoüqbi. 
Ha ocTaBUJMXCR b xmbmx ABMHynocb eine 30 
BpaweCKMX T3HK0B. W OriRTb HMKTO He Apor- 
Hyn. noxa3biBaR npMMep ßeccTpainMR, 
B.Kpomkob GpocMncR c rpaHaiaMM noA 4>a- 
ibmctckmm T3HK. Bom apmpcr 6onee MeTbipex 
nacoB. Bcero ßwno yHMMTOxeHO 18 TanxoB. 
Bpar B 3TOT AßHb He Bbnnen Ha BonoxonaMC- 
xoe luocce.

YxaaoM ripesMAMyMa BepxoBHoro CoBeTa 
CCCP 28 repoeß-naHcJJMnoBueB öbinn yqoc-

Bcero .muib jniBoa...

HaA yßeraioiqeM, BcxaxMBaioineM Meiy- 
iqeücA bophom CHexHbie 3apRAM. nepe- 
xoARiAne B nypry. l"opM3OHT HeßepoATHO 
cyxeH. KpoMe rpeßHeü bophbi m xnoPbeB 
CHera - HMMero. floAxa BCPPbipa Ha no- 
BepxHOCTb. BePbie rpeßHM 3apnecxnBapn 
pioxm, neAAHafl Bopa nepexaTtJBanacb 
nepe3 noAKy, 3apnßapa eepxHioio BaxTy, 
M MopRXM, ppoMOxwne HacxBO3b, epßa 
yAepxnBaPMCb Ha MOCTMxe. Ohm CTapa-

PMCb ABMxeHMeM m TeppoM cBoero Tepa 
OTAaPMTb MOMeHT, KOTAS pponMTaHHbie 

adßOAOM Typypbi m inyßbi oxoHMaiePbHO npe- 
BpaTRTCR B peAAHbie naHuwpM. HaßpioAe- 
Hne ppoAOPxapocb. Ho b stm urropMOBbie 
nacbi Ha Mope HMMero He bmaho. LUtopm 
HapacTap. UiTypMaH poaxoamp exeMn- 
HyTHO K ßapoMeTpy m h3Ctommmbo nocTy- 
xMBap. Ho ctopömk ßapoMeTpa He noA- 
HMM3PCA. BHe3aPHO MOpflKM, HaXOAWBLUM- 
ecA B poAxe, omyTMPM TAxecTb B yinax. 
3to bophom Haxpbipo POAxy, 3axypopnpo 
piox. Ho saxTa npoAOPxapacb: BOÜHa 
eCTb BOMH3.

HaxoHeq, nocpe aoptmx Aneü CHexHOM 
MeTePMLJbJ KOPOTKOM yPblßxOM CBepXHyPO 
HaA MopeM coPHqe, yTnxoMMpnpacb bop- 
Ha. B poPAeHb xaPMTaH-peMTeHaHT b ne- 

ToeHbi nocMepTHO 3B8HMR repon CoB6Tcxoro 
Coioaa. Bcex aaiqMTHMKOB bwcotw cm m Tann 
norMßujMMM. flMUJb no3AHee BbiRCHwnocb, mto 
b xmbwx odanocb nRTb MenoBex.

Ha BbicoTe 251, tbm, rqe npoxoAMn 6om, x 
30-neTMK) noßeAbl H3A 4)aUJM3MOM BO3ABHr- 
HyT MOHyMeHT, nocBRineHHbiw GeccMepTHO- 
My noABHry 28 repoeB-naH$MnoBueB. B ot- 
xpbiTOM none ctort BonnomeHHbie b MOHy- 
MeHTanbHbix rpaHMTHbix cpopMax inecTb 6o- 
raTbipeü, onMqeTBopRioiqMx bomhob lugctm 
HauMOHanbHocTeM, npoPMBWMx xpoBb 3a cbo- 
6OAy M He3aBMCMMOCTb POAMHbl. OaMH M3 UG- 
CTM - “BnepeACMOTpRinMM'. flßoe APyrMX, 
xpenxo cxaB rpaHaTw b pyxax, MsroTOBMnMCb 
x ßoio. B ueHTpe KOMno3MqMM Tpexc^MrypnaR 
MacTb MOHyMeHTa “KnRTBa Ha BepHOCTb Po- 
AMHe”.

OcTaHXM 23 repoeB-naH4)MnoBijeB 3axopo- 
hghh B 6paTCX0M Mornne B AepeBHe HenM- 
AOBO. Ha rpanMTHOM nnMTe BbicGMGHbi 4>aMM- 
pmm 23 norMöiuMx m tgkct: *B naMRTM HapoA- 
HbiPi noABMr Bau ßeccMepTGH’. 3a ßpaTCKOM 
motmpom - napx *28 repoGB-naHtpMnoBqGB*. 
CaxeHqbi AepeBbeB npnBe3eHw co bcgx koh- 
UOB CTpaHbl.

Koma ycranasi nonnonica...
pMCxone 3aMeTMP cpeAw A^wa Ha ropM- 
3OHTe: HenpwATepbCKMM TpaHcoopT, APy- 
roü, TpeTMM... M xaPMTaH-peMTeHaHT ot- 
Asp xoMaHAy o ToppeAHOü aiaxe. Kopa6- 
PM OXpaHAPM MMHOHOCeU, TpaPbLL(MXM, 
xaTepa. Hcho ßbipo, hto rpy3 He pycTA- 
KOBblM. Ha CfrailJMCTCKHM (J)pOHT WA6T Ce- 
pbe3Hoe nopoPHeHue.

MuHOHOceq BAPyr b3ap xypc opAMO Ha 
poAxy. JloAKa HbipAeT Ha rpyöuHy, ho bcko- 

pe CHOBa BcnpbiBaeT Ha oe- 
pncKOPHyio myÖMHy. Mmho- 
Hoceq ppoLuep mmmo. Ot- 
pmmho! Teoepb maBHoe - He 
TepATb hm cexyHAbi! floAKa 
B3Apomypa ot ooxMHyBUJMx 
ee ToppeA m, poBMHyACb He- 
MeAneHHOMy MaHeBpy, yujpa 
Ha rpyÖMHy. Hepe3 xopoTKoe 
BpeMA pa3ASPCA B3pblB. Oh 
ppoinep nepe3 TOPiqy boa« 
m 6bip ycpbiuiaH b OTcexax. 
TeM He MeHee KOMaHAHp m 
xoMMCcap peujMPH Bcxope 
BCPPblTb M yßeAWTbCA CBOM- 
MH TPadaMM, HTO BOCbMMTbl- 
CAHHoro TpaHcnopTa He CTa- 

po. Ha ero MecTe BeprepcA MMHOHOceq, 
a B neße xpyxMP caMoneT. KoMMccap po- 
uep po OTcexaM. Oh no3ApaBPAP pmmhmm 
cocTaB c yAaneü, b ocoßeHHOCTM Topne- 
AMCTOB.

3to (fcaujMCTaM 3a porMÖwero TOBapn- 
LHa, - cxa3ap mmhm3h floöpoAOMOB. flpy- 
roM - MTO 3T0T yAap pynuje 3acMMTaTb 3a 
KneB, TpeTMM - 3a CMOPeHCx... m b oßiqeM 
BbIXOAMPO, MTO He paCKBMTâPMCb *PO CHe- 
Ty" 3a MHoroe m noTOPPeHHoro TpaHCoop- 
Ta Aflfl POAKM B OAMH POXOA MaPOBBTO.

B KopMOBOM OTcexe xpacHO<t)POTeu 
MePbHMKOB M MMHM3H ErOpOB 33ABMPM B 
HexoTopoM poAe ppeTeH3Mto: CTpePAiOT, 
Mop, M3 HocoBbix aooapaTOB. Korpa xe, 
HaxoHeq, xopMOBbie pycTMM b xoa? floö- 
poAynJHO ycMexHyBWMCb, xoMMceap po-

oßeiqap: POAOXAMTe, ßyqeT cpywaM - oo- 
paflMM M BaM xoMaHAy.

B 3T0T xe AßHb B pope o63opa oepMC- 
xona ooATb noxasapcA BpaxecxMM xapa- 
b3h: TpaHcoopTbi, TpaPbiqMKM, xaTepa. B 
poAxe posecepepM: “Bot 6bi eiqe CTyx- 
HyTb”. Tpxepo HarpyxeHHbie xopaÖPM 
TecHbiM xoPbqoM oxpyxMPa oxpaHa: oxo- 
po AecATxa TpaPbtqMKOB m xaTepa. Mepe3 
Taxoe xopbqo, Ha oepBbiM b3tpaa, w He 
ppopBaTbCA. KaPMTaH-peMTeHaHT, 060- 
3peeaA xopaöPM, BbißMpaeT qepb “poxMp- 
Hee”. M xorpa pporpeMep B3pbiB poakb 
CHOBa yupa b MopcxMe rpyÖMHbi. PacTe- 
pAHHOCTb CpaiBMCTOB ßbIPa CTOPb BePM- 
xa, HTO eM yAapocb yüTM. CneT poaxm yße- 
PMHMPCA POHTM BABoe, ho poxoA eiqe He 
aaxoHMMPCA. EcTb eiqe nopox b oopoxoB- 
HMqax...

Ha Mope coycxaPMCb cyMepxM. XpoPbA 
CHera BepTATCA Boxpyr pepncxopa, 3ax- 
pblBatOT TOPM3OHT. Ho ASXe B 3T0M CHeX- 
HOM xpyroBepTM xaPMTaH-peüTeHaHT saMe- 
TMP Aaa TpaPbiqMxa. Ohm 6hpm oneHb 
6pm3xo. JlMLUb Hecxopbxo cexyHA PPOUJPO 
oocpe BbixoAa TdpoeAw, xax pa3AapcA 
BspwB. Mepe3 Hecxopbxo MMHyT eiqe oamh.

Oto ßbipa rpyÖMHHaA ßoMßa. Btopom 
TpapbiqMx, pocpe pepBbix mthobchmm oa- 
HMXM, CTap cßpacbisaTb b BOAy “rpy3” AaB- 
ho npMnaceHHbiM a^ia nauieM poaxm.

- Bot Tenepb po Hawy Aywy, - cxa3ap 
XTO-TO, npMCPyujMBaACb x rpoxoTy.

- Teoepb, ecPM m nocTpaAaeM, He o6ma- 
HO, TpM OOßeAbl..., - BO3pa3MP CTapujMHa 
2-M CTaTbM HOBMqXMM.

- noroAM CTpaAaTb, yüAeM. He b oep- 
BbiM paa cpyiuaeM Taxyto Myswxy. A My- 
3bixa CTaHOBMpacb Bee 6opee HacTOMHM- 
BOM. PaccTOAHMe MexAy poaxom m TpaPb- 
iqMXOM ßbIPO CPMLUXOM 6PM3XOe, a TOp- 
oeAHaA aTaxa AOCTaTOHHa Aep3xa. TpaPb- 
iqMx cöpacbiBap ßoMßy 3a 6om6om. flop- 
xa 3aTpACPacb, 3acxpMoepa. ßPM3XMe 
BSpblBbl OOAHMMaPM TOHHbl BOAAHWX OPa- 

CTOB M 3TM PPaCTbl OÖpyilJMBaPMCb Ha 
POAXy C TaXOM CMPOM M ApOCTblO, HTO Tpe- 
iqaPM ee CTaPbHbie peßpa, cpobho twca- 
hm xyßaPA pa3OM yAapAPM oo POAxe qq- 
HOBpeMeHHO CO Bcex CTOpOH. CTpePXM 
ppMÖopoB saopbiraPM b PMxopaAxe, oo- 
cbipapacb xpacxa, ct3pm pooaTbCA spex- 
TpMHecxMe paMPOMXM. B HexoTopbix OTce- 
xax oorac cBer MexAy TeM poAxa opo- 
Aopxapa ABnxeHMe. rioBpexASHMA, Ha- 
HeceHHbie en 6pm3xmmm paspbiBaMM 6om6, 
ppMBePM x TOMy, MTO oopyMMPCA, xax ro- 
BopAT OOABOAHMXM, An4>4>epaHT Ha xop- 
My, TO ecTb poAxa Aepxapacb Ha boab 
yxe He ropM3OHTapbHO, a npMxpaMWBaA 
Ha xopMy. Hepe3 Mac axycTMX aopoxmp: 
“Cpbinjy uyM bmhtob". (DaujMCTCXMM xo- 
paÖPb, He yCOOKOMBUJMCb, BO3O6HOBMP 
ppecpeAosaHMe. Bcxope oocpeAOBapa 
H0B3A CepMA ÖOMÖ, OOBpeXAeHMA CTaHO- 
BMPMCb Bee cepbe3Hee, mopaxm Myxe- 
CTBeHHO MCnpaBPAPM M MMHMPM MX Ha 
xoAy. HaxpaAWBaA 3anpaTbi, bboa« b 
CTpoM aBapMMHoe oßopyqoBaHMe. Bcxo­
pe poAKa oxasapacb napaPM3OBaHHOM. 
3to ßbipa cMepTepbHaA ooacHocTb. 3a- 
Aana cocTOAPa b tom, MToßbi h3mtm bm- 
XOA M3 HeoßbIMaMHOrO POPOXeHMA, B xa- 
xoe eiqe hmxota3 He oooaAapa ooaboa- 
H3A POAKa.
- M Bee xe poAxa ßbipa yxe Ha oyTM ao- 
mom, B poAHyto raBaHb.
- Ha POAXOAe x raßaHM Aapa TpaAMqMOH- 
HbiM oyweMHbiM capioT. Tpn BbicTpepa - 
TpM yHMMTOxeHHbix BpaxecxMx XOpaßPA. 
Eiqe M3A3PM saMeTMPM Ha ßepery poAHbix, 
ÖPM3XMX.
- A Mepe3 Aenb opMUjpa TeperpaMMa M3 
Mocxbw: napxoM 003ApaBMP Becb pmmhmm 
cocTaB c ßparooopyMHbiM BO3BpaiqeHMeM 
M3 repoMMecxoro ooxoAa.

ApexcaHAP KyjlAKOB, 
POPKOBHMK B OTCTaBKe, 

seTepaH BOMHbi m Tpyqa

riHCLMO B HOMeP

YeaxoeMan pedanuuFil
Moii 6paT - ApexcaHAP Axobpgbmm 

Tyßa -Huwa, 1920 roAa poxabhma, ypo- 
xeHeq cepa LUTpa36ypr napaccoBCxo- 
ro xaHTOHa PecoyßPMXM HeMqeB noBOP- 
xbA. B 1940 roAy oh öhp ppMSBaH Ha 
ABMCTBMTePbHyK) BoeHHyio cpyxßy M3 
rpMPMHCxoro coßxo3a N 99 B r. Topb- 
XMM. B aßrycTe 1941 roAa Mbi POPyMM- 
PM OT Hero OMCbMO C (JjpOHTa M3-OOA 
r. MMHexa. C Tex nop ceMbA Haina hm- 
xaxMx MSBecTMM o HeM He MMeeT. B ceH- 
TAßpe 1941 roAa ceMbA naiua öbipa Bbi- 
cepeHa b CMÖMpb. B AHBape 1942 roAa 
yMep OTeq, m Ha oooeMeHMM MaTepM- 
MHBaPMAa ocTaPMCb PATepo AeTeii. B 
tom xe roAy opMinpa oopa matm mhb b 
TpyAapMMio (r. HwMMßaM, BainxMpMA). 
A B Ka3axcTaH Mbi nepeexaPM yxe b 
1958 roAy-

W bot opowep cpyx, mto HeMqeB c 
CfjpOHTa OT3blB3PM M OTOpaBPAPM B Tpy- 
AapMMM. oöpaiqapacb b Apxmb Mm- 
HOßopOHbl POCCMM C OpOCbGOM O POMO- 
iqM pa3bicxaTb Moero ßpaTa. Ho... hmx- 
to HMMero He 3HaeT.

...ripoinpo MHoro pgt, ho Aywa moa 
He oepecTaeT SopeTb 3a oponaBinero 
öpaTa. 3HaTb 6m, rqe Hainep oh cbom 
nocpeAHMM opMKrr... Ho Mepoeex Tax yc- 
TpoeH, mto AO xoHqa CBoeü xmshm ece- 
rqa xpaHMT ManeHbKyto-ManeHbxyK) Ha- 
AexAy: a BApyr ApexcaHAP xmbom? 
Moxey öbiTb m oh Mcxap cbok) ceMbio, 
Aa He Hainep: poAMTepeM yx hgt, pa m y 
MeHA coBceM ApyraA ^smmpma, m 
xM3Hb Hac pa3öpocapa bo bcg koham 
CBOTa.

M TOGqa A pewMPa oßpaTMTbCA x pk>- 
Aom, x TeM, Kto MMTaeT ra3eTy, xoMy He 
6e3pa3PMMHM eiqe HainM npoöpeMM, xo- 
Topbie, BO3MOXHO, Tax xe, xax m mm 
paCTepAPM CBOMX 6PM3XMX. BcnOMHMTG, 
MOXeT 6blTb Bbl CPMLUaPM OT XOTO-TO O6 
ApexcaHApe Tyßa M3 noBOPXbA? A ecPM 
3HaeTe mto - HaoMUJMTe mhg no aApecy:

459412 Ka3axcTaH 
KycTaHaMCxaA oönacTb 

OpAXOHMKMA3eBCXMM paMOH 
Kn Aptckmm 

EaMX EepTG flKOBPGBHe

V seTepaHOB HOBOcenbe 50 Mi/ifiniiOHOB - Ha neHci/ii/i
BeTepaHbi ceBepHOM CTOpnqbi cnpaBMPM HOßoceobe. B MMxpopaMOHe Mo- 

noAexHbiM ap» hmx m noxMPbix oamhokmx niOAew coopyxaeTCA xmpom kom- 
nnexc.

B HOBOM AOMe OAHO-AByx - m TpexxoMHaTHbie xsapTMpbi. 3axa3MMK - kom- 
naHMA “ÄKMOnaCTpOMMHBeCT’’. BO3BOAMTCA XHPbe 3a CMeT ÖKJAXeTHblX 
cpeACTB. B CTpoMTenbCTBe yMacTeywT MHorne opraHM3aqMM. ho b ochob- 
hom 3TO noApa3AeneHMA AO “AxMonacTpoM”.

Taxoe peineHMe no npGAPoxeHMio Mspa Akmopli AMaHxona BynexnaeBa npM- 
HAP «Doha axoHOMMMecxoro m coqManbHoro pa3BMTMA Akmophhckom cncqManb- 
HOM axoHOMMMecKOH 3OHbi. Oh BbiqePMP cneqMaPbHbiM 3aÂM b 50 mmppmohob 
Tenre ropynpaßneHMio no TpyAy w coqnanbHOM 3aiqMTe HaceneHMA. 3tm AeHbrM 
noMAyT Ha noraueHMe 3aAonxeHHOCTM no BbinnaTG neHCMH m nocoGnn. 3aMec- 
TMTepK) npeAceAaTenA aqMCOBeTa 3OHbi nopyneHO pa3pa6oT3Tb MexaHM3M noc- 
peAyioiqGro BO3BpaTa stmx cpgactb. ApbcJjpeA <DyHK

3X0 BOMHbi
Taxan bot npoöpeMa: 6onee nonyßexa MMHOBano nocne okohmshma Btopom 

MMpOBOM BOMHbi, B pe3yPbTaTe KOTOpOH B TepMaHMM OCTanOCb COTHM ÖpaTCXMX 
Mornn cobgtckmx bomhob, HaArpoÖMM, naMATHMXOB. M bot BbiACHunocb, mto 
HeT cpeACTB Ha yxoA 3a hmmm, Ha pecTaBpaquio...

ecTb MTO CKa3aTb...
C KyAaü6ep- 

reHOM BepAOH- 
rapoBbiM, xoTO- 
poro Bbl BMAM- 
Te Ha CHMMxe 
flMMTpMA 3O3y- 
PM, xypnaPMC- 
TM “JlOMMG 
APbreMam 
UaMTyHr" no- 
3HaXOMMPMCb 
cpyMaüHo: b 
TOT AßHb (fcOTO- 
rpa0MpoBaPM 
Bcex xepaio- 
lAMX OÖMeHATb 
nacpopTa. no- 
AOinep M oh, 
CnOXOMHbIM, 
TaKOM CMMPa- 
tmmhmm, ao6- 
pMM nOXMPOM 
MyxMMHa. A 
POTOM, CPOBO - 
33 CPOBOM, 3a- 
BA3apacb 6e- 
ceqa. Oxa3a- 
pocb, mto Ky- 
AaM6epreH-ara 
Ha nopore cbo- 
ero BOCbMMAe- 
CATMPeTMA. Ero 
ÖMorpatJiM A, 
xax M MHOTMX 
CBepCTHMXOB 
Hananacb b bo- 
GHHOe BpeMA. 
riocpe oxoHMa- 
HMA APMBTMH-

cxoro 3ooßeTepMHapHoro MHCTMTyTa oh, 
xaPMTaH BeTepMHapHOM cpyxöbi, npoinep 
(JjpOHTOBblMM A0p0T3MM AO CaMOTO Bep- 
PMHa, B cocTaße 33-m apMMM, 6mp ynac- 
THMKOM ocBoßoxAeHMA BapinaBM... Ha- 
rpaxAeH opa6H3mm m MeAaPAMM, rioMeT- 
HOM rpaMOTOM BepxoBHoro CoBeTa Ka- 
3axcxoÂ CCP. nocpe oxohm3hma bomhm 
b 300BeTepMHapH0M MHCTMTyTe CTan xaH- 
AMA3T0M ÖMOPOTMMeCXMX HayX, nepBblM 
AOXTopoM BeTepMHapMM cpeAM xa3axoB. 
A 3aTeM npo0eccopoM, 3aBeAyK)iqMM xa- 
CfceApOM 3OOPOTMM 3T0T0 XG MHCTMTyTa. 
BepAOHrapoB - MPeH-xoppecnoHAOHT Ha- 
poAHOM axaAOMMM no axonorMM Ka3ax- 
CTaHa, naypeaT SbiBineM raseTbi “Mmh- 
H3H 6ip Me3eT". Oh poctoahho BbiCTyna- 
eT Ha CTpaHMqax raseT m xypHanoB. Mm 
onyßPMxoBaHO 6onee 150 cTaTeü m pac- 
cxa3OB, HanMcaHbi khmtm, 6poinx)pbi.

Oxa3anocb, mto KyAaüöepreH-ara - 
POCTOAHHMM MMTaTGPb “flOMMG APbre- 
MaüHe LJaMTyHr", xoTopyio oh CMMTaeT 
ra3eTOM APy*6bl M B3aMMOnOHMMaHMA.

no3ApaBPAeM KyAaüöepreHa-ara c 
npa3AHMXOM, xenaeM m eMy, m BceM ße- 
TepaHaM bomhm aqopoBbA!

ripeAParaeM bhmm3hmk) HainMX mmt3- 
TeneM ctmxm cfepoHTOBMxa, ysaxaeMoro 
axcaxana:

H ocmancH xueoü
Te nynu Ha cppOHme,
^mo e zpydb mhb nemenu, - 
MeHft He aadenu.
Bee S3pbiebi, 
Komopbie kbmhu dpoöunu, - 
Mohr hb yöufiu,
^moöbi Mbi - (pponmoeuKU,

Hoebiü Mup empoujiu
B cnaceHHOü Omnu3He.
BHyxoe u npaeHyxoe eocnuma/iu. 
yrnoöbi o eoüHe paccKa3anu.

xxx
nudxoK dedyujKUH - Hy nonmu do rvim
C eudy naHUbipb unu Kont^yza:
Opdena eao maxfeno Momam,
Mm eemb nmo cxa3amb o 3acnyzax...

Penpodyxmopbi xpunno mpeeoay eeuianu, 
B nyHxm npu3biea MyxenuH coöupan 
c eeiuaMu.
Huna xMypbi: “Hodepezu 
peÖFimuujeK, xceHa...” 
TpexnuHeüxaMu ux ode/ifuia cmpaHa.
Hepe3 empax, nepea öofib,
CKBO3b ozoHb u Memann
LUnu, fiuujb mom omcmaean,
Kono yßum Hanoea/i.
UJnu u Mup ydue/iwiu HeanbiMu ana3aMu. 
ripoda, aoeydapemea, Eepony cnacanu. 
Aoaopenu caniomoe noöedHbix 3apHuybi, 
BujenoHbi noMnanucb k eocmoMHOü 
apaHupe -
M3 eoüHbi da e eoüiHy Om aMypcxux pac- 
ceemoe
yxodufiu cofidambi e MaHtHXcypcKoe nemo, 
'-Imoßbi Mup npuHecmu 
oöaopeeujeü 3eMne
uenbimaHbeM nocneÖHUM e 
eoeHHoü cydbße...

Omnunacb e Memann 
naMarnb cnaeHbix den,
M e Haapadax mex nnmb nem xcu3hu.
Pacnpocu, Manbiin, nyemb paccKaxem ded. 
Kax cnacanu moada Omnu3Hy

CyMMa 3Ta HeManaA, a xto ee aop- 
xeH BbinoxMTb, saMacTyio Hen3BecTHO. 
Xota B HeMeqxo-coBeTcxoM floroBope o 
AoßpococeACXMx OTHOineHMAx (Nach­
barschaftsvertrag) ot 9.11.90 roAa 3a- 
nMcaHO, mto BOSBeAeHHbie Ha HeMeqxoü 
TeppMTOpMM naMATHMXM, nocBAiqeHHbie 
xepTBaM BOMHbi, 6yAyT HaxoAHTbCA noA 
3aiqMTOM HeMeqxMX 3axoHOB. To xe ca- 
MOe 3H3MMT M AOA COBeTCXMX BOeHHblX 
MOTMP, 3a xoTopbiMM öyAOT ocyiqecTB- 
PATbCA nOCTOAHHMM yxoA- Ho ecnM npM- 
AepxMBaTbCA SyxBe floroBopa, to noc- 
neAHee 3H3MMT TOPbXO ADA MOTMP M HaA- 
rpOÖMM, B TO BpeMA xax P3MATHMKM AOP- 
XHM TOPbXO POMMTaTbCA. HO KaXAblM 
SApaBOMbicpAiqMM POHMMaeT: noMMTaTb 
3H3MMT M yxaXMBaTb.

Ho mto Taxoe - naMATHMX? Taxne bo 
BCeM MMpe M3BeCTHbie MOHyMOHTbl, xax 
naMATHMX coBGTCxoMy coPASTy B Tpen- 
TOBe M naMATHMx B0MH3M B TMprapTeHe 
B BeppMHe npeACTaBPAioT He TOPbxo mc- 
TopMMecxyio m noPMTMMecxyio 3H3mm- 
MOCTb, OHM ABPAIOTCA M npOM3BeA6HMA- 
MM MCxyccTßa. Ho xpoMe hmx b TepMa- 
HMM COTHM APyrMX “Bex" BOMHbi - CT6P- 
Pbi, HaArpoßMA, opyAMA Ha nocTaMeH- 
Tax. Bot m bct3p Bonpoc - Bee pm ohm 
AeMCTBMTePbHO paBHOqeHHbl M BPMCbl- 
BaiOTCA PM OHM B HblHeUJHIOK) XM3Hb. 
ECPM 3TO naMATHMx, TO OH OXpaHAßTCA 
3axoHOM. Ecpm Her to 3a HMM yxaxMBa- 
eT TOT, Ha Mbei4 TeppMTOpMM OH HaXOAMT- 
CA. To ecTb oßiqMHbi mpm nacTHbie PMqa, 
BnaAePbqbi stom TeppMTOpMM.

flPA BOMHcxMx xpaAßMuj APyroe npa- 
BMPO (Kriegsgräberrecht), CTano ßbiTb, 
M cfjMHaHCMpyiOTCA ohm M3 rocyAspcTBeH- 
Horo ßioAxeTa. Mto xe xacaeTCA MOHy- 
MOHTaPbHblX coopyxeHMM, naMATHbix 
cxBepoB, npomaAOM, rAe Toxe noxopo- 
HGHbi TbicAMM norMßLUMx: B TpenTOB-nap- 
xe - 5000, B TMprapTene - 2500 m mho-

TMX APyMX MeCTaX, TO MX CfjMHaHCMpyiOT 
ropoqa Bee epoAe ßbi pacnMcaHO, ho 
xorAa Aener He XBaTaeT, Bee paBHO Ha- 
MMHaiOTCA pasßMpaTePbCTBa. ripMMeM, 
sä BceM 3TMM HepeAxo 3aßbiBaeTCA o ca- 
MOM rpaBHOM: o nonecTAx norMßujMM. 
Pa3Be mto no xpyrnwM astbm, xax sto 
ßbino B Mae 1995, x 50-neTMio co aha 
0X0HM3HMA BOMHbi, XOrAa ßblP 0TpeCT3B- 
pMpOBaH naMATHMK COBßTCKMM B0MH3M 
B TMprapTeHe.

CneAA 3a stmmm A^cxyccMAMM, AyMa- 
einb: HeMqbi xoTb m cnopAT, ho MorMPbi 
COBeTCXMX conAaT yxoxeHw. Mto xe xa- 
caeTCA Poccmm M APyrMX CTpaH ßbiBine- 
ro MoryMero Coio3a, to TaM He to mto o 
MyXMX nOrMßinMX, O CBOMX COßCTBOHHblX 
noAyMaTb HexorAa ßbipo. Hm cpa3y noc­
pe BOMHbi, hm no3xe. flo CMX nop B ßo- 
poTax noA BeHMHrpaAOM m Bopotaom 
AOßpOBOPbqbl-3HTy3MaCTbl Ha CBOM 
CTpax M pMcx, a MacTo m Ha coßcTBeH- 
Hbie AßHbrM pacxanbiBaiOT oct3hxm no- 
rMßujMx B BoeHHyio roAMHy. A o ßpaTC- 
XMX MorMPax TpyAapMeüqeB m xepTB 
CTaPMHCXMx penpeccMM, pasßpocaHHbix 
no BceMy CeBepy, Ypapy, CMßMpM, Ha 
KOPbIMe - 3T0 MMPPMOHbl ße3 B6CTM PpO- 
naBUJMX, O XOTOpblX BCPOMMHaTb HMKTO, 
noxapyfi, M He coßMpaeTCA. Ha TaxMx 
MorMPax HeT Aa>«e cxpoMHbix naArpo- 
ßMM, OHM npOCTO-HanpOCTO 33TepAPMCb 
B Taüre m TyHApe. HepeAxo Ha otmx koc- 
TAX BO3BeA6Hbl KBapTaPbl XpyiqeBCKMX M 
ßpexHeaexMx nATMSTaxex.

Tax npoiqe. flaxe cnopMTb He HaAo, 
xoMy (JJMHaHCMpoBaTb, xoMy yxaxMBaTb 
3a 3TMMM MOTMPaMM.

riGTep riEHHEP 
Ha chmmkg: H ocTanacb ot Myxa bot 
3Ta MeßaPb...

<Doto AnexcaHApa KOCTblJlEBA
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OflHa Ha acex y Hac
OJIOrHHCCKHii JIHCBHHK |

Flo3eneHeioT hm Hauii/i Hanori/i?
AnpenbCKMü xanenqapb anR axonoroß 

OTxpbincfl ceMWHapoM “üo rapMOHnaaqwn 
TpeCjoBaHMM n npoqeflyp Pecnyönnxw Ka- 
3axcTaH no oqeHxe BO^qeücTBMR Ha oxpy- 
xaiomyio cpeay (OBOC) w rocyqapcTBeH- 
hom OKonorwHecKOM axcnepmae (rocaxc- 
nepTM3a) w TpeöoBannM n npoqeqyp Bce- 
MnpHoro BaHxa (BB) no axonorMMecxoii 
oqeHxe (30)", xoTopbiü coctorhcr 31 
MapTa -2 anpenR b npnropoAe AnMaTbi 
flnfl yMacTnn b btom TpexjtjHeBHOM ceMM- 
Hape öbinn npwrnaujeHbi pyxoBoqwTenw 
oßnacTHbix ynpaaneHHM axonomw n öwo- 
pecypcoB, yseHbie. B aeHb OTxpbiTMR ce- 
MHHapa c npwBeTCTBeHHbiMM cnoBaMw 
BbicTynnnn mmhwctp axonornw k ßnope- 
cypcoB Pecnyönnxw Ka3axcTaH Hwxonaü 
Baes, qwpexTop qenapTaMeHTa no oxpy- 
xaioiqeü cpe/je BceMnpHoro BaHxa 3h- 
AP»O CTHp, MMHUCTp CertbCXOrO XO3RM- 
CTBa Pecnyönwxw Ka3axcTaH Cepwx 
AxbiMöexoB, npeflCTaBHTejib BceMwpHO- 
ro Banxa b Ka3axcTaHe flsBwq rinepc. 
rioBOAOM arm npoBeqeHMR ceMMHapa 
rbmhcr OflWH ns MHBecTMpyeMbix Bce- 
MnpHbiM BaHKOM B Ka3axcTaHe npoexTOB 
no ycoBepuieHCTBOBaHMK) nppnraqMOH- 
HblX M flpeHaXHblX CMCTeM - OflMH M3 B3X-- 
HeüiuMx npwpoflooxpaHHbix npoexTOB 
Ahr osflopoBneHMfl axonorMMecxon cwTy- 
aqMM B pecnyönMxe m 3xonorM3aqMM bo- 
flonofib3OBaHnn m npwpo,qononb3OBaHMH 
Booöme.

OöcyxßaBUJMecR Ha ceMMHape Bonpo- 
Cbi yxe npn3HaHbi PecnyönMxoM - xa3ax- 
CT3HCKHM napnaweHTOM m He^aBHO onyö- 
nnxoBaH 3axoH 06 axonornuecxoM axc- 
nepTwae. Flo cymecTBy, npMHRT oamh M3 
ocHOBononarajoujMx AoxyMeHTOB, xoto- 
pbie no3BonfltoT ocyujecTBnRTb xoHTponb 
axonornHecxoü 6e3onacHOCTM He Tonb- 
xo OTflenbHbix npoexTOB, oö^exTOB m ot- 
pacneü npnpoAononb3OBaHHR, ho m b 
qenoM axonornHecxoü öeaonacHOCTM 
pecnyönnxvi.

K coxaneHMio, 3axoH oö axonorviHec- 
xom 3xcnepTH3e npMHRT ao npMHRTMR 
6a3OBoro 3axoHa oö oxpaHe oxpyxaio- 
iyeü cpejjbi, npoexT xoToporo yxe 6onee 
rofla flwcxyTnpyeTCfl b napnawieHTe, - 
noxa npoflonxaeT ßeücTBOBaTb 3axoH 
Ka3axcxoM CCP ot 1 aßrycTa 1991 rofla 
“06 oxpaHe oxpyxaroujeM npnpoflHOü 
cpeflbi". npnHBTwe 3axoHa 06 axonorw- 
necxoM 3xcnepTM3e aohxho ycxopnTb 
np^HBTne 6a3OBoro 3axoHa 06 oxpaHe 
oxpyxaKJineü cpeAbi m Apyrnx axTOB b 
oönacTM axonorMwecxoM 6e3onacHOCTM 
PecnyönMXM Ka3axcTaH. noxa b npMHR- 
tmm npwpoflOoxpaHHbix 3axoHOB y Hac 
HaönioflaeTCfl pe3xoe OTCTaBaHne, m sto 
noßTBepflnn ceMMHap. Booöme, Bax- 
HOCTb axonorwHecxnx npoqeAyp oco3Ha- 
eTCB noxa HeMHorMMM Ha bmcujmx aia- 
xax BnacTM, b CTpyxTypax ynpaßneHMR 
OTpacnflMH npnpoflononb3OBaHMfl, oto 
noflTBepxßaeTCfl OTHOiueHMeM x npoße- 
qeHHOMy ceMWHapy mhotmx opraHM3a- 
qMM, xoTopbie npnrnaujanwcb BceMnp- 
HbiM BaHKOM. K coxaneHMio, öaHXMpw 
(xoMMepHecxne ö3hxm m flaxe HaqMO- 
HanbHbii/i 6aHx) He npoRBMnM MHTepeca 
X ceMMHapy, xotr oöcyxAaBWMecR npo- 
ueaypbi o6fl3aienbHbi aha Bcex, kto 3a- 
HMMaeTCfl MHBeCTMpOBaHMeM.

B Hncne CTepxHeBbix BonpocoB ceMM- 
Hapa 6bin Bonpoc o npoöneMe ysacTMR 
OÖUjeCTBeHHOCTH B SXOnorMMeCXOM OLieH- 

xe npoexTOB, xotr b posashhom ynacT- 
HwxaM ceMMHapa BpeMeHHOM MHCipyxqMM 
o nopflßxe npoBefleHWfl axonorwHecxoro 
ayama Ha npeAnpMRTMRx PecnyönMXM 
Ka3axcTaH (waßaHwe ocfjwunanbHoe) yna- 
CTne o6iuecTBeHHOCTH B npnHqnne He 
öepeTCR bo BHMMaHwe, hto npoTMBope- 
MMT npWHRTOÜ COBeTOM 6e3OnaCHOCTW 
roß Ha3afl KoHLienqww oxonornMecxoü 
6e3onacHOCTM Pecny6nwxn Ka3axcTaH. 
yqacTHwxaM ceMHHapa 6bin wHTepeceH 
onbiT SKonorMMecxoro aßMHHMCTpnpoBa- 
HMR «QaHnw. Bonbwow MHTepec n MHoro 
BonpocoB (ocoöeHHO AenyTaTOB napna- 
MeHTa) Bbi3Ban npeACTaBneHHbiü Ha ce- 
MHHape onbiT BBefleHWR b flaHnn “3ene- 
Horo Hanora" - c tomkw 3peHHR oöiqero 
petfropMupoBaHMA HanoroBoü cncTeMbi b 
Pecnyönwxe Ka3axcTaH. SxonorwHecxwe 
KOMnOHeHTbl AOnXHbl 6blTb BK/lfOHeHbl B 
HanoroByio CHcreMy, MToöbi c/jenaTb Bce- 
OÖiqMM M AeÜCTBytOLHklM SKOnOrWMeCKMÜ 
npwHuwn npwpoAononb3OBaHHA “3arpA3- 
HWTenb ruiaTHT". Y Hac noxa hto Ha ox- 
paHy oxpyxaKJLqeü cpeßbi npeaycMOTpe- 
HO HWHTOXHO Mano - Bcero nonnpoqeH- 
Ta ot 6»0AxeTa, npwpoAooxpaHHbiü 4)oha

B MHHyBiueM anpene b AnMaTbi cocTosnocb HecKonbKO «pyn- 
Hbix aKonornMecKnx KOHcfcepeHunw n ceMHHapoB MejKßyHapoß- 
Horo MacLLiTaGa. Mioru sthx BaxcHbix ann Ka3axcTaHa Mepon- 
pnBTHw KOMMemnpyeT BacMHMM BacnneHKO, 3aBeAyromnM ot- 
ßenoM aKonornHecKoü w fl/jepHOM 6e3onacHocTM Ka3axcTaH- 
CKoro MHCTMTyTa CTpaTerMMecKMx MecneAOBaHMM npM ripe- 
3MßeHTe PecnyönMKM Ka3axcTaH, rnaBHbiM peßaxTop axono- 
rMMecKoro anbMaHaxa “Hooccfjepa”:

o6e3nwHeH, MeHee nonoBWHbi ero 
cpeqcTB pacxoflyeTCR, coöcTBeHHO, Ha 
oxpaHy oxpyxaioiueü cpeflbi, npaBWTenb- 
CTBO He OTMWTblBaeTCR o pacxoßOBaHHM 
3TWX cpeqcTB. OoHfl 3T0T He «BnaeTCR 
npnopnTeTHbiM B CTpyxType (^ohaob 
CTpaHbi. Boo6me npoöneMbi axonorviMec- 
xoM 6e3onacHOCTn CTpaHbi n nponcxofls- 
iqwx pecfJopM ajir Hac - sto, b nepßyjo 
OHepeßb, MnpoBO33peHMecxwe npo6ne- 
Mbi. B 3T0M CMbicne orpoMHoe 3HaHeHvie 
HMeeT npoBeAenwe b AnMaTbi 22 - 24 
anpenn riepBoro Mex^yHapoßHoro xoHr- 
pecca “Oxononmecxafl MeTOßonorwa bo3- 
poxAeHWR Menoßexa n nnaHeTbi 3eMnn", 
KOTopbiM npoBenn HapoßHan axafleMWR 
Ka3axcTaHa “SxonorviR", xa3axcTaHCKne 
MWHMCTepcTBO BKonorww w önopecypcoB, 
rocyAapcTBeHHbiü KOMWTeT no 3eMenb- 
HbiM OTHOLueHWRM n 3eMneycTpowcTBy, 
MWHMCTepcTBO 3flpaB00xpaHeHHR, Mex- 
AyHapoAHan axonororyMaHHTapHaR axa- 
AeMMR. Ha30By TeMaTwxy Hecxonbxwx 
cexunü: TnoöanbHan axonornR n npo- 
öneMbi BbixnBaHHR nenoBexa", “Meflw- 
UHHCxan n paAnaqnoHHaR axonorna", 
“ripoöneMbi HHxeHepHOü w cenbcxoxo- 
3RÜCTBeHH0Ü SKOnOrMH", “ripOÖneMbl 3X0- 
norwHecxoro o6pa3OBaHHR".

ynacTHHKM ceMMHapa “no npoöneMaM 
axonorww AnMaTbi", xoTopbie coöpanwcb 
28 anpena b MWHHCTepcTBe axonornM n 
önopecypcoB, Toxe KOMnnexcHO noqo- 
Lunn X oöcyxAeHMio BonpocoB aanexo He 
HOBbix. OflHaxo AO cwx nop ohm paccMaT- 
pMBanMCb Ha ypoBHe OTAenbHbix mmhm- 
CTepCTB M nOABeAOMCTBeHHblX MM npeA- 
npMRTMM. CeMMHap paöoTan Tonbxo oamh 
AeHb - Ao oöeAa o6cyxAanMCb npoöne- 

Mbi, 6binM BbiRBneHbi npMopMTeTHbie Ha- 
npaBneHMR, nocne oöeAa penb nowna o 
npMMMHaX 3arpfl3HeHMR B03Ayxa, BOAbl, 
nOMBbl. M3 BblRBneHHblX npMopMTeTOB 
cc|)opMMpyioTCR npoexTbi no aanaAHbiM 
MeTOAMxaM. BecoMOCTb 3T0My ceMMHa­
py npMAaeT ynacTMe b HeM npeACTaBM- 
TenbCTBa OOH b KaaaxcraHe, noAAepx- 
xa perMOHanbHoro KOHcynbTaHTa Tapßap- 
Acxoro MHCTMTyTa MexAynapoAHoro paa- 
BMTMR, OAHOrO M3 BeAyiAHX SKCOepTOB 
Matixna Bomas 3to, co6ctb6hho, 6wna 
MoaroBaa aTaxa no BbiRBneHMio aöco- 
niOTHblX npMopMTeTOB B O3AOpOBneHMM 
oxpyxaioiueM cpeAbi AnMaTbi.

3aMeTHbiM coöbiTMeM anpena CTan m 
“xpyrnbiM CTon" y npeaMAeHTa AxaAßMMM 
Hayx - MMHMCTpa HayxM PecnyönMXM Ka- 
3axcTaH BnaAHMMpa CepreeBMMa LUxonb- 
HMxa “OqeHxa yiqepöa, HaHeceHHoro 
MHOroneTHMMM RAepHblMM MCnblT3HMRMM 
Ha CeMMnanaTMHCKOM raophom nonnro- 
He M nyTM nMKBMAaqMM mx nocneACTBMM". 
B aaceqaHMM “xpyrnoro CTona" npMHanM 
ynacTMe mmhmctp axonorMM m ÖMopecyp- 
coB Pecny6nMKM Ka3axcTaH HMxonaM 
MßaHOBMH BaeB, BeAyiqne axcnepTbi

MMH3Apaßa, noApa3AeneHMM AxaAeMMM 
Hayx, nocon Ka3axcTaHa b MTanMM On- 
xac CyneMMeHOB, xoTopbiM oxa3ancn 
3Aecb B 3TM ahm no Aonry cßoeM Tene- 
peiBHeM AnnnoMaTMHecxoM cnyxöw. 
Bbino aacnyujaHO CBbiuje 15 cooöiqeHMM. 
Bbicxa3aHbi npeAnoxeHMR oöoöiqMTb 
HaxonneHHbie no stom npoöneMe MaTe- 
pnanbi BnnoTb ao OOH.

Bnepßbie Ha 3aceAaHMM SToro “xpyrno- 
ro CTona" 6bin npeACTaßneH ony6nMxo- 
BaHHbiM B Ka3axcTaHe aTnac “PaAnoaxo- 
norMMecxaa oöcTaHOBxa Ha TeppMTOpMM 
PecnyönMKM Ka3axcTaH c 1954 no 1994 
roA". MaAaHMe noAroTOBneHO HMM rMTM- 
eHbi npo<t>3a6oneBaHMM MMH3ApaBa, sto 
conMAHbiM TpyA oßteMOM 400 CTpaHMq, 
xanb Tonbxo, hto BBMAy ManeHbxoro tm- 
paxa - Bcero 100 3K3eMnnapoB - sto, no 
cyTM, 3axpbiTaa MHc|3opMaqMR. riopaAO- 
Bano cooöiqeHMe axaAßMMxa Manama 
Ko3bi6aeßa o tom, hto b roTOBRiqeMCR 
HOBOM M3A3HMM yneÖHMXa no MCTOPMM 
PecnyönMKM Ka3axcTaH 6yAeT rnaBa no 
sxonorMHecKMM npoöneMaM Ka3axcTaHa. 
flOCaAHO, HTO AO CMX nop He OTKpblTbl 
napTMMHbie apxMBbi no stom npoöneMe - 
hm L|K KnCC, hm I4K KoMnapTMM Ka3ax- 
CTaHa, M yMeHbie-MCTopMKM He MMeioT 
AOCTyna xo mhorim MaTepnanaM. 51 öbin 
nneHOM npaBMTenbCTBeHHOM kommccmm 
no paccexpeHMBaHMio MaTepnanoB CeMM- 
nanaTMHCxoro RAopnoro nonnroHa - sto 
öbin OAHH M3 nyHKTOB yxa3a npe3MAeHTa 
o 3axpbiTMM SToro nonnroHa. M Bce xe 
AOCTaTOMHoro AJifl yneHbix AOCTyna x 
3TMM MaTepnanaM Her OAHa M3 npMHMH 
- MHorMe MaTepManbi yTpaneHbi, ymnM M3 
KaaaxcraHa. Ha “xpyrnoM CTone" öbino 

npOAOMOHCTpMpOBaHO RnOHCKOe M3Aa- 
HMe OTMeTa HaiuMx yneHbix - pe3ynbTa- 
TOB nepBOM axcneAnqMM MMHSApaBa 
copox neT Ha3aA. b 1957 roAy, noA pyxo- 
BOACTBOM BaxMM ATMaöapoBMHa ATHaöa- 
poBa. B 3tom AOxyMeHTe öbinM 3a$MK- 
CMpoBaHbi oneHb cepbe3Hbie noxa3aTe- 
nM, (JjaKTbl OCTpblX M XpOHMMeCKMX 3aöo- 
neBaHMM MecTHoro HaceneHMR, xoTopue 
BoeHHbie axcnepTbi xaTeropMMecxM otpm- 
qanM - rocnoACTBOßana nonMTMHecxaR 
TpaxTOBxa sxonorMMecKoro bo3A6mctbmr 
Ha 3AopoBbe nenoBexa. M ao cmx nop He 
CAenaHa KOMnnexcHaa oqeHxa paAnaqM- 
OHHOrO BO3A6MCTBMR nocneACTBMM B3pbl- 
BOB. flo CMX nop MeAHKM-SKCnepTbl 3aT- 
pyAHRioTCR Ha3BaTb qMCppy nocTpaAaB- 
LUMx ot RAepHbix McnbiTaHMM Ha nonMro- 
He - HeT cTaTMCTMKM, B nocneAHMe roAbi 
eiqe pe3xo ycMnnnncb MMrpaqMOHHbie 
npoqeccbi.

MypaT Ay330B paccxa3an ynacTHMKaM 
“xpyrnoro crona", mto ero OTeq, nMcaTenb 
MyxTap Ay33OB, ypoxeHeq Tex MecT, 
BbiCTynaa b finoHMM etqe b 1957 roAy, 
roBopnn o HeoöxoAMMOcTM 3anpemeHMR 
RAepHbix B3pbiB0B y ceÖR Ha poAMHe. B 
peaontoqMM “xpyrnoro crona" tobopmtcr 
o HeoöxoAHMOCTM paspaöoTKM HaqMO- 
HanbHoro nnaHa asmctbmm no nMKBMAa­
qMM sxonorMMecKMx nocneACTBMM RAep­
Hbix B3PMBOB. KCTaTM, ÖyAyMM MneHOM 
KOMMCCMM no paCCexpeMMBaHMK» MaTepM- 
anoB nonMroHa, b 45 TOMax xypHanoß 
perMCTpaqMM otmctob MecneAOBaHMM r 
He oÖHapyxMn hm oahoto Ha3B3HMR Ha- 
yMHoro OTMeTa no axonorMHecxMM npo­
öneMaM Ha nonMroHe. MeAHKM Tonbxo 
(pMKCMpoBanM (fcaxTbi 3aöoneBaHMM, ho 
He CBR3biBanM mx c BnMRHMeM paAnaqMM, 
Ha3biBaR B xasecTBe npMHMH 6one3HeM 
aHTMcaHMTapHbie ycnoBMR, anxoronb, 
öbiTOBoe HeßexecTBO. HbiHe Ha3biBaiOT- 
CR ßce HOBbie 4)axTopbi pa3pymeHMR re- 
HeTMHecxMx OCHOB 3AopoBbR MenoBexa - 
bo Bcex noxoneHMRx paAnaqMOHHaR 60- 
ne3Hb coÖMpaeT cbom CTpamHbiM ypo- 
xaü...

B MMcne BaxHbix ahr axonoroB Ka3ax- 
craHa coöbiTMM He Mory He Ha3BaTb m Mex- 
AyHapoAHyio KOHcJjepeHqMio no ycTOMMM- 
BOMy pa3BMTMio CTpaH c nepexoAHOM axo- 
HOMMKOM, xoTopaR cocTORnacb 16-18 an- 
penR B MMHCxe, b Heü npMHMMan ynacTMe 
M BbiCTynnn c AOxnaAOM mmhmctp axono- 
TMM M ÖMopecypcoB PecnyönMKM Ka3axcraH 
HMxonaM Baeß. Oaho m3 Aßyx rnaßHbix 
HanpaBneHMM b paöoTe xoHcfjepeHqMM 
öbino 0Ö03HaMeH0 Tax: “SxoHOMMMecxMe 
pecfjopMbi M BKnioneHMe axonorMHecxMx 
npMopMTeTOB B OKOHOMMHeCXyiO eeXTO- 
panbHyio nonMTMxy”. Ha stom KOHcJjepeH- 
qMM BnepBbie b ujmpokom KOMnnexcHOM 
nocraHOBKe oöcyxAanMCb npoöneMbi ne- 
pexOAa X yCTOMHMBOMy pa3BMTMIO ÖblBLUMX 
coqManMCTMHecxMx CTpaH. B Heü npMHRnn 
ynacTMe CBbime Tpex Aec$rrxoB CTpaH. Pe- 
KOMeHAaqMM stom xoHCJjepeHqMM öyAyT 
npeACTaßneHbi Ha cneqManbHOM ceccMM 
TeHepanbHOM accaMÖneM OOH b Hbio- 
klopxe 23 - 27 miohr. B MapTe McnonHM- 
nocb nRTb neT c Tex nop, xax Ka3axcraH 
cran nneHOM OOH. M ahr Hameüi crpaHbi 
ynacTMe b stom KOHCpepeHqMM BaxHO, mto- 
öbi HaMÖonee nonHo npeACTaanRTb npoöne­
Mbi SKonorMsecxoM 6e3onacHOCTM m ycTOM- 
HMBoro pa3BMTMR Ka3axcTaHa xax cyÖBex- 
Ta OOH M MexAyHapQAHoro npaßa.

Designerdrogen in Deutschland 
auf dem Vormarsch

In Deutschland sind synthetische Drogen 
weiter auf dem Vormarsch. In einigen Bun­
desländern hat die Einnahme der Designerdroge 
Ecstasy bereits den Konsum von Cannabis­
produkten überflügelt, ergab eine dpa-Umfrage. 
Ähnlich wie bei der unangefochtenen Droge 

Nummer eins, dem Alkohol, sind auch bei dem 
Designer-Bestäubungsmittel die Erstkon­
sumenten sehr jung. In Magdeburg und Han­
nover beispielsweise schätzen Experten das 
Haupteinstiegsalter bei dieser illegalen Droge auf 
12 bis 13 Jahre.
“Das ist die Kick-Droge, um sich anzutumen", 

meinte der Sprecher des sächsischen Landes­
kriminalamtes, Uwe Pradel. Nach Angaben der 
Polizei in Hannover steht eine “Ecstasy-Welle" 
bevor. “Eine neue Drogengeneration wächst 
heran", sagte Peter Eggerling von der Po­
lizeidirektion Hannover. Die Pillen dienten 
zunehmend als Einstiegsdroge. Unrechts- oder 
Gesundheitsbewußtsein fehle bei den jugend­
lichen Konsumenten.

Für den Leiter der Drogen- und Suchtberatung 
in Frankfurt/Main, Joachim Messer, liegt die 
tatsächliche Zahl der Ecstasy-Konsumenten im 
dunkeln. Nach seinen Schätzungen haben 10 bis 
15 Prozent der Jugendlichen bereits Erfahrung 
mit der Designerdroge gemacht, aber “die 
Datenlage ist derzeit noch dünn". Nach seiner 
Ansicht wird Ecstasy als sogenannte kom­
munikative Droge über die Techno-Szene hinaus 
zunehmend Verbreitung finden. Denn “Ecstasy 
fördert dem Zeitgeist entsprechend die Kom­
munikationsbereitschaft und -fähigkeit."

Nach Angaben der Berliner Drogenbeauftragen 
Elfriede Koller hat Ecstasy bei der Altersgruppe 
der 15 bis 17jährigen den Cannabiskonsum 
überflügelt. “Ecstasy hat ein positives Image bei 
jungen Leuten", sagte Koller. Auch in Meck­

Krebs, Allergie, Unfruchtbarkeit: 
Umweltgifte attackieren 

Gesundheit
Umweltgifte können Brust- und Hodenkrebs, 
Eileitererkrankungen, Immunschäden und 
Lemdefizite auslösen. Die Umweltsubstanzen 
beeinträchtigten offenbar auch die Samenmenge 
und damit die männliche Fruchtbarkeit, sagte 
Rothin Strehlow vom Umweltbundesamt (Berlin) 
bei einer Tagung in Stuttgart. Gleichwohl sei 
diese These unter den Wissenschaftlern 
umstritten.

Nach nordeuropäischen Studien sei die 
Samenmenge von 1938 bis 1990 um fast 50 
Prozent gesunken. Auch das Hodengewicht hat 
sich nach Strehlows Worten innerhalb von nur 
zehn Jahren im Schnitt von 20 auf 18 Gramm 
reduziert. Auf Einladung der baden-württem­
bergischen Akademie für Natur- und Umwelt­
schutz befassen sich Wissenschaftler mit dem 
Thema “Unfruchtbarkeit - Wie stark gefährden 
Umweltgifte unserer Zukunft?" 

lenburg-Vorpommern meinen Experten, daß 
mehr Ecstasy als Haschisch konsumiert wird.

Für den Hamburger Drogenbeauftragten Horst 
Bossong ist das Hauptproblem bei Ecstasy. daß 
man die Einnahme nicht sehe oder rieche wie 
etwa bei Cannabis. “Die Jugendlichen sind 
einfach nur gut drauf ."

Volker Rittenauer vom baden-württember­
gischen Landeskriminalamt bezeichnete Ecstasy 
vor allem bei 18- bis 25jährigen als die Mo­
dedroge schlechthin. Er betonte, daß sie immer 
noch unterschätzt werde. Nach Angaben des 
bayrischen Innenministeriums starben im 
Freistaat 1996 vier Menschen nach Ecstasy- 
Konsum. Ecstasy sei kein Fitmacher, sondern 
ein Killer, warnte Bayerns Innenminister Günther 
Beckstein (CSU).

“Der Trend geht ungebrochen zu allem, was 
aufputscht", sagte Ralph Wiechmann von der 
Jenaer Beratungsstelle der Suchthilfe Thüringen. 
Trotz Preisen von 180 Mari< pro Gramm sei Kokain 
im Aufwind. Heroin koste zwischen 70 und 90 
Mark pro Gramm, Designerdrogen je Tablette 
zwischen 15 und 25 Mark. Inzwischen sind in 
Thüringen “Dollar” und “Krone” aufgetaucht. 
Ecstasy-Tabletten mit einem Kem aus Heroin bzw. 
Kokain. Beliebt sei auch das sogenannte “Proper”, 
eigentlich ein Medikament bei Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen, das inhaliert wird, eventuell mit 
einer aufgelösten Ecstasy-Pille.

Die gestiegene Nachfrage nach synthetischen 
Drogen schlägt sich auch in der Krimina-j 
litätsstatistik nieder. In Bayern wurden 1996 nach 
Angaben des Innenministeriums 112 000 Ecs­
tasy-Tabletten sichergestellt, mehr als das 
Doppelte des Vorjahres. In Thüringen wurden im 
vergangenen Jahr mit 2 606 Ecstasy-Pillen rund 
1 900 mehr als 1995 von der Polizei beschlag­
nahmt.

(dpa)

Der Freiburger Gynäkologe und Androloge 
Christoph Keck hatte jüngst die These von der 
abnehmenden Zeugungsfähigkeit der Männer 
angezweifelt. Dafür gebe es bisher keinen 
wissenschaftlichen Beweis. In Deutschland sei 
nahezu jedes siebte Paar ungewollt kinderlos.

Nicht nur die Fortpflanzung, sondern auch der 
Stoffwechsel, die Himfunktionen und die Immunität 
könnten durch Umweltgifte geschädigt werden' 

warnte Prof. Günter Dörner der Uniklinik Charite 
in Berlin, auf der Tagung. Insbesondere im 
Mutterleib und in der frühen Kindheit würden die 
Weichen gestellt. So sei parallel zum verstärkten 
Einsatz von DDT seit den 50er Jahren der Anteil 
lemschwacher Schulkinder in Berlin auffallend 
gewachsen. Langfristige geistige oder psychische 
Defekte würden auch durch eine Fehlernährung 
im Säuglingsalter hervorgenJfen. Muttermilch 

fördere die Intelligenz mehr als Flaschennahrung.
(dpa)

tIro6 He crajio cjihihkom H<apKO... Raumfahrtbehörden wollen 
Müll-Lawine im Weltraum stoppen

PecnyönMxa Ka3axcTaH - OAHa M3 
150 CTpaH, xoTopbie noAHMcanM m pa- 
TM(J)MqMpoBanM PaMOHHyio KOHBeHqMio 
oö M3MeHeHMM xnMMaTa(PKHK). ripaBM- 
TenbCTBO Ka3axcTaHa noAAepxMBaeT 
MexAyHapoAHoe coTpyAHMMecTBO no 
npoöneMaM M3MeHeHMR miMMaTa, npM- 
HMM3R AßRTenbHoe ysacTMe b nporpaM- 
Me HaqMOHanbHbix MecneAOBaHMM m 
noAroTOBxe HaqMOHanbHoro nnaHa 
AeüCTBMM no npoöneMaM M3MeHeHMR 
xnMMaTa (HnflriMK). nporpaMMa CLUA 
no noAAepxxe HaqMOHanbHbix Mecne­
AOBaHMM (U.S. Country Studies Prog­
ram) oöecneMMBaeT cf)MHaHCOByio m Tex- 
HMHecxyio noAAepxxy pa3BMBa>oiAMMCR 
CTpaHaM M cTpaHaM c nepexoAHOM sko- 
HOMMKOM, B 
TOM MMcne 
M Kaaaxcra- 
Hy, B Bbl- 
nonHOHMM 
MX OÖR3a- 
TenbCTB no 
PKMK.

-LJenbio 
ceMMHapa 
öbino npeA-
CTaBMTb pe3ynbTaTbi MecneAOBaHMM no 
A3HH0M rnoöanbHOM npoöneMe, no Bbi- 
nonHeHMio oÖRaaTenbCTB m 3aiqMTe mh- 
TepecoB PecnyönMKM Ka3axcTaH no 
PKMK, - roBopMT MpMHa Ecepxenoßa, 
yweHbiM cexpeTapb Ka3axcxoro HayHHO- 
MCcneAOBaTenbCxoro MHCTMTyTa mohm- 
TopMHra oxpyxaiomeM cpeAbi m miMMa- 
Ta. - Bbino npocnymaHO 28 AoxnaAOB. 
3tot ceMMHap - nepßaR nonbiTxa O3na- 
KOMMTb npeACTaBMTeneM MMHMCTepCTB 
M BeAOMCTB c cyrbio npoöneMbi, aoho- 
CTM AO HMX BaXHOCTb ee nOHMMaHMR. 
BeAb ecnM mm, HaceneHMe nnaHeTbi

yneHbie nponio3HpyioT b iie^aieKOM 
öy/iymeM r/ioöa/ibHoe noTemeuHe KJiiiMaTa 

Ha 3eMJie, npnHHHOH Hero, rnaBiibiM 
o6pa3OM, HBHHeTCH naryÖHoe B03^encTBne 

xo3HHCTBeHHoii jjeflTejibHocTH wenoBeKa, 
pa3pyuiaiouiee 3ainHTHbin 030H0Bbiä cjioh 

Hainen nnaHeTbi.

23 - 24 anpenR b AnMaTbi coctorhcr nepsbiM Ka3axcTaHCKMM ceMMHap no noflro- 
TOBxe HaqMOHanbHoro nnaHa AeMCTBMM no PaMOMHOM xoHBeHqMM OOH 06 M3MeHe- 
HMM KHMMaTa, B xoTopoM npMHRHM ynacTMe cneqManMCTbi M3 Poccmm, Kbiprbi3CTaHa, 
HMAepnaHAOB, CLUA. OpraHM3aTopbi ceMMHapa - AreHTCTBO no rnApoMeTeopono- 
rMM PecnyönMKM Ka3axcTaH, Ka3axcxMM HayHHO-nccneAOBaTenbCKMM mhctmtyt mo- 
HMTopMHra OKpyxatomen cpeAbi m KnMMaTa, Ka3axcTaHCKMM mhctmtyt CTpaTerMsec- 
kmx MecneAOBaHMM npM ripe3MAeHTe PecnyönMKM Ka3axcTaH, b KoropoM coöpanncb 
ysacTHMKM ceMMHapa. Ero paöoTy OTKpbinM BbicrynneHMR nocTORHHoro npeACTaBM- 
TenR OOH b Ka3axcraHe rocnoAMHa XepöepTa BepcToxa m 3aMecTHTenR MMHMCTpa 
3Konoi*MM M ÖMopecypcoB PecnyönMKM Ka3axcTaH KaHaTa BanweBa.

3eMnR, He oco3HaeM CBoePi oTBeTCTBeH- 
HOCTM B CBR3M C 3T0M OÖiqeM A^IR BCeX 
CTpaH 3aAaneM, h3m He M3öexaTb axo- 
norMwecKOM KaTacTpotJibi. Ee nocneA- 
CTBMR - nporHO3MpyeMoe ao KOHqa cne- 
Ayioiqero CToneTMR noBbimeHMe ypoB-

HR MMPO- 
Boro oxea- 
Ha B A^a- 
na3OHe OT 
nonyMOTpa 
AO öe3 Ma- 
noro MOTpa 
- 3a cneT 
T3RHMR Ma- 
TepMKOBblX 
M MOpCKMX 

HbAOB, yßenMseHMR xonMMecTBa ocaA- 
KOB M McnapeHMM. A cpeAHRR rnoöanb- 
H3R TeMnepaTypa BO3Ayxa Ha nnaHeTe, 
no cpaBHeHMK) c 1990 toaom, BO3pac- 
T6T npMMepHO Ha Aaa rpaAyca. 3tm M3- 
MeHOHMR MOryT ÖblTb BblSBaHbl TOnbKO 
aHTponoreHHbiMM cJjaKTopaMM, cko- 
pocTb mx OMeHb öonbmaR. EcTecTBeH- 
Hbie M3MeHeHMR KnMMaTa Ha nnaHeTe 
Toxe npoMCxoAST, ho ohm npoTexaioT 
HecoM3MepMMO MeAneHHee.

no KOHBeHqMM, HanpMMep, TpeöyeT- 
CR COKpaTMTb 3MMCCMIO napHMKOBblX 
ra30B B aTMOccfcepy. 3to oneHb Aopo- 

rocTORLqMe MeponpMRTMR. Pa3BMTbie 
CTpaHbi, no PaMOHHOM KOHBeHqMM, OT- 
BeTCTBeHHbi 3a 75 npoqeHTOB Bbiöpo- 
COB M y HMX 
öonee xecT- 
KMe oöR3a- 
Ten bCTBa. 
Ohm oÖR3a- 
Hbl oxa3bi- 
BaTb 4>MHaH- 
coßyio M Tex- 
HMMecxyio 
n o M o m b 
A p y r M M 
CTpaHaM B 
npMHRTMM 
Mep no or- 
paHMneHMK) 3MMCCMM napHMKOBbix ra- 
3OB. KaaaxcTaH, no PaMOHHOM kohboh- 
qMM, OTHOCMTCR X KaTerOpMM CTpaH C 
nepexoAHOM skohommkom, nosTOMy, na- 
pRAy c pa3BMBaiOiqMMMCR CTpaHaMM, 
M0X6T paCCMMTblBaTb Ha nOAOÖHyiO 
noMOiqb B ocyiqecTBneHMM stmx npo- 
exTOB.

Kax M3ßecTHO, rnaBHbiM mctomhmkom 
napHMKOBbix ra30B b KasaxcraHe rbdr- 
eTCR SHepreTMxa. A BeAb Ka3axcTaH, xax 
npo3ByMano Ha ceMMHape, 3aHMMaeT 
nepBoe mocto b MMpe no cyMMe noT6H- 
qManOB BO3OÖHOBnR6MblX MCTOMHMKOB

Moxho JIH 
npe^oTBpaTHTb jry 

9KOJiorHHecKyio 
KaTaCTpO(^y BceneHCKoro

MacuiTaöa?

OHeprMM - BeTpa, conHqa, TepManbHbix 
Boa. rMApopecypcoB.

B xoHTexcTe ceMMHapa oamh AßHb öbin 
nocBRiqeH HaysHOM KOHtJjepeHqMM, Ha xo- 
TopoM öbino npeACTaaneHO wecTHaAqaTb 
AOxnaAOB no oöcyxAaeMOM npoöneMa- 
TMxe. yneHbie noATBepAMnM TpeBOXHbie 
CMMnTOMbi rnoöanbHoro noTenneHMR 
xnMMaTa, yxe ceMnac naöniOAaeTCR co- 
xpaiqeHMe m AerpaAaqMR neAHMxoB, 
yMeHbmeHMe CTOxa pex, coxpaLqeHMe 
BOAHbix pecypcoB.

PaccMOTpeB perMOHanbHbie M3MeHe- 
HMR xnMMaTa m BO3MOXHbie cqeHapMM 6y- 

AyiqMx M3MeHe- 
HMM KnMMaTa B 
Ka3axcTaHe, bmb- 
cthoctm, CMeiqe- 
HMR rpaHMq npM- 
poAHbix 3OH, yne- 
Hbie npeAynpeAM- 
nM, hto ecnM sto 
npOM3OMA6T, no- 
TpeöyeTCR bho- 
CMTb KOppeXTMBbl 
B cpoKM npoßeAe- 
HMR OCHOBHblX 
CenbCKOXO3RM- 

CTBeHHbix MeponpMRTMM - B pacTeHMe- 
BOACTBe M XMB0TH0B0ACTB6, a Taxxe MC- 
xaTb öonee 3acyxoycTOMMMBbie ocoöm 
AnR BbipauAMBaHMR. KpoMe Bcero npone- 
ro, pesxo BO3pacTaeT onacHocTb ceneü 
B ropHbix oönacTRX. HeoöxoAMMO nosTO- 
My oö^beAUHMTb ycMnMR pasHbix npeAnpM- 
RTMM B eAMHblM nnaH B COOTBeTCTBMM C 
TpeöoBaHMRMM PKMK M yBR3aTb ero c 
APyrMMM OTpacneBbiMM m perMOHanbHbi- 
MM nnaHaMM pb3bmtmr Ha ochobo Koh- 
qenqMM SKonorMHecxoM öesonacHOCTM 
PecnyönMKM KasaxcraH.

TaTbRHa 3J1OTHMKOBA

Die internationalen Raumfahrtbehörden wollen 
das Müllaufkommen im Weltraum stoppen. Bei 
künftigen Missionen sollen der Abfall stark 
verringert werden. Gleichzeitig wollen die 
Experten Meßsysteme zur Erfassung von 
älterem Weltraumschrott verbessern. Das 
kündigten Vertreter der Raumfahrt-Agenturen 
Rußlands, der USA. Japans und Europas bei 
einer europäischen Konferenz über Weltraum- 
Müll in Darmstand an.

Die europäische Weltraumorganisation ESA hat 
nach eigenen Angaben in einer Datenbank derzeit 
rund 8 000 Schrotteile; sie kreisten in Höhen 
zwischen 700 und 36 000 Kilometern um die Erde. 
Darunter seien ausgediente Satelliten in der Größe 
eines Reisebusses, aber auch ein Schrauben­
schlüssel. der einem Astronaut bei Repatarurbeiten 
aus der Hand glitt, berichtete ESA-Spezialist für 
Weltraum-Müll, Walter Flury. Nicht erfaßt seien 
bislang staubkomgroße Partikel, die etwa bei der

Amerikanische Klon-Experimente 
mißlungen

Ein amerikanisches Experiment, das dem 
Klonen des Schafes Dolly sehr nahe kam, ist im 
ersten Anlauf gescheitert. Dabei wollten Forscher 
Kühe aus differenzierten Hautzellen von Rin­
derembryonen herstellen. Neal First und Missiam 
Matalipova von der Universität Wisconsin in 
Madison hatten Embryonen aus entkernten und 
unbefruchteten Eiern von Kühen und dem 
Erbmaterial embryonaler Hautzellen erzeugt und 
geplant, sie einer weiteren Kuh einzupflanzen. 
Die Embryonen starben jedoch vorher, wie First 
bestätigte.

Die Embryonen, von denen die Hautzellen 
stammten, waren bereits 30 Tage alt. Die Zellen 
waren daher soweit differenziert, daß sie sich 
eigentlich nur noch zu Hauptzellen entwickeln 
konnten. Bis zu dem Klon-Experiment des 
Schotten Ian Wilmut - der auch aus dif­
ferenzierten Zellen klonte - dachten die Forscher, 
daß das Erbgut einer soweit ausgebildeten Zelle 
nicht mehr zu seinem ursprünglichen Status 

Explosion von Raketenstufen entstünden. Ihre Zahl 
werde auf 50 000 bis 100 000 geschätzt. Trotz 
ihrer geringen Größe könnten sie Satelliten 
schwer beschädigen.

Zum Weltraum-Müll gehört nach Flurys 
Angaben auch spaltbares Material aus ehe­
maligen atomgetriebenen sowjetischen Satel- 
lieten. Die Sowjetunion habe insgesamt 31 
Nuklear-Satelliten in Erdumlaufbahnen von 250 
bis 300 Kilometern Höhe geschossen. Mit dem 
Abschluß der Operation hätten die Sowjets die 
Kernreaktoren abgetrennt und sie in eine höhere 
Umlaufbahn geschossen, so daß die Erde 
mehrere hundert Jahre vor ihnen sicher sei. 
Einige Reaktoren sind jedoch nach ESA 
Messungen undicht und ließen Uran 235 
tröpfchenweise entweichen. Die Gesamtmenge 
des spaltbares Materials bezifferte Flury auf etwa 
eine Tonne.

(dpa)

zurückkehren und das Ausbilden eines voll­
ständigen Embryos ermöglichen kann.

Doch die neu gebildeten Embryonen starben 
aus bisher unerklärlichen Gründen. Sie hatten 
sich First zufolge erst zu einer winzigen Masse 
von 16 Zellen entwickelt. Er will sich nicht 
entmutigen lassen und das Experiment so lange 
wiederholen, bis er ein Kalb geklont hat.

Firsts Kollege Willard Eyestone von dem 
biotechnologischen Unternehmen PPL The- 
rapeutes in Blacksburg (Virginia) war den 
gleichen Weg gegangen und sogar einen Schritt 
weitergekommen. Seine 18 Rinderembryos, aus 
Hautzellen von Kalbsföten gewonnen, lebten fast 
40 Tage. Sie bestanden bereits aus Millionen von 
Zellen, hatten ein Herz und rudimentäre Glied­
maßen. Zur Enttäuschung des Forschers 
wurden sie als Fehlgeburt von den Surrogat- 
Muttertieren ausgestoßen, wie die Tageszeitung 
“The New York Times" berichtete.

(dpa)
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K 100-jieTnio co aiifi dotkjichhh Myxiapa Ayj3OBa

repojibn EEHbrEP

(TpeTbH qacTb ipinnnxa “TKmHbononefl”)*

C
Tann xpbinaTbiMH cnoBa: “TIo3t b Poc- 
chh Ganwue MeM noar". Myrb nepe0pa- 
3upyn wx, moxho CKaMTb: “flnn xa3a- 
xoB Ay33OB 3HaMHTenbHO Gonbuje MeM nnca- 
Tenb".

BnpoweM, He Tonbxo ahr Ka3axoB.
H, HanpnMep, Bcerna ncnbiTbiBaK) HenoB- 

KOCTb, xorpa xpoMaioiuee Ha o6e hotm cpaB- 
Henwe: "Ay33OB - xa3axcKMü LUqhoxob" Bbipa- 
eTca 3a HexoTopyio wcTUHy 0 BocropxeHHO 
TwpaxnpyeTCR Ka3axcxnMn nnTepaTypoBeßa- 
mh. 3to nowno 0 cweujHO. YTBepxAeHne He- 
KoppeKTHoe, öecTaxTHoe h aöcontoTHO HeBe- 
xecTBeHHoe. EyßTO Ays3OBy Bbißanw naieHT, 
onpeaenflioinMM 3Hax xaMecraa, wnw 3anaHH- 
GpaTCKM, CHncxoßHTenbHO noxnonann ero no 
nnesy.

A To eine npwxoAHTCfl MHTarb “BaxHoe" co- 
oöineHwe B ra3eTe, mto “3aMeMaTenbHbiü nosT 
Anexceü CypxoB Ha3Ban Ay33OBa axcaxanoM 
Ka3axcKOü coBeTCKOü nnrepaTypbi”. Hwwero He 
cxaxeiub, peHHaR Mbicnb, myöoxoe onpeae- 
neHne, HenpepexaeMbiü aBTopnTei! MeTKO 
o6o3HaMnn cymnocTb Ay33OBa! Haßo xe - ax- 
caxan’

HesonbHO npnxQAST Ha naMRTb R3BHTenb- 
Hbie cnoBa rerena: “Hhxto H3 mohx yneHMKOB 
He noHRn Moeü cncTeMbi. riOHRn Tonbxo Po- 
3eHKpaHLi, n TO HenpaBnnbHo’.

CxonbKO ßnaromynocreü cnyMaÜHbix moAeü, 
BecbMa CMyTHO n npn&iM3MTerbHO npeßCTaB- 
nRBiunx MHororpaHHoro Ay33OBa, BbiaaercR no 
paöcKoü HHeppnn AO chx nop xax Bbiconaü- 
uiee npn3HaHne!
fla, nncaTerib no caMOH CBoei/i cym, no npn- 

porje. Ho He 03 Toro “MepHnnbHoro ruieMeHn" 
(J1 JleoHOB), TaxoBbix TbMa, a H3 Tex, KOTOpblX 
cnenyeT nncaTb c nponncHoü öyxBbi, xax cno­
Ba Bor. Tßopep, BceBbiwHHH. K Ay33OBy xax 
riMCATETIK) 6onee tomho hoaxoahho 6bi on- 
peaeneHHe B.B.Po3aHOBa: “noncTHHe tot 
TOHbKO “nncaTenb", kto mhct AyuJOK) 0 npoxnn 
HHCTyio xn3Hb. CaenaTbCR nncaTeneM - co- 
BepmeHHO HeBO3MOXHO. HyXHO pOAMTbCR 0 
“yqanacb 6bi 6Horpacp0R".

Ay33OB HMeHHO poAnncn hm (HecnyManHO b 
coMHHeHHH 14-neTHero yMeHnxa, xpacoMHO 
onncaBUjero yparaH b ropax h b crenn, npoHH- 

nenbHbiH yMHTenb 3aMernn RBHbie saßarxn 
^yqyipero 6onbworo nncaTenR), a yxo Gho- 
rpact)00 H roBopnTb Henero, 0Ha “ypanacb" Ha 
cnaßy, no-HacroRLpeMy nncaTenbCKOH, o MeM 
no3a6oTHD0Cb reHbi npe/jxoB, cpeAa h caMa 
HCTOpMR.

3aBeTbi Aya30Ba - 3to ero ypoxn, HarnRßHO- 
xMTencKHe, HpaBCTBeHHbie, rpaxAaHCKne, 
TBopnecKHe, MenoBeMecxne. M ohh, sth ypo- 
KH, HyXAaiOTCfl He B TpeCKyMe-BO3BblUJeHHb1X 
cnoBecax h aocyxeM KpacHoGancTBe, He b 
6e3yAepxHbix, 3anpeAenbHbix MeTacpopax h 
annTerax, cronb Mwibix cepapy coHMy aacrap- 
xaHHbix “KyMnynbAeKOB”-TpenaHeH, a b kohk- 
peTHOM BbiRBneHHH, tomhom onpeaeneHHH 0
DöBCeA 
flyujoü.

HeBHOM ocBoeHHH wyTKHM cepapeM 0 

“Bot b MeM Bonpoc, noHHMaewb?!" - npoH3- 
Hec 6bi B 3T0M cnysae cbok) nanioGneHHyio 
<J)pa3y moh CTapwHH APyr Mopnc CHMawxo.

OmymeHMe CBoero npeaHa3HaMeHHR, CBoe-
ro Aonra h HeyxocHHTenbHaR BepHOCTb eMy - 
r 'T, Ha MOH B3IT1RA, OAHH H3 maBHblX 3aBeTOB

330Ba.
- rioxanyH... noxanyn... - aaAyMMHBO npo- 

H3Hec MyxTap OMapxaHOBHM n no oßbiKHOBe- 
HHK) npoKauinRncp, noAÖnpaR HyxHbie cnoBa. 
- 51, AencTBHTenbHO, Bcerna xnn npA 6peMe- 
HeM Aonra. Moh aöa Ay33 BOcnnTbiBan MeHR 
Ha CTHxax A6an, c kotopmm APy>t<nn n xnn no 
coceACTBy. Oh h rpaMOTe MeHR ywnn no ctm- 
xaM A6aR, a ohh HacTpaHBann ayuiy Ha Bbico- 
KHH H Cepbe3HblH H3A- H CepAUeM nOHyBCTBO- 
Ban, MTO cnoBO oönaAaeT MyAOAencTBeHHOH 
CWIOH H MOLLlbK) H COpHTb HM 6e3AyMHO - Be~ 
nnxMH rpex. CaMa crenb, OKpyxaBLUHe MeHR 
ropbi H AonnHbi, Ka3anocb, nocroRHHO BHyuia-
HH MHe Hexyio TanHCTBeHHyio HCTMHy o weno- 
BenecKOM npeAHa3HaMeHHH Ha 3eMne. PaHHRR 
CTpacTb K KHHraM TonbKO ycyryÖHna MyBCTBO 
Aonra. A Tyr eine nosTbi, noMHMO A6aR, koto- 
poro R BbiyMHn HaH3ycTb, moh npeAwecTBeH- 
HHKH n coBpeMeHHHKH, nocTORHHO xax 6bi nqcj- 
crerHBanH Aywy, CMymann rokoh. flo 6onn 
BonHOBann crpoKH CymaHMaxMyra. rioMHH-
Te:

AHay xepAe TaTap Typ, 
EacKßAapMeH x^Tap Typ, 
MblHay OMAA KA3äK, Typ, 
KAcrapiJHAä aaan Typ, 
Ymkjjcm Ken, OHybi a3, 
ByA He AereH Faxan Typ...

CMbicnoBon nepeBOA sthx cthxob npHMep- 
HOTaKOB...

- fla R noHRn, MyxTap OMapxaHOBHH...

- BaxHO, MToßbi APyrne noHRnn, - CTporo 
nonpaBHn oh mchr. - “Boh tbm croHTTaTapHH, 
CTOHT C APyTHMH BpOBeHbl B TOH AOPHHe CTO- 
HT Ka3ax, C HHM pRAOM npHMOCTHROCb PHXO; 
CTIRLAHX MHOrO, ÖAflLUHX MaPO, Hy, MTO 3TO 3a 
AHBO?!" TpeMen n HaöaTHbin ronoc Mnpxaxbi- 
naflynaTOBa: “ripocHHCb, xa3ax!" EMyBTopnn 
MarxaH: “flep3an, xaaax, npHwna nopa yMHTb- 

0 Aonre nepeA CTenbio, nepeA HapOAOM 
HeycTaHHO roBopnn HencTOBbin Axa - AxMeT 
BaHTypcbiHOB. O, pa3Be nepesncPHtiib Bcex 
BepHbix cbiHOB LuecTHKoneHHoro Anama, ko- 
Topbie AöHHO H HOiAHO 6yAMPn HapoA, Hano- 
MHH3R 0 AOnre, O M6CTM H AOCTOHHCTBe?! BOT 
H R poc, BO3Myxan Ha stoh GnaroAaTHOH bop- 
He...

B TpeTben KHnre anonen A6an npneoAHT ceo- 
kyc cnyTHHKOB-yMeHHKOB k Morwne Ehphk h Ke- 
6ex H roBopHT hm: “M xaxAbin pa3, kotas r 
npoe3xaK) mhmo, r MyBCTByio ceÖR aopxhh- 
kom. MoHAonrnM-Aonrno3Ta..."flyMaio, xor- 
Aa Ay33OB co CBOHCTeeHHon eMy HecnewHOC- 
TbK) o6cTORTenbHO pacnncbiBan 3Ty cqeHy, oh 
BMAen ceÖR cpeAH kdhwx APysen A6aR n Aonr 
no3Ta, o Kotopom ynoMHHan A6an, npnHRP n 
Ha CBOK) AOPK). Oh, xax h A6an, nonyBCTBO-

*) noPHOCTbK) TPHRTHX nenaTaeTCR b raaeTe "HoBoe noKoneHne" (NN 16-20 aa 1997 r.) (OxoHMaHne cneAyeT)

Ban ceÖR aopxhhkom nepeA naMRTbio npeA- 
KOB H HcnonHHP CBOH Aonr, HanncaB B 1917 
rcwy Apawy “EHPHK-KeGe«". flpaMa 3Ta Gbina 
BaxHbiM 3TanoM b ero TBopMecTBe. HeAapoM 
OH BHOBb H BHOBb BO3BpamaPCR K Heil, COStjaB 
HecKOPbKO ee BapnaHTOB BnnoTb ao cepeAH- 
Hbi 50-x roAOB, o MeM noApoÖHO paccxaabiBan 
H3M, cryAeHTaM KasClM, Ha BCTpene c hhm 
cpa3y nocne ero BO3BpameHHR H3 Mhahh. PeMb 
Ays30Ba Ha toh BCTpene 3anoMHHnacb MHe 
BO Bcex AeranRx. Cpobo “Aonr" 3Bynano b Heii 
He OAHH pa3.

HanoMHHaHHe o Aonre BaxHO n HeoGxoAH- 
MO Bcerna. OcoGeHHO b Harne TycKPoe, ym- 
PHTapnoe BpeMR, kotab Ha nepBbin nnaH Ha- 
rno BbixqqRT ujKypHHMecTBO, KopbicTb, HeyeM- 
H3R XaXAa HaXMBbl, UHHH3M BPaCTH. OpaH- 
ny3 Mopnc flpiooH 3aMeMaeT: “Mctophr He 
AenaeTCR 6ea BennxHx Pionen. M ecnn Taxoro 
MenoBexa HeT, mto HHorAa cnynaeTCfl, Torna 
HCTopnR AenaeTcn nnoxo".

Hama HbinemHRR hctophr, nonaraio, Aena- 
eTCR xax pa3 nnoxo H3-3a OTcyrcraHR BennxHx 
niOAen, H3-3a HenocraTxa nioAen Aonra, aop- 
ra Bbicoxoro n MyxecTBeHHoro, Taxnx, xax Myx­
Tap OMapxaHOBHM Ay330B.

nPOCBETMTETIbCTBO - APyraR BaxHaR 
rpaHb XH3HH n TBopnecTBa Ay33OBa. ripn stom 
oh pyxoBOACTBOBancR xpeAO A6aR: “HacTaB- 
HHx ycrann He 3HaeT". npocseTHTenbCTBO ero 
orpaHHMHBanocb He Tonbxo HenocpeACTBeH- 
Hon npenoAaBaTepbCKOH AeRTenbHOCTbio, 
MTeHneM nexijHH b Ka3l"IH, Ka3l"y, Ml"y b xa- 
MecTBe npocfceccopa PHTepaTyp«, ho h c6o- 
poM n nyCnnxaLiHen ^onbxnopa, nereHA, mh- 
4x>b, npeAaHHH, o6pa3L|OB ycTHoro HapoAHO- 
ro TBopnecTBa, rpkhmh nyGnnnHbiMH Bbicryn- 
neHHRMH, AOxnaAaMH, rne c GnecxoM o6Ha- 
poAOBan CBOH noncTHHe SHunKnoneflHMecxHe 
3HaHHR, 3aBopaxHBaR cnymaTenen csoen cbo- 
6oahoh, pacKOBaHHon penbio, BAOxHOBeHneM, 
apTHCTH3M0M, MyAPbIM oGaRHHeM. Moxho 
CXa3aTb, OH nOCTORHHO 3aHHManCR BbICOKHM 
AyXOBHbIM npOCBeTHTenbCTBOM.

ripHBeAy Aaa cnyMaR, CBHAeTeneM xoTopbix 
Gbin.

Ba ähr - 25 H 26 Mapra 1957 rqqa-B 
AxaAeMHH Hayx Ka3axcraHa npoxqqn- 
na HayMHaR xoHcfcepeHLiHR noA Ha3- 
BaHneM “riepBaR xa3axcxaR 3noneR".

0axT 3T0T OTpaxeH B MoeM CTyneHMecxoM 
AHeBHHXe, B XOTOPOM R nepeMHCPHP OCHOBHbie 
AOxnaAbi. floxnaAMHxaMH 6binn M.KapaTaeB 
(“flepBaR xa3axcxaR ononeR"), A.HypxaTOB 
(“AGan n ero anoxa”), 3.AxMeTOB (“>KeHCXHe 
oGpasbi B anonee “AGan"), K.KyrrbiGaeß (“06- 
pa3bi GeAHRKOB B “AGae"), 3.LLIamKHH (“XyAO- 
xecTBeHHbie cBoeo6pa3HR poMaHa-anonen"), 
T.HypTa3HH (“YcTeM Tan oGpanpapbi”). FIotom 
Bbicrynann - yxe Ha BTopon A^Hb - RMycaGa- 
eß, 3.Ka6nonoB, C.BecannH, K.KyaHbimGaeß, 
E.UJana6aeß - cpobom, nysrnne nncarenbcxne, 
PHTepaTypoBeAMecxne cnnbi, HHTennexTyanb- 
H3R MOiAb CTonnubi pecny6nnKn. Llapnna, 
noMHK), npa^QHHHHaR, TopxecTßeHHaR aTMOc- 
<t>epa. 3an 6bin nonoH. Bee Gbinn B3ßonH0ßa- 
Hbi. 3to Gbino öopbmoe coöbiTne b xynbTyp- 
Hon XH3HH Ka3axcTaHa. OcoGyio npenecTb n 
3HaMHMocTb npHAaßapo yMacTvie b xoH<£epeH- 
UHH caMoro MyxTapa OMapxaHOBHHa.

M KorAa AoxnaAMnxn hccrkph, BbiCTynaio- 
mne BbiAOxnncb, xorAa, xa3anocb, 3noneR 
Gbina pa3o6paHa “no xocTOMxaM", noßepe- 
Ha anre6pon rapMOHnn, cpobo ahr 3axnio- 
MeHHR Gbino npeAOCTaßneHO Aya30ßy. 3an 
33THX, HanpRTCR, CPOBHO B OXHAaHHH MerO- 
To HeoGbiMHoro, ncKniOMHTenbHoro.

rinoTHbin, HeMHoro rpy3H0ßaTbin, noGac- 
TbiPi CMyrnopHLibin Menoßex crokohho n Be- 
PHMaBO nomen x Tpn6yHe, HecxoPbxo MHHyT, 
TOMHO C06npaRCb C MblCPRMH, 3anHHaRCb, 
noxpRXHßaR, noAÖnpaR cnoBa, roßopnn eno- 
TblXPHBO, Xax-TO He OMeHb CBR3H0, ßpa36-
poc, noGnaroAapnn AoxnaAMnxoß, BbicTynaß- 
mnx, Bcex coGpaBmnxcR, xa3anocb, oh 6bin 
Hecxopbxo CMymeH CTonb npncTanbHbiM, 
AByxAHeßHbiM BHHMaHneM x CBoen nepcoHe, 
x cßoeMy npoH3BeAeHHio-MOHonHTy, ho no- 
TOM opaTop noGopon HenoßxocTb n xochor- 
3biMne, 6yAT0 BbiGpancR 03 TecHHHbi Ha npo- 
CTop, peMb oGpena naA n cxnaA, noTexna 
cboGoaho, moluho, ronoc oxpen, rna3a 3a- 
ropenncb, yxa3aTenbHbiH naneu npaßon pyxn 
ßce cTpeMHTenbHen, Bee HacTOHMMBen 
B3MbiBan BBepx, nocbtnanncb, tomho na pora 
H3o6nnnR, GecxoHeMHbie HasßaHHR, HMeHa, 
UMTaTbi. Ay330B Bee Gopbme n GoPbme yB- 
nexaRCb, CBeTneR phaom, roBopnn o CBoeM 
pioGhmom AeTHine, TBopnecxoM naGopaTo-
pnn, XHßbix, peanbHbix npoTOTnnax n bh- 
MbimneHHbix repoRX, o pioGbh, totmbc npo- 
Men no naMRTH AnnHHbin OTpbißox H3 “Eßre- 
HHR OHernHa", nocreneHHO pa3ABnran ropn- 
30HT CBoero BHAeHHR, opnoM B3Mbißan Ha 
xpbinbRx xpacHopeMHR, ncxycHO Txan nnTe- 
paTypHbie, neropHMeexne, aTHorpacfenHecxHe 
HHTH H3 pa3HblX 3nOX, npOBOAHP HeOXHASH- 
Hbie napannenn, 6yAT0 BHOBb nepenncTbi- 
ßan Ha rnaaax y Bcex cboh MeTbipexTOMHbin 
MHOrOPeTHHH TpyA, 06-bRCHRP CMbICn M 3Ha- 
MeHne OTAenbHbix ann3OAOß, xapTHH, oGpa- 
maR BHHMaHne Ha oneßHAHbie npoMaxn n 
ynymeHHR AOxnaAMnxoß. “Hy xax xe, - roßo- 
pnn opaTop, - hhkto H3 Bac ne oGpaTnn bhh- 
M3HHR Ha MonoAon MHHap B nepßon xHnre, 
npo6nBmnncR na pacmennH Ha ronoii exane, 
xoTopbin B xoHue anonen - MoryMnn, nycrnB- 
mnn rnyGoxne xopHH b xaMeHHCTyio noMBy - 
pyxHyn... pyxHyn, xax H3MyMeHHbin, cxopGHbin 
AGan, mto6w BO3poAHTbCR b cneAytoinnx no- 
xoneHHRX, B rpRAymwx Bexax?! Kax Bbi, yne- 
Hbie-nnTepaTypoBeAbi, npomnn mhmo araro 
cxBO3Horo cHMBona anonen?!”

M noxa roBopnn 3tot nnoTHbin, no6acTbin 
MenoBex, coBepmnBmnn cbohm TBopne- 
CTBOM noABnr, 3aBepmHBmnH CBon maBHbin 
TpyA XH3HH, niOAH, co6paBmnecfl b npocrop- 
HOM 3ane AxaAeMnn Hayx, cnymann 3ana- 
poBaHHO, 3aTanB AMxaHne, pobr xaxAoe

cnoBO. Oxaaanocb, Bee 3th AOxnaAbi n penn, 
AnwBmnecR Aßa ahr, 6binn Bcero nnmb npe- 
niOAnen x nqqnnHHOMy npasflHnxy Ayxa, bw- 
RCHHPOCb, MTO OCHOBHOH AOKPaA O nepBOH 
xa3axcxon anonee CAenan Bce-Taxn caM ee 
aBTop. 3to Gbina RpxaR npocBeTHTenbcxaR 
peMb, cnnaB nponoBeAH n ncnoBeAn, Gnnc- 
TaTepbHbin ay330BCxnn ypox, npenoAaHHbin 
CTaXHM BAOXHOBOHneM.

flpyron cnyMaii CBR3aH c mecTHAecRTnneT- 
HHM KjGnneeM Aya30Ba. Ha BCTpeny c nnca- 
TenRMH, npoxoAHBmyio b 3pnTenbH0M aane 
craporo TK)3a (HbiHe CHeceHHoro) Hac, rpyn- 
ny CTyqeHTOB, noBena Hama MeTOAncT-pyxo- 
BOAHTenb neAarornMecxoH npaxmxn XannMa 
AAaMOBHa BexMyxaMeAOBa (xeHa 3HaMeHH- 
Toro ncTopnxa E.EexMaxaHOBa). 3an Gbin ne- 
penoPHeH. JliOAn ctorph b npoxoAax, BAOPb 
creH, Tonnnnncb y ABepen. Ha loGnnen Aya3o- 
Ba cbexanocb mhoto nurepaTopoB H3 coio3- 
Hbix n aBTOHOMHbix pecnyGPHx. B npeanAnyMe 
chabdo He MeHee MeTbipex abcrtxob H3BecT- 
Hbix npo3anxoB n pobtob. Mh ysHaßann Cn- 
MOHOBa, CypxoBa, OrenbMaxa, ToHMapa, Kep- 
GaGaeßa, TynRMa, MycTaR KapnMa... Ho6onb- 
me Bcex nopa3nn Hac onRTb-Taxn Aya30B. Oh 
oGcTORTePbHO npencTaBHP 3any cbohx rocTen, 
Ha3biBan nx no nMeHn-or4ecTBy, nepeMHCPRP 
nx OCHOBHbie npon3BeAeHnR, Aaßan hm MeT- 
xyio TBopnecxyio xapaxTepncmxy, 6nncTan 
CBoen apynnnnen, HeBOPbHO Bbi3biBaR boc- 
Topr: anbipan, xax oh Tonbxo Bcex 3anoMHnn, 
OTxyqa eMy H3BecTHbi Bee am GecMncneHHbie 
y36excxne, TaTapcxne, Gamxnpcxne, 6ypHT- 
exne, xaPMbiLixne, yxpanHCxne, 6enopyccxne, 
xnpm3CKne, TypxMeHcxne, Rxyrcxne, MOPAaB- 
exne n Bor BecTb eine xaxne nncaTenn n nx 
TBopeHHR - yMy HenocTnxnMO. M BceM 6bino 
RCHO, MTO nOMT6HHblH K)6nnRp OTHKJAb He Pfi- 
MOHcrpnpoBan xhmphbo cboh HeoGbRTHbie no- 
3H3HHR, OTHIOAb He PK)60BanCR COGOH H BOB- 
ce He nbCTHP cbohm co6paTbRM no nepy H3 
Bcex yronxoB CoBercxoro Coxna. 3to 6bina 
ecTecTBeHHan noTpeGHOCTb n HenpexoARiyaR 
3aAana HeyroMHMoro npocBeTHTenR, xoTopbin 
n Tenepb, Ha CBoeM foGnnee, Ha nnTepaTyp- 
HOM Benepe ocTancR BepeH npocBeTHTenb- 
exon nnee. CaMo pnTyanbHoe npencraBneHne 
rocTen coGpaßmeMycn niony Aya30B AnBHbiM 
o6pa3OM npeBpaTHn b Rpxyio nexunio 06 eAn- 
Hon n oGmen MHoroHaLinoHanbHon coßeTCxon 
PHTepaType. HaM, GyqymnM neAaroraM, btot 
HarpRAHbin, OTxpbiTbin ypox Aya3OBa 3anoM- 
HHPCR Ha BCIO XH3Hb.

Eine OAHH 3aB6T Aya30Ba r Bnxy b MAC- 
LUTABHOCTM eropHMHoem, b mnpoxooxBaT- 
HOCTH ero HHTepecoB n HHTennexTa. EßreHHR 
Jln3yH0Ba CBHAeTenbCTByeT: b HacneAnn 
Aya30Ba Mbi HanAeM CBbime AByxcoT HMeH n 
nponsBeneHnn BceMnpHon xnaccnxn ot 3cxn- 
na n PaGne ao Hn3aMn n LUnnnepa. Oh oujy- 
man ceGn ysepeHHbiM, onbiTHbiM noqMaHOM 
B oxeaHe BceMnpHon nnrepaTyphi. 3anaA n Bo- 
CTOx cnnnncb bocahho b otom MoryneM Ayxe. 
O MacujTaGHOCTn Aya30Ba roBopRT He Tonb­
xo ero nncaTenbcxaR, HayMHaR, neAarornMec- 
xaR H oGmecTBeHHaR neRTenbHOCTb, mto caMO 
no ce6e nopaxaeT, ho n oGbeM ero HacneAWR. 
no noACMeTaM KaiOMa MyxaMeAxaHOBa, Ha- 
cneAne Aya3OBa cocraanReT:

- Gonee 20 nbec, nnGperro n cueHapneB;
-12 nepeBQAHbix npon3BeAeHnn (“OTenno”, 

“YxpomeHne crponTHBon" LUexcnnpa, “PeBn- 
3op" foropR, “flioGoBb HpoBaR" TpeHeBa, “Apn- 
CTOxpaTbi" n “MenoBex c pyxbeM" noroAHHa, 
“Ocpnpep cJjnoTa" Kpoma, “CTpax” AcfiHHore- 
HOBa, “nocne 6ana" Topctoto, “ßßopRHCxoe 
me3Ao" TypreHeBa);
- oxono 200 (Ha xa3axcxoM) n 6onee 100 (Ha 

pyccxoM R3bixe) HayMHbix nccneAOBaHHH n 
nyGpHUHCTHMecxnx craTen;

-17 yMeCHHXOB, xpecTOMaTnn n APymx no- 
coGnn;

- TerpanorwR “nyTb AGaa";
- AecRTxn noBecTen n paccxa3OB;
- 27 yMeGHnxoB n xpecTOMaTnn, BbinymeH-

n
acmeMAya3OBa.
o6aBbre cioAa twcrmh n thcrmh nex- 

4HH, BbicrynneHnn, BAOXHOBeHHbix pe- 
Men no pa3HbiM noßonaM nepeA nc- 
xymeHHon ayAHTopnen, BapnaHTbi OT­

AenbHbix npoH3BeAeHnn, BcnoMHHTe, mto, no 
MHeHHK) cneunanncTOB, Bee 3to MHoroo6pa3- 
Hoe HacneAne cocTaanReT He MeHee nRTHAe- 
CRTH TOMOB, HMeHTe BBHAy X TOMy X6 TepHHC- 
Tbin XH3HeHHbin nyrb xyAOXHnxa c ero o6me- 
CTBeHHbiMH, counaPbHbiMn, nonHTHMecxHMn, 
HAeonomMecKHMH nepenaAaMn, xaTaxnn3Ma- 
MH n ApaMaTviMecxHMH nepnneTHRMH, n Bbi He- 
BOPbHO nopaxaeTecb, cxopbxo xe BMema- 
nocb B OAHon MenoBeMecxon xh3hh oahoh- 
eAHHCTBeHHon phmhocth no hmohh Aya3OB. M 
3Ta MaCmTaÖHOCTb GmTHR, HeCOMHOHHO, RB- 
PReTCR BceM TBopnecxHM nioARM noynnTenb- 
HbiM ypoxoM n saßeTOM.

Euje OAHon npHMeMaTepbHon oco66hhoc- 
Tbio ay33OBCxon HaTypbi RBPRercR, AyMaeT- 
cfl, ero BceoGbeMPiomaR >KA>KflA 3HaHnn n 
HeycTaHHoe TPyflOniOBME. “Pa6oTan oh 
BcerAa, bcio xn3Hb CBepxypoMHO n HeyroMH- 
MO, - BcnoMHHaeT Anexcen naHTneneß. - P He 
3aM6Man, MTo6bi Aya3OB nepecraBan paGo- 
TaTb. npnHHMaR rocTen, oh Toxe paGoTan. 
MnTan oh oneHb mhoto n aro Gbino BcerAa 
paGoMee MTeHne. Aya3OB Gwm HacTORinnM 
MHOrOCTaHOMHHXOM".

“Schukschin - kein da Vinci, 
aber ein riesiges Talent”

Im Gespräch mit Alexander Smeljakow, Regisseur, Moskau
Beschreiben Sie bitte Ihr Verhältnis zum 
Werk Wassili Schukschins!

Schukschin ist meiner Meinung nach einer 
der dem russischen Menschen besonders 
nahen, nicht offiziellen und standardisierten 
Autoren. Ein riesiges Talent, wenn auch kein 
Leonardo da Vinci, aber zumindest ein glän­
zender Regisseur, Schriftsteller und Schau­
spieler. Ich vergleiche ihn in seiner Art, die 
Zustände seiner Zeit zu betrachten nur noch mit 
Wyssotzki.

Woher stammt das Material, ist es neueren 
Datums?

Das heutige Stück gab es bisher an keinem 
Theater, weil ich aus sechs Erzählungen 
Schukschins erst eine Dramaturgie erarbeitete. 
Gar nicht so schwer übrigens, weil die Werke 
selbst voller Dramatik stecken und ich keine 
Dialoge zu erfinden brauchte.

Vor 20 Jahren gingen Schukschins "Ener- 
gievolle Leute" durch alle Theater der Sowjet­
union, ein Stück mit ähnlich kraftvollen und 
aussagestarken Dialogen. Versuche gab es 
ebenso, Erzählungen von Schukschin zu 
inszenieren, die aber waren reichlich kompliziert.

Wie nun gelangte Schukschin auf die 
deutschsprachige Bühne von Almaty?

Der Vorschlag kam aus Almaty, ich selbst hatte 
keinerlei solche Pläne mit Schukschin. Ich 
wehrte mich nicht gerade, aber verwies doch auf 
das existierende Stück. Nein, das junge 
Ensemble wollte etwas Neues versuchen.

Die Auswahl der Erzählungen sowie die 
Übergänge von einer in die andere, die Ent­

wicklung der Figuren innerhalb der sich über­

Bnani/iMi/ip AVMAH: Bcerna 6bin m ecTb
pocci/mcKi/m Heivieii"

Ceno MaMOHTOBxa, xoTopoe HaxoAHTCR b nRTMAecRTM xnnoMeTpax ot cepAAa Poccwm - Mocxbm - cnaBHTCR yca/iböoH H3BecTHoro pyeexoro 
MeueHaTa CaBBbi MaMOHTOBa, r^e b pa3Hoe BpeMR ocTaHaBnHBajiHCb 3HaM6HHTbie xyaoxHHKH h nncaTenH, rae nen caM (Deaop LUanRnHH, a 
3aT6M nohhBan Ha oGhtom xpacHbiM öapxaTOM ßHBaHe b “HHTepecHOM” coctorhhh. Kct3tm, ahbsh xax My3eHHbin axcnoHaTpo cnx nop ctomt 
b oßHOH 03 KOMHaT 3TOTO rocTenpnHMHoro flOMa. Bhcrt xapTHHbi, HanHcaHHbie pyxoH AHBa3OBCxoro, pa^yioT rna3 npHMyAnHBbie y3opbi Ha 
CTBHax, pacnncaHHbix 6paTbRMH BacHeqoBbiMH. Bee 3to BennxonenMe npHHazuiexHT annapaTy npe3HfleHTa Pocchh. Ho hb Tonbxo 3thm 
npHMenaTenbHa ycaaböa CaBBbi MaMOHTOBa. Botyxe noMTM Tpn rofla 3ßecb coGMpaioTCR poccMMCxMe neMUbi M3 Pocchm, Ka3axcraHa, Kbip- 
rbi3CTaHa, YxpaHHbi h npnöanTHKH ajir toto, MToßbi nonyMMTb HeoöxoflHMbie HaBbixn coxpaHeHHR, pa3BHTMR h noflflepxxM xynbTypbi CBoero 
Hapofla, CBoero R3bixa h TpaßHUHH. Yca/iböa MaMOHTOBa errana O6pa3OBaTenbHo-HHcpopMaunoHHbiM ueHTpoM BCTpew pocchhckhx HeMpeB, 
peHTpoM oöyHeHHH, coBepiueHCTBOBaHHR npocpeccHOHanbHoro MacTepcTBa h pacwnpeHH« 3HaHHH HeMeuxoro R3bixa. B 3tom roay Oöpaao- 
BaTenbHO-HHthopMauHOHHOMy peHTpy 06-beßMHeHMR b nojwepxxy HeMpeB 3a pyöexoM (BIZ-VDA) HcnonHRBTCR nRTb ner C kskhmh HToraMH 
BCTpenaeT BIZ cbom nnTHneTHHH Kiönnen? Ha Bonpocbi DAZ oTBenaeT BnaAMMHp AyMaH, flotcrop HCTopHHecxHx Hayx, 3acnyxeHHbiH pa6oT- 
HHx xynbTypbi Ka3axcTaHa, HcnonHHTenbHbiH flnpexTop 06pa3OBaTenbHo-HHcpopMai4HOHHoro peHTpa b MaMOHTOBxe.

B.AyMaH: BIZ-VDA 6bin co3flaH b 1992 roAy 
H ao 1994 roAa pasMeuiancR b ripoMbiiuneH- 
HOH AxaAeMHH B Jlroöepuax. fln« ero pa6o- 
Tbi Ha cpeACTBa TepMaHHH öbinn apeHAOBa- 
Hbi H oöopyAOBaHbi npexpacHbie yneÖHbie 
ayßHTOpHH, rOCTHHHHHbie HOMepa. C RHBa- 
pR 1995 roAa, b cbr3h c nHKBHAapHen ripoM- 
axaA0M00, BIZ nepeexan b MaMOHTOBxy. 
ripaBHTenbCTBO TepMaH00 0 TorAa, 0 ceroA- 
HR yAennno 0 yflenneT 6onbiijoe BHHMaHne 
BOnpOCy COXpaH6H0R 0 paaBHTHR R3blXa, 
TpaAMU00 0 OÖpRAOB POCCHHCKHX HeMqeB, 
yHHxanbHbix b cbobm poAe. IIohrtho, mto 
pa3B0BaTb 3TO HacneAHe moxho Tonbxo b 
MecTax xoMnaxTHoro npoxHBaHHR pocchh- 
CX0X HOMpeB. npHMBM, XTO-TO AOnxeH pe- 
neycTpeMneHHO 3aHHMaTbCR sthmh npoöne- 
MaMH. BIZ H AonxeH 6bin, no 3aMbicny npa- 
BHTenbCTBa repMaH00, noMOMb b noAroTOB- 
xe MynbTHnnHxaTopoB, xoTopbie Ha MecTax 
6pann 6bi 3th 3aAaMH Ha cg6r. 3a nRTb neT 
B BIZ npouinn oöyneHHe 0 nepexBanHcpn- 
xap0K> oxono 4 TbiCRM cnyiuaTenen. 3to py- 
KOBOAHT6H0 KynbTypHblX peHTpOB, xopo- 
Bbix 0 TanpeBanbHbix xonnexTHBOB, npeno- 
AaBaTenn BocxpecHbix wxon, BocnHTaTenn 
AeTCKHX AOUJKOnbHblX yMpeXA6H00 0 MHO- 
T06 Apyrne. CaMO noRBneHne xpyxxoB xy- 
AOXeCTBeHHOH CaMOAÖRTenbHOCTH, OTKpbl- 
T0e BocxpecHbix ujxon, rpynn c H3yneHHeM 
HeMepxoro R3bixa b astckhx caAax, noRB- 
neH0e H6Mepx0x ra3GT - pe3ynbTaT AeRTenb- 
HOCT0 cnyuiaTeneü Haiuero O6pa3OBaTenb- 
HO-HHtpopMapHOHHoro peHTpa yxe nocne 
noceipeH0R HaujHx ceMHHapoB.

DAZ: Kax 6bi Bbi opeHHnn coBpeMeHHoe co- 
CTORH06 xynbTypbi POCCHÜCXHX HeMpeB?

B.AyMaH: A c nonnbiM ocHOBaHneM Mory 
3aRB0Tb, MTO ypOBOHb KynbTypbl pOCCHH- 
cx0x HeMpeB 3a nocneAHHe toam Bbipoc. 
Bot nocneAHHH npHMep. HeAaBHo npomen 
4>ecTHBanb HeMepxoH xynbrypbi b Kaparan- 
A6. A C yAOBOnbCTBHOM 0 yAOBneTBopeHH- 
6M OTM6THH, MTO pOCC00CK06 HGMpbl nOIOT 
He Tonbxo O Susanna... nnn nnRLuyT Hopsa 
Polka, xax 3to HHorAa xotöhh 6bi npeACTa- 
BHTb Harun HeAoöpoxenaTenH. noRBHnncb 
npocpeccHOHanbHbie xonnexTHBbi, nenon- 
HRioipHe cospeMeHHyio, xnaccHMecxyto My- 
3bixy, Mysbixy 14-15 BexoB. K npHMepy, rpyn- 
nbi 03 TeM0pTay, PyAHoro, KaparaHAbi...

riYCTb MY3blKA 3BYHI4T
Taxoe noxenanHe ApyabR, xonnern, yneHHKM 

Bbtpaannn lOpmo flenio b peHb ero 70-neTHn. TpyA- 
Ho Aonroe BpeMa 6bino npepcTaBHTb flaopep pe- 
nHHHHKOB 6e3 AyxoBoro opxecTpa, a ero, b cbokj 
OMepeAb, Gea lOpMR flenn. Ha npoTRxeHMH Aonrnx 
neT oh pyxoBOAHR sthm cnnoneHHbiM xonnexTH- 
BOM, Gea KOTOporo B ropOA© He OÖXOAHnOCb HH OAHO 
3HaMHT6AbHOe COßblTHe. OpXBCTp - AHnnOMaHT 
MHoroHHcneHHbix pecny6nHxaHCKHX xoHxypcoB, 
naypeaT Bcecoio3Horo cMOTpa caMOAenTenbHbix 
AyxoBbix opxecTpoB, naypeaT I h II BcecoiosHbix 
cpecTHBaneü caMOAeRTenbHoro HapqqHoro TBopMe- 
CTBa, yMacTHHK BcecoK)3Horo npa3AHHxa AyxoBOH 
MySbIKH B MoCKBe. 

lagernden Handlungsstränge - das ist unsere 
nicht leichte Aufgabe großen Arbeits-umfanges 
gewesen.

Vor zwei Monaten stimmte ich dann in den 
Gesprächen mit Almaty zu.

Paßt das Thema des Abends - Dorf leben - in 
die kasachstanlsche Gesellschaft?

Schukschin selbst war ein Dorfbewohner und 
schrieb darüber, was er sah und erlebte.

Nur der Prolog ist aus meiner Feder: über 
Schukschin und wie wir diesen großartigen 
Schriftsteller heute betrachten können. Die 
Parallelen zum Heute hier in Mittelasien sind 
sicht- und vor allem spürbar für alljene, die die 
UdSSR gelebt haben. Denn mit seinem Blick 
erzählt der Autor vom Leben vor der Perestroika.

Wußten Sie vorher davon, mit einem sehr 
jungen Ensemble an die Arbeit zu gehen?

Als mir die einzelnen Erzählungen zur Auswahl 
vorlagen, rechnete ich mit dem jungen Schau­
spielensemble von Almaty. Ohne die ausgezeich­
net beschriebenen Figuren Schukschins in 
fortgeschrittenem Alter war eine Inszenierung 
natürlich dennoch nicht zu machen. Umso mehr 
halte ich die Darsteller ebenjener Rollen für 
durchaus befähigt, diese Aufgabe gut bewältigt 
zu haben.

Ist Ihnen Kasachstan noch vertraut?
Vor über 30 Jahren war ich künstlerischer 

Leiter des Gebietstheaters von Zelinograd, jetzt 
bald Ihre nördliche Hauptstadt Akmola. Zu Zeiten 
der Neulanderschließung Kunst zu machen für 
die fünf Nordgebiete Kasachstans, hatte etwas 
Einmaliges, Schönes. Darum kann ich keines­

DAZ: BnapHMnp AHApeeBHM, npHMacTHbi nn 
Bbi X HeMepxoMy Hap0OHanbHOMy ABHxeHHio b 
Pocchh h xaxne maBHbie penn ctort ceropHR 
nepeA AßnxeHHeM?

B.AyMaH: flnn MeHR sto HenpocTon Bonpoc. 
A, X coxaneHHio, BHxy He Tonbxo no3HTHB- 
Hyio ponb HeMepxoro ABHxeHHR, xoTopan He- 
coMHeHHo npeBannpyeT, ho h HeraTHBHyio. 
ripoRBnReTCR Becb 3TOT HeraTHB npexAe Bce- 
ro B AeRTenbHocTH OTAenbHbix nnAepos 
Abhxbhhh, npHcnocaönHBatoipHx 3th abm- 
X6HHR noA ce6R. riosTOMy r npHHacTeH x 
npaxTHMeexHM AenaM pocchhckhx HeMpeB, 
CBR33H C T6MH, KTO peiUaeT KOHKpeTHbie 3a- 
AaMH, oönerMaioipHe ynacTb Haiuero Hapopa. 
Ha 3TOM 6a3HpyeTCR mor paöoTa b oönacTH 
HCTopHH pocchhckhx HeMpeB H paöoTa B BIZ. 
A He RBnRiocb MneHOM oölpgctb “BHpepre- 
öypT", hh pa3HHMHbix “MexAyHapopHbix co- 
k)3ob", 3eMHRMecTB H T-A- 51 BcerAa 6bin h 
ecTb pOCCHHCKHH HeMep.

DAZ: Ha 4-om cbeape HeMpeB Kbiprt»i3CTaHa 
Gbina Bbicxa3aHa Mbicnb, mto HeMpaM Ha Tep- 
pHTopHH ßbiBUjero CoBeTcxoro Coioaa Hapo 
oGteARHRTbCR, MTOßbl COXpaHHTb CBOK) AHSC- 
nopy, CBOK) cyGxynbrypy cpeAH Apyrnx Hapno- 
HanbHbix xynbTyp b pa3nnMHbix pecnyGnHxax. C 
ApyroH xe CTopoHbi, r-H reHpnx Tpoyr 3aRBHn, 
mto HeMpbi AonxHbi caMOopraHH3OBbißaTbCR Ha 
TeppHTopHH TepMaHHH. Mto Bbi AyMaeTe no aro- 
My noBOAy?

B.AyMaH: Y6exAeH b tom, mto npeAnoxe- 
hhr TpoyTa - pe3ynbTaT3aHHTepecoBaHHbix, 
cepbe3Hbix pa3AyMHH o cypbGe Haiuero Ha- 
popa, MeM oh oTnHMancR Bcerpa. HHorpa ero 
Hpen cnopHbi, oujHGoMHbi, a no3TOMy Bpep- 
Hbi. Ho ADR MeHR GeccnopHO opHo: renpnx 
TpoyT Bcerpa noHHMan h 3Han cyTb npoHC- 
xopRipero B epepe pocchhckhx HeMpeB, hh- 
xorpa He Gbin x 3TOMy paBHopyiuHbiM h He­
xan OTBeTbi Ha MyHaioipne Bcex Bonpocbi.

C HeoGxOAHMOCTbK) oG*beAHHRTb yCHPHR 
Pocchhckhx HeMpeB, rpe 6bi ohh hh xhph - 
B Ka3axcTaHe, KnprH3HH nnn Ha YxpanHe - 
cornaceH nonHOCTbio. Crhiukom Bennxa 
peanbHocTb HCM63HOBeHHR Haiuero Hapopa.

Mto xacaeTCR nepeHoca AeRTenbHocTH 
“BHpepreGypT" b TepMaHHK) - to 3to Bon­
poc M0X6T 0 HyXHblH, HO OMOHb OnaCHblH 
CBOHMH nOCnepCTBHRMH. HeOÖXOpHMO 
6blTb OMeHb OCTOpOXHbIM, MTOÖbl H6 yxyp- 
lUHTb H 6e3 Toro Henerxoe nonoxeHHe ne- 
peexaBiuHX Typa pocchhckhx HeMpeB.

DAZ: Kaxne npoexTbi, CBRaaHHwe c xynbrypon 
H HCTopnen pocchhckhx HeMpea Bbi eipe He pea- 
PH3OBanH? Mto 6bi Bbi xoTenn H3MeHHTb b abr- 
TenbHOCTH BIZ?

B.AyMaH: ripoexTOB mhoto, ho xax Bcerpa 
Mano BpeMOHH. B 1993-1994 roAax Bbiiuen 
B CB6T AByXTOMHHK “MCTOpHR POCCHHCKHX 
H6MP6B B AOXyMeHTax”, aBTOpaMH KOTOpO- 
ro rbrrbmcr Mbi c BaneHTHHOH TeoprHeB- 
HOH Me6oTapeBOH. CeropHR pa6oraeM b tom 
xe HanpaBneHHH. tlpn nanHMHH A®Her Ma- 
TepnanoB xBaTnno 6bi Ha 10 tomob. K coxa­
neHHio, AöHbrn Ha H3AaHHe khht BbipbiBa- 
k)tcr conepHHMaioipHMH HBMepxHMH opra- 
HH3apHRMH ppyr y ppyra. Mbi xe He npn- 
HapnexHM hh k khkhm rpynnaM. Dopon HaM 
3TO MeiuaeT. CeHMac roTOBa naiua xHnra “Mc- 
TOpHR POCCHHCKHX H6MP6B B “GHOrpaCpHRx''. 
K coxaneHHK), peHer Ha “Hee" pocTaTb noxa

KyfibTypHbie secTM M3 AKMOJibi
CeflMac BocnHTaHHHKM lOpHR flenn, aacnyxeH- 

Horo paßoTHHxa Kynbrypbi KasaxcraHa, nrpaioT b 
Apyrvtx opxecTpax. Mhothb crann npotpeccnoHanb- 
HbiMH My3bixaHTaMH. B hx MHCR6 TaniaT AÖAypa- 
HMOB - AHpnxep xaMepHoro opxecTpa Ka3axcxoro 
My3bixanbHO-ApaMaTHMecxoro TeaTpa (AxMona).

CaM flenb nrpan c 14 neT b AyxosoM opxecTpe 
CBoero oTpa - eine BoeHHoro Anpnxepa papcxoH 
apMHH. noTOM, B Ka3axcTaHe, B eene BosHeceHxa, 
oh caM co3Aan cboA nepebirt AyxoBOü

BEKOBOI4 tOBHAEH
Cto neT Ha3aA b AxMone 6bina coaAaHa oÖLpe- 

CTBeHHan GnGnHOTexa no npeACTaaneHHio Torpaiu- 
Hero ropoACxoro ronoBbi KyßpMHa. fleno Gbino hb- 

falls mit Almaty vergleichen, zumal ich in Ihrer 
Stadt nur einmal für einige Tage weilte.

Der allgemeine Eindruck ist ein seltsamer: So 
wie bei meinen Gastregisseuren in Sankt 
Petersburg und Ulan-Ude oder in Tallinn und 
Sewastopol treffe ich auf dieselben Probleme wie 
nun auch in Almaty. Neben den allgemein 
verbreiteten Schwierigkeiten des Alltags sind 
dies die der Theaterkunst - völlig identisch, 
überall. Fehlende oder unzureichende staatliche 
Finanzierung, unmögliche Sommergastspiel­
reisen, so wie sie Sowjetzeiten üblich und gerade 
auch bei den Theaterfreunden im ganzen Land 
beliebt waren, wenn ich daran denke, wie ich als 
künstlerischer Leiter des Altai-Theaters von 
Barnaul die Truppe durch die Ukraine führte - 
10 LKW-Ladungen für Kostüme und Kulissen, 
Charterflüge der Aeroflot - kaum vorstellbar unter 
den gegenwärtigen Bedingungen, da selbst volle 
Häuser in den großen Theatern Rußlands 
gerade Mal 5 Prozent der Ausgaben abzudecken 
vermögen!

Was liegt vor Ihnen in den kommenden 
Wochen und Monaten?
Künstler sind vielleicht ein abergläubisches 

Völkchen. Ich flog von Moskau los und niemand 
wußte eigentlich, wohin. Es genügte zu sagen: 
Ich rufe von dort an, wo ich landen werde. Also 
rede ich über die Zukunftspläne an dieser Stelle 
nicht...

Herzlichen Dank, Herr Smeljakow und 
großes Daumendrücken für die “Dorf­
bewohner" in Almatyl

Die Fragen stellte 
Hendrik MARGULL

He ypanocb. Mhoto npoeicroB cbr33ho h c 
Moeii paGoTOH b BIZ. Bbino 6bi Hennoxo 
cpenaTb ceMHHapbi b IJeHTpe He pa3OBbiMH, 
a cnnaHHpoBaHHbiMH Ha nonyneHHe kohk- 
peTHoro o6pa3OBaHHR h cnepnanbHocTH, Ha 
ABa-TpH roAa cnnaHHpoBaTb ceMHHapbi c 
MeTKO onpeAeneHHbiM KOHTHHreHTOM cny- 
luaTenen, yBenHMHTb hx mhcpo. rioxa - 3to 
MOMTbl...

DAZ: floBonbHbi nn Bbi npoBepeHHOM xypHann- 
CTCKMX CeMHHapoB? EcTb HHCpOpMapHR, MTO Xyp- 
HanncTcxHH ceMHHap B 3T0M ropy nocneAHHH. He 
MomH 6bi Bbi ee npoxoMMeHTHpoBaTb?

B.AyMaH: CeMHHapoM xypHanncTOB poßo- 
neH. Tpynna nopoGpanacb cnnbHan. flyMaio, 
mto 3TH ceMHHapbi Hapo npoAonxHTb. KoMy, 
xaK He xypHanHCTaM, HyxeH xopoiunn HeMep- 
KHH R3blK, COBepiUeHCTBOBaHHe npOCpeCCHO- 
HanbHoro MacrrepcTBa, CBexan HHcpopMapHR 
H oÖMeH onbiTOM paGoTbi. Bee sto Mbi cTapa- 
eMCR paTb na ceMHHape. KcTa™, BIZ naMHHan 
CBOK) peRTenbHOCTb HM6HHO C OÖyMeHHR co- 
TpypHHKOB HeMepKHX ra3eT. Cpepn Haiunx cny- 
luaTenen Gbinn Taxne Tenepb yxe H3BecTHbie 
paGoTHHKH HeMepKHX H3paHHH, K3K HanpHMep, 
H.Mnnnep, rnaBHbin pepaicrop ra36Tbi “Ha- 
xpHXTeH” (YnbRHOBCK), Hropb 3apeM6o h Ene- 
Ha JleöepeBa, pepaxTopbi "KeHHrcGeprep skc- 
npecc", MHorne coTpypHHKH “Honec JleGeH” h 
Apyrnx HeMepKHX ra3er B tom, mto b cTpaHax 
GbiBiuero CCCP ceHMac BbixopRT He Tpn, xax 
3TO Gbino paHbiue, a oxono psappaTH ra3eT, 
OMeBHAHO, 3acnyra h BIZ-VDA. Ha xaxAbin 
xypHanHCTCKHH ceMHHap Mbi npHrnaiuaeM 
CBoGopHoroxypHanHCTa H3 TepMaHHH Ynbpn- 
xa LLlTeBeHa, KoropbiH OTKpbiBaeT cnyiuarenRM 
cexpeTbi xypHanncTCKoro MacTepcTBa.

DAZ: Bbi MHTaeTe ra3ery “Deutsche Allgemeine 
Zeitung"? Kaxue TeMbi, 0C8eipaeMbie b ra3ere, BaM 
HanGonee HwrepecHbi?

B.AyMaH: C “Deutsche Allgemeine Zeitung" 
ppyxeH c nepBbix ee HOMepoB, Torpa oHa 
eipe Ha3biBanacb “Freundschaft’ h Gbina Me- 
CTOM, rpe coÖHpanHCb nyMiune mopn Haiue­
ro Hapopa. K coxaneHHK), mhothx yxe hot b 
XHBblX, a MH0TH6 TaM... B repMaHHH.

M3 pByx pecRTKOB ra3eT pocchhckhx HeMpeB 
“Deutsche Allgemeine Zeitung" - caMan connp- 
HaR H pecnexTaGenbHaR. OMeBHAHO, He b noc- 
nepHKuo onepepb sto oG-bRCHReTCR npaBH- 
TenbCTBeHHOH ncppepxKOH ra36Tbi PecnyGnn- 
KOH Ka3axcTaH. K coxaneHHK), c roAaMH 3aMe- 
Maio, mto H Baiua ra3eTa Bee 6onbiue h 6onbuje 
CTaHOBHTCR H6 Ta3eTOH POCCHHCKHX HeMpeB, a 
ra3eTOH Ha pyeexoM h HeMepxoM R3bixax. EcTb 
HOMepa Baujen ra3en>i, rpe hgt hh cnoBa o poc­
chhckhx HeMpax, oG hx npoGneMax. A nexpeH- 
He xenaio "DAZ"ocTaBaTbCR ra36TOH “pocchh­
ckhx HeMpeB” B Ka3axcTaHe, a b tom, mto ohh 
apecb 6buiH, een» h GypyT -y mchr hbt comhb- 
hhh. To, mto AenaeT CoBeT HeMpeB Ka3axcTa- 
Ha, Bo MHoroM cnyxHT stoh npee, h ra36Te 
Hapo 3a 3TOH TeHAeHpnen cnepHTb h bcrmbc- 
kh ee noAAepxHBaTb...

DAZ: Bonbiuyio Macn» raaeTbi mw nocBRipaeM b 
KaxpoM HOMepe npoGneMaM pocchhckhx HeMpes 
B Ka3axcTaHe, Pocchh, TepMaHHH h Apyrnx erpa- 
Hax GnnxHero h panbHero 3apy6exbR. Ho b nioöoM 
enysae, cnacnGo 3a Kpnrnxy h Aoöpbie noxenaHKR.

TynbMHpa XAHflblBAEBA, 
Cepren MADAXOB, 

AnMaTbi-MocKBa-AnMaTbi

npocToe, ncnpe6oBano Aaxe peiuoHHR rocnopHHa 
BoeHHoro ryöepHaTopa Akmormhckoh oönacTH. 
noMeipeHHe AR« önGnHOTexM npaAocTaannH npn 
ropoACxoH ynpaae. 3AanHe 3to coxpaHHROCb h 
HbiHe npHMbixaeT x pyccxoMy ApaMaTHMeexoMy 
TeaTpy.

KcraTH, TaxHM conHAHbiM BoapacTOM MoryT no- 
XBaRHTbcn TORbxo Ypajibcxan H YcTb-KaMeHorop- 
exan o6RacTHbie önGRHOTeKM.

3acnyra OTxpbiTnn HOBbix AOxyMeHTOB (aepHee, 
CTapbix) npHHaARBXMT coTpyAHHxy oGnacTHoro 
HCTopHKO-xpaeBBAMecKoro My3en Hnxonaio Ahtoh- 
Meay. B cbrsh c stoh HaxqqxoH HSMeHneTcn h “ABHb 
POXABHHR* OäRaCTHOH GHÖRHOTeXM MM6HH C.CeH- 
(hyRRHHa. B ARMaTbi HanpaaReH« HOBbie AanHbie
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Bo bcgm Mnpe xyKon coaflaaann rar pa3AMMHbix uenew - xax boaaoirghmg RyxoB, 
KOTOpblM nOKAOHRAMCb, KSK o6T>eKTbl »KGpTBOnpMHOUlGHMR MHCTHHeCKMM CMA3M, K3K 
AeTCKyK) 3a6aBy, a tsxjxg xax npeRMeTbi rar HK)6oBaHHR. Ho, noxcanyü, TpyflHO Han- 
TM APyryto Taxyio cTpaHy, b xoTopoü 6bino 6bi Taxoe xoammgctbo pa3HOBMRHOcTGM 
xyxon, xax b RnoHMn, cTpaHe, coxpaHMBiueM yHHxanbHyK) TpaflMRMK) MaroToaneHMR 
xyxon ao HacTORujero bpgmghm.

McTopnR n3roTOBneHUA xyxon HacMMTbiBa- 
GT MH0TM6 B6KQ. KaK M3BGCTHO, C3M0M RpeB- 
hgm H3 xyxon npn6nn3WTenbHO 24 tmcrmm 
neT. WcxyccTBO M3roToaneHMR nnoHcxoM xyx- 
nw TaiOKB MMG6T flpeBHIOK) MCTOpMK), XOTO- 
paR 6epeT cBoe Hanano b nepnoq Momoh, npn- 
6nn3MTGAbHO 3 000 hgt ao Hainen apw. Or- 
Haxo, c nepwoAa 3ro dann M3roTaanMBaTb 
Kyxnbi, pa3nnHHbie no cpopMe m npeRHasHa- 
HeHMio. C Tex nop 6bino co3AaHo nx orpoM- 
Hoe xoammgctbo.

BceBO3MO>KHbie 4)0CTMBanM, npoBORMBUiM- 
ecA Ha cTbixe BpeMGH roAa, flaiocn ho Cexxy 
3 MapTa n TaHro ho Cexky 5 Man, dann Mpc3- 
BbiManHO nonynApHbi b nepnqq 3ao. 3to Bpe- 
MA OTHoenTenbHon cBo6oflbi nonnTHHecKon 
ßopböbl, KOTOpaA COnpOBOXflanaCb pOCTOM 
3HaMeHnA npocToro HapoAa. B gtmx ycnoBM- 
Ax Kyxon CTann ncnonb3OBaTb ßonbwe rar 
3Ctgtmmgckmx qenen n Bn3yanbHoro Hacnax- 
rghmr, MeM rar mmctmmgcxmx pnTyanoB. 3to 
npMBeno k ycoBepmeHCTBOBaHHio ncnonb3y-

Adel verpflichtet:
In Rußland wieder für Gott, Zar und Vaterland

Wenn sich Graf Sergej Saposhnikow 
umdreht, muß er aufpassen, daß nicht 
einer der zahllosen Papierstapel auf 
seinem Tisch ins Wanken gerät und 
“abstürzf. Saposhnikow hat viel Arbeit: 
Er ist stellvertretender Vorsitzender der 
russischen Adelsvereinigung in Moskau 
und überprüft die Anträge von Bei­
trittswilligen.

Über seine Arbeit wacht streng der Zar. 
Das verblaßte Portrait des letzten 
Herrschers aller Reußen, Nikolaus II., 
hängt an der Wand. Dazu schmückt der 
verzweigte Stammbaum der russischen 
Herrscherfamilie Romanow als buntes 
Plakat den tristen Vorraum zu Saposh- 
nikows Arbeitszimmer.

Die schäbige Kammer mit ihren voll­
gestopften Regalen, der alte Schreibtisch 
und drei abgewetzte Holzstühle verraten 
nichts mehr vom einstigen Glanz des 
russischen Adels, der in der bolsche­
wistischen Oktoberrevolution von 1917 
mitsamt dem Zaren unterging.

Doch inzwischen sind auch die kom­
munistischen Herrscher untergegangen, 
und die russischen Adelsfamilien stehen 
wieder zu ihrem blauen Blut. Die Nach­
kommen der Fürsten und Grafen, die 
entweder ins Ausland geflohen waren 
oder in der Sowjetunion aus Angst vor 
Verfolgung Namen und Herkunft ver­
leugneten, besinnen sich auf ihr Erbe. Vor 
sieben Jahren riefen sie die Adels­
versammlung, eine Art Ständevertretung 
aus dem 18. Jahrhundert, wieder ins 

eMbix MaTepnanoB n tgxhmxm nsroTOBneHnA. 
B 3To BpeMR B pa3BMMHbix peruoHax flnoHnn 
dann noflBARTbCR Kyxnbi, xoTopbie nMenn 
Rpxo BbipaxeHHbie pernoHanbHbie ocoöghho- 
ctm, xoTopwe CTaHosnnncb Bee 6onee M3- 
BecTHbi no bcgm CTpaHe. Pa3BnTne nerno b 
ocHosy $OHAa öoraTon n pa3HOo6pa3Hon 
xynbTypw HacTonujero bpgmghm.

AnoHCxne xyxnw n3roTaannBanncb A3 rg- 
peßa, öyMarn, TxaHn n tamhn, a ßoraTCTBo 
tgxhmxm nosBonnno HanOonee xpacoMHO Bbi- 
paxaTb CBon TBopnecxne nAen npn noMoujn 
öoraTon nannTp« xpacox. H3roTOBneHne xy- 
xon Aocmmo swcoxoro ypoBHR xyqoxGCTBGH- 
Horo MacTepcTBa, oha nepecTann 6wTb Tonb­
xo npeAMeraMA rgtcxmx 3a6aB, a npnoGpenn 
CTaTyc opnrnHanbHoro BMRa ncxyccTBa b 
paMxax npnxnaAHoro TBopwecTBa.

Towe HnHre, mam xyxnw HMnepaTopcxoro 
flBopqa, xoTopwe oToöpaxaioT cnaAxne nep- 
Tw ManoHbXMx rgtgm, M3roTaBAMBaiOTCR cne- 
AytoinAM oöpa3OM. Bnanane noBepxHocTb pe- 
peBAHHOÄ ocHOBW caom 3a caogm noxpbiBa- 
gtcr nyflpoü M3 ycTpnHHwx paxoBMH, 3aTeM 
TinaTenbHo nonnpyeTcn Ann Toro, mtoöw npn- 
AaTb noßepxHocTA ncxmowMTenbHwÄ önecx 
nepeA HaHeceHneM 6poBGM, rna3 m pTa. Ky­
xon KnMaxaMM Bbipe3aioT A3 Aepesa, 33tgm 
“oAeBaioT" TxaHeBon pg3mhom HenocpeA- 
ctbghho noBepx AepeBa, xpan “MaTepnn" ax- 
xypaTHonpnxMMaxjTB MecTax npope3en. Ko- 
CTioMnpoBaHHwe xyxnw, xax npeAnonaraeT 
Ha3BaHne, xapaxTepHwn tgpmmh Ann xyxon, 
ORGTblX B CLUMTblG XOCTIOMW M3 XpaUJ6HHWX 
MAM COTXaHHWX TX3HGM M npeflHa3H8MGHbl RAR 
BwcTaBOX. 3ta xyxnw AeMOHCTpnpyioT orpoM- 
Hoe xoammgctbo pasnMMHwx (fcacoHOB. O6wm- 
ho MX M3roTaBnMBax>T Ha OTAenbHwx noRCTaB- 
xax. CHawana MacTep no xyxnaM M3roTaBAM- 
BaeT ronoBy, 3aTeM xocTioMep oAeßaeT xyxny 
B XMMOHO, TorAa xax Rpyroü mgaobgx AenaeT 
pyxM M Horn nepeA tgm, xax xyxna 6yflGT oxoh- 
MaTenbHocoöpaHa.

Kyxnw B flnoHMM roctmtam BwconaMUjero 
ypoBHA pa3BMTMA 6naroflapR ujMpoxoMy mx 
MCnonb3OBaHMIO B COBpGMGHHOM XM3HM - MMM 
MrpaiOT rgtm; mm noxnoHAxrrcA, xax Bonno-

Leben. Heute habe die Vereinigung mehr 
als 2 000 Mitglieder, sagt Saposhnikow.

Bisher residieren die Aristokraten zwar 
nur im Seitenflügel eines herunter­
gekommenen Gebäudes im Gewirr der 
Moskauer Hinterhöfe. Immerhin gehört 
ihnen aber wieder ihr früheres Domizil, 
ein halbverfallenes Fürstenpalais neben­
an. Die Regierung gab ihnen das einst 
enteignete Gebäude zurück, in dem zur 
Sowjetzeit ausgerechnet ein Verlag für 
kommunistische Propagandablätter 
hauste.

“Wir sind für die Monarchie", sagt der 
agile weißhaarige Saposhnikow, im 
bürgerlichen Leben Ingenieur. “Nur die 
Monarchie kann unser Land noch retten.” 
Er setzt auf den 15jährigen Georgi aus 
dem Hause der Romanows, der weithin 
als legitimer Thronerbe gilt. Doch der 
Junge lebt in Madrid und spricht dem 
Vernehmen nach nur schlecht Russisch. 
Immerhin unterstützt seine Mutter, Groß­
fürstin Maria von Hohenzollem-Holstein- 
Gottorp, die Anhänger in der alten Heimat 
mit Grußadressen in der Vereinszeitung 
“Adelsbote".

Die konservativ orientierte Adelsver­
sammlung fordert in dieser Zeitung die 
“geistliche und sittliche Erneuerung des 
Landes” und steht der orthodoxen Kirche 
nahe. Ganz obenan steht auch das Ziel, 
die Denkmäler der russischen Zaren 
wieder aufzustellen. Zwischen allen 
Familienphotos und verklärenden Ge­
schichten von gestern suchen Edelleute

IU6HMI0 OowecTBa; mmm yxpawaxn cbom >km- 
nniua.

BonbiiJMHCTBo mMHAHWx xyxon otambsiot b 
0OPM6 M3 XOKGHHOA TAMHbl M 33TGM pacxpa- 
ujMBaiOT xpacxaMM MnM nyflpoM, mstotobagh- 
HWX M3 yCTpMMHWX paxoBMH, OAHaxo Ann xax- 
Aoro perMOHa xapaxTepHW cbom ocoGghhoc- 
TM B Mcnonb3OBaHMM xpacox. Kyxnw Koxoujm 
- npOM3BGRGHMR TOXapHOrO MCXyCCTBa. Mx BW- 
pesaiOT M3 Aepesa, 33tgm pacxpawMBaxjT. 
riepBwe TaxMe xyxnw noRBMAMCb b xohlig ano- 
XM 3ao b perMOHe Toxoxy. XapaxTepHaA mx 
OCOÖeHHOCTb B TOM, MTO OHM MsroTasnMBaioT- 
CA M3 ijenbHoro xycxa Raposa, npM btom bw- 
pe3ai0T Tonbxo ronoBy m Teno, a pyxM m hotm 
xax 6 bi noApadyMBBaioTCA.

3Ta BWCTaßxa bboamt spMTeneü b xyAO>xe- 
CTB6HHWM MMp XyXOn, C ero AP0BH6M TpaAM- 
14M6M M rnyßoxoM soaneMeHHOCTbio b coBpe- 
MCHHyiO >XM3Hb AnOHqeB. KOMnO3ML(MM xyxon 
cocTaßneHw cornacHo mx ynacTMio b co6w- 
tmax AnoHcxoro xaneHAapA; cnocoöa mscotob- 
neHMA; AMsaÄHa m perMOHanbHWx ocoßeHHO- 
CT6M.

OcTaeTCA AoöaBMTb, mto BwcTaßxy TpaAM- 
AMOHHOM AnoHcxoM xyxnw opraHM3OBann rio- 
conbCTBO HnoHMM B PecnyÖnMxe Ka3axcTaH 

M 4)oha “Bo6ex".
BaneHTMH I1ETPEHKO 

<PoTo aßTopa

immer wieder im Blatt per Inserat nach 
verschollenen Verwandten.

Die Adelsversammlung aber schwelgt 
nicht nur in der Vergangenheit. Saposh­
nikow bereitete etwa ein Symposium zur 
Rückgabe enteigneter Güter vor. Doch daß 
der Staat den Aristokraten die Paläste, 
Ländereien und Wälder zurückgibt oder sie 
für den Verlust entschädigt, ist wohl nicht 
zu erwarten. “Wir setzen uns trotzdëm auf 
jeden Fall dafür ein”, sagt Saposhnikow 
entschlossen. Ein Signal ist für ihn, daß 
die Regierung alte Schuldverschreibungen 
aus der Zarenzeit mit umgerechnet 600 
Millionen Mark bedienen will.

Währenddessen wartet auf den blau­
blütigen Nachwuchs eine standesgemäße 
Erziehung: Im Progymnasium der Verei­
nigung erhalten die Kinder neben den 
üblichen Schulfächern auch Unterricht in 
Etikette. Die Älteren nehmen Tanz­
unterricht und treffen sich im “Jugendclub” 
des Adelsvereins. Zwar sind die muffigen 
Räume abgewohnt, und der Putz blättert 
von den Wänden, doch dennoch ist der 
Verband sehr beliebt: Die Titel sind wieder 
so schick, daß sich Saposhnikow und seine 
Leute zahlreicher selbsternannter Aristo­
kraten erwehren müssen. Vergebens 
bemühte sich ein Mann aus St. Petersburg 
gleich um die drei Titel “Baron zur Ostsee, 
Herzog von Estland und Marquis de Lasari". 
Doch keine Chance: Saposhnikow verlangt 
“wasserdichte" Dokumente aus den alten 
Adelsarchiven.

Tatjana FLADE

JIiikii ropoaoB

HyryHHOR öchuhr

B BOCTOMHOM CaKCOHMM CTOMT eflMH- 

CTBeHHblM B CBoeM pORe naMRTHMK MC- 
xyccTBa - co6paHH3R M3 cfjMrypHoro My- 
ryHHoro rmtur 6 am ha bbicotok 28 wieT- 
poB. BaujHA BO3BeReHa b 1854 roay. Hy- 
ryHHbie Re Tann aaTeMOMBOM cpopMbi ae- 
CRT B oömen crojkhoctm 70 tohh. Ha 

BepxHKJK) cMOTpoByio nnotRaRKy BeReT 
MyryHHaR necTHMua M3 120 cTyneHeü.

y nnoTMHbi ho HceTM
EcTb B EKaTepMHÖypre McTopMMec- 

KMM CKBep, rRe c nnoTMHbi ropoRcxo- 
ro npyRa ropowaHe tikj6rt oöo3pe- 
BaTb BbicoKMM 6eper MceTM. Tarvi bo3- 

BbiujaeTCR cTapMHHaR BOROHanopHae 
ÖaUJHR M TRHeTCR pRfl OCTaBUJMXCR 
KOpnyCOB RaBHbIM-RaBHO OTCnyJKMB- 
Liiero >Kene3ORenaTenbHoro 3aaoRa. 
rinoTMHa pexoHCTpyMpoßaHa eine b 
60-e roRbi. PyxoBORMTenM paöoT co- 

XpaHMRM ee MOlRHbIM OCTOB T3KMM, Ka- 
KMM OH 6bin BO BpeMCHa CTpOMTe/lb- 
CTBa M nycxa 3aBORa. Torfla - b 1721 
rofly - BMecTe c 3aBOROM bo3Hmk m caM 
ropoR. ripMcnaHHbiM Ha MecTo üeTpoM 
l BaCMJIMM HmKMTMM TaTMIReB, OCMOT- 
peB oöBeTUjanbie 3aBORbi, robowmh b 
EeprKonnerMK) o HeoöxoRMMOCTM 

CTpOMTb HOBbIM, 38TBOpMB RHR 3TOTO 
nnoTMHOü MHoroBORHyro MceTb. B ot- 
BeT npniuen OTKa3: moa, >xene3a Ha 
PycM M Tax xßaTaeT. Ho HacTOMMMBbin 
HaManbHMK oxpyra Roönncn CBoero. 
y>xe B 1723 roRy 3aRbiMnnn nnaBnnb- 
Hbie neMM. B XVIII Bexe Ha MceTM pa- 
6oTanM y>xe 30 cpaöpMX. PeMHOM borom 

npMBORMRMCb B RBMJXeHMe MOROTbl, 
CBepnnnbHbie, LunncpoBanbHbie ct3h- 
xm. O6pa6aTbiBann TyT m ypanbcxMM 
xaMeHb, KOTopbiM OTnpaBJiRnM b rie- 
Tepöypr.

O Tex BpeMeHax HanoMMHaeT HbiHe 
ropojxaHaM Mctopmmccxmm cxBep, ero 

nnoTMHa c naHopaMOM CTapMHHoro 3a- 
BORa M CBoeo6pa3HOM npoMbiujneH- 
HOM apxMTexTypoM. A My3eü M3o6pa- 

3MTeHbHblX MCXyCCTB ReMOHCTpMpyeT 
3H3MeHMTblM MyryHHblM naBMHbOH, OT- 
riMTbiM B Kacnnx m 3aBoeBaBuiMM rpan- 
npM Ha BceMMpHOM BbicraBxe 1900 
roRa. y BxoRa b My3en apxMTexTypHo- 

ro McxyccTBa axcnoHMpyiOTCR orpoM- 
Hbie MexaHM3Mbi, paöoTaBuine b npo- 
ujnoM Ha 3aBORax ypana.

BenDCnneßbi ho 4-x Konecax
B RnoHMM cymecTBeHHO M3MeHMn- 

CR xapaxTep m o6rmx ynMMHoro rbm- 
jxeHMR. TaM noRBMnocb ROBonbHO 
MHoro ceMeMHbix BenocMneROB. Me- 

TbipexxonecHbie, nofl nerxMMM TeH- 
TaMM, 3KMna>KM ocHaiReHbi M ne- 
TbipbMR xpecnaMM. CyRR no BceMy, 

BnaRenbRbi mx BnoriHe ROBonbHbi 
npMoöpeTeHMeM. K TOMy >xe Taxne 

3KMna>KM He 3arpR3HRIOT BO3RyX, a 
3TO RRR flnoHMM RaBHo y>xe cepbe3- 
Han npoöneMa.

Topoß ^yMbi
AHrnMMcxMM apxMTexTop A3BMR 

PoyM BbIRBMHyn MRetO - BOCCO3RaTb, 

HaCKOHbKO 3TO BO3MO>KHO KapTMHy 
>KM3HM CpeRHeBeXOBOrO JlOHROHa. no 
ero MHeHMK), HeRanexo ot Tayopa 

MOXHO nOCTpOMTb TMnMMHyK) yriMRy 
XV Bexa - c yriMMHbiMM ToproBuaMM, 

OTxpbiTOM xaHanM3auMeM, c 3ByxaMM m 
3anaxaMM, xapaxTepHbiMM rhr Toro 
BpeMeHM. JlwÖMTenM ocTpbix oiRyiRe- 
HMM 6yRyT MMeTb BO3MOXHOCTb OTnpa- 
BMTbCA Ha dXCXypCMK) B “ropoR My- 
Mbi”, rfle Ohm CMoryT noRpoÖHee y3- 
HaTb npo “MepHyio CMepTb", xoTopan 
B cpeRHMe Bexa 6bina pacnpocTpaHe- 
Ha no Bceii Eßpone m noryÖMna mma- 
AMOHbi MenoBex. HToGbi Bee BbirnRRe- 
no BnooHe peanbHO, TaM öynyr mc- 

nonb3OBaTbCR noRBMXHbie MaHexe- 
Hbi, ronorpaMMbi m MexaHMMecxMe 
xpbicbi, xoTopbie CMoryT HarnnRHee 
nepeRaTb uapnBLuyKj b "ropoRe ny- 
Mbi” aTMOC0epy CTpaxa m oTMaRHMR. 
Abtop npoexTa nonaraeT, mto “yjiMRa 
npOUJnOM XM3HM” CTaHeT ORHOM M3 
caMbix MHTepecHbix TypncTCXMX roc- 
TonpMMeMaTenbHOCTeM CTpaHbi.

EMILIENKUCHEN
150 g Zucker, 6 Eier, Salz, abgeriebene Zlt- 
roneneschale, 150 g Mehl, 1 Teelöffel Back­
pulver, 4 Eßlöffel Dessertwein oder Likör, 
1 Apfelsine oder Zitrone, 100 g Staubzucker, 
50 g Butter.

Zucker, Eier, Salz und abgeriebene Zitronen­
schale recht schaumig schlagen, die Masse soll 
sich nahezu verdoppelt haben. Das zweimal mit 
dem Backpulver gesiebte Mehl zugeben, den 
Teig in eine gefettete, ausgestäubte Springform 
füllen und etwa 20 Minuten bei Mittelhitze 
backen. Mit dünnem Stäbchen in dichten 
Abständen Löcher einstechen. Dessertwein, 
Apfelsinensaft und Staubzucker verrühren und 
auf dem Kuchen verteilen, nochmals für 
5 Minuten in die Röhre sieben. Die Butter 
flöckchenweise obenaufsetzen und bei Mittel­
hitze weitere 10 Minuten backen.

BISKUITSCHNITTEN
Biskuitmasse I oder II, 50 g Schokoladen- 
würfelchen, Schokoladen-Fettglasur, einige 
Nüsse zum Garnieren.

Unter die Biskuitmasse die kleinen Scho­
koladenwürfel mengen und die Masse auf ein 
mit gefettetem Papier belegtes Blech streichen. 
Bei Mittelhitze hellgelb backen. Den Kuchen 
vom Papier lösen und sofort mit Schokoladen- 
Fettglasur überziehen. Schmale Streifen 
schneiden und mit den Nüssen oder bestreuten 
Schokoladenplätzchen garnieren.

FRUCHTSCHNITTEN
Biskuitmasse nach Grundrezept, Frucht- 
Buttercreme, Früchte zum Belegen.

Die Biskuitmasse auf einem mit gefettetem 
Papier belegten Blech breitstreichen und bei 
Mittelhitze etwa 30 Minuten goldgelb backen. 
Sofort stürzen und das Papier abziehen. Die 
erkaltete Biskuitplatte in Rechtecke schneiden. 
Jeweils zwei Stücke mit Frucht-Buttercreme 
zusammensetzen und mit Creme und Früchten 
garnieren. - Anstelle von Creme läßt sich 
Konfitüre verwenden. Die Schnitten mit 
Zuckerglasur bestreichen.

EICHE
Biskuitmasse nach Grundrezept, Schoko­
ladencreme.

Die Biskuitmasse in einer vorbereiteten, halb­
runden Form (wie Kastenform, aber mit 
muldenförmigem Boden) backen. Nach dem 
völligen Erkalten zweimal durchschneiden und 
mit Schokoladencreme füllen. Die gewölbte 
Oberfläche ebenfalls mit Creme überziehen und 
mit der Gabel Längsstreifen durchziehen. - Ein 
mit heller Creme bestrichener “Eichenstamm" 
kann auch mit Längsstreifen aus Schokola­
dencreme bespritzt werden, dann einen kleinen 
Teil heller Creme mit Speisefarbe oder mit 
Spinatsaft grün färben und als Blattansätze 
aufspritzen.

BISKUIT-OBSTTORTE
Biskuitmasse nach Grundrezept, frisches

MOCKOBCKAR COJ1RHKA HA CKOBOPOflE 
600-800 z Kucnoü xanycmbi, 100 a uacna, 
noncmonoeoü nowKu Myxu, 600-800 2 pa3- 
HO2O MHca, nyxoeuija, 2 coneHbix oaypua, 
10 MapuHoeaHHbix apuöoe.

3ts conRHxa flonxna 6biTb rycTOü m ncmaeT- 
CR, ecAM 3a oöeflOM, to nepeq öynbOHOM, ho 
ßonbweü MacTbK) noqaeTCR x 3aBTpaxy.

HyxoBMuy Menxo HawMHKOBaTb, noRxapMTb b 
100 r Macna, nonoxMTb xncnyx) xanycTy, nepe- 
MbiTyx) M BbixaTyxj, paaMeiuaTb, HaxpbiTb 
KpblUJKOM, TyiUMTbflO TOTOBHOCTM, M3CT0 nOMe- 
LUMBaR, MTo6bi He npnropeno, nocbinaTb Myxovi, 
paaMeiuaTb. FIotom nepenoxMTb xanycry Ha 
cxoBopoAy, xnaRR pRR xanycTbi, prr Men ko Ha- 
pe3aHHoro xapeHHoro MRca, HaBepx oneTb prr 
xanycTbi. YxpacMTb CBepxy coneHbiMM orypqa- 
MH, MapMHOBaHHbIMM rpHÖaMH, COCMCXaMM, 
oSnMTb coycoM M3 nofl xapxoro, nocTaBMTb b 
neMb. MToßbi noflpyMRHMnocb.

rioflaBaTb B tom xe caMoii cxoBopofle.
Bmocto xmcaom xanycTbi moxho ynoTpeönRTb 

CBexyx). B TaxoM cnynae HaiuMHKOBaTb ee, ony- 
CTMTb B XMßRTOX. KOTfla 33XMnMT - OTXMHyTb Ha 
flypiunar. nonoxMTb b xacTpxjnx) c MacnoM, 
npnSaBMTb 2-3 HaUIHHXOBaHHblX KHCAblX Röno- 
xa, noconMTb, TyujMTb ro totobhoctm.

TBOPOJKHOE riEHEHbE
200 a meopo2a, cmaxati Myxu, 100 2 Macna 
unu MapaapuHa, 100 2 caxapa, auHHbiü >xen- 
mox, u,edpa nuMOHa unu menomxa eaHunu- 
Ha, coöa Ha xohhuxo HOixa.

>Kmp CMewaTb c caxapoM, RoßaBMTb xgatox 
m TBopor. Maccy nepeMeiuaTb, RoöaBMTb Tep-

YHMKanbHafl

PyöpnKy BeReT Onbra 3ßOMCKAfi

Obst (Weinbeeren, Erdbeeren, Himbeeren) 
oder gut abgetropfte gedünstete Früchte, 
3/8 Fruchtsaft oder Weißwein, Zucker nach 
Geschmack, 15 g Gelatine, Mandelsplitter.

Die Biskuitmasse in einer gefetteten, aus­
gestäubten Springform bei Mittelhitze goldgelb 
backen. Nach dem Erkalten die Oberfläche 
gerade schneiden und mit Früchten belegen. 
Den Springformrand wieder um die Torte legen. 
In dem gesüßten Fruchtsaft die in wenig kaltem 
Wasser vorgeweichte Gelatine auflösen oder 
hellen Tortenguß verwenden. Bei Beginn des 
Gelierens auf dem Obst verteilen. Kalt gestellt 
völlig erstarren lassen und den Rand mit 
Mandelsplittern bestreuen oder mit Creme 
bespritzen.

PARADIESTORTE
Biskuitmasse I oder II, 1 Packung Feinfrost- 
Erd- oder Himbeeren, 1/4 I Schlagcreme- 
Emulsion oder Schlagsahne, 2 Päckchen 
Tortenguß rot, Staubzucker, Schokola­
denstreusel.

Die Biskuitmasse in einer mit gefettetem^. 
Papier ausgelegten Springform backen. Nach 
kurzer Abkühlung stürzen, das Papier entfernen 
und nach völligem Erkalten die Torte einmal 
quer durchschneiden, mit Fülle zusammen­
setzten, dick mit Staubzucker besieben und mit 
Schokoladenstreusel bestreuen. Für die Fülle 
die aufgetauten Erdbeeren abtropfen lassen, 
große halbieren und unter die steife Schlag­
creme oder -sahne ziehen. In 1/4 1 Obstsaft 
den Trortenguß nach Vorschrift auflösen. Nach 
dem Erkalten unter die Fruchtcreme ziehen und 
nach Wunsch mit Staubzucker süßen.

PRALINENTORTE
Biskuitmasse nach Grundrezept, Buttercre­
me, 125 g Zucker, 40 g Kakao, 1 El, 200 g 
Pflanzenfett, 100 g Mandeln oder Nüsse, 
20 g Butter, Pralinen.

Die Biskuitmasse in einer mit gefettetem 
Papier ausgelegten Springform bei Mittelhitze 
etwa 40 Minuten backen. Abgekühlt stürzen und 
das Papier entfernen. Nach dem völligen 
Erkalten ein- oder zweimal quer durchschneiden 
und mit zwei Drittel der Creme füllen. 75 g 
Zucker und den Kakao mischen, Ei und 
tropfenweise auch das erhitzte, sich abkühlende 
Pflanzenfett unterrühren. Die Oberfläche der 
Torte damit überziehen, den Tortenrand dünn 
mit Creme bestreichen. Die gehackten Mandeln 
in der heißen Butter rösten, dabei mit dem 
restlichen Zucker bestreuen. Nach dem 
Abkühlen an den Tortenrand drücken. Die 
dunkle Tortenoberfläche mit einer Gabel 
gitterartig mustern, am Rand mit heller Creme 
betupfen und jeweils eine Praline auflegen. - 
Die Torte kann auch nur mit heller Creme gefüllt 
und mit Schokoladenmasse überzogen werden. 
Helle Creme läßt sich mit kurz vorm Gelier­
stehendem roten Tortenguß färben und zügle 
schnittfester machen.

Tyx> ueflpy mam BaHMOMH. cofly, Myxy. HaMHoü 
noxxoM BbixnaflbiBaTb Ha npoTMBeHb, CMaaaH- 
HblM XXpOM, nOpLJMM T6CT3, BbinexaTb B RyxoB- 
xe.

O AWHHblX BEBKAX M JKEJ1TKAX
Anua yBenMMMBaiOT oGbeM Tecra m flenaxn 

ero nbiiuHbiM. Ho nyMiue Mcnonb3oeaTb Tonb- 
xo RMMHbie xenTKM - B TaxoM cnynae M3flenMR 
ßyflyT 6onee nbiiuHUMM m paccbinMaTbiMM.

RMMHbie ÖenXM B36MBaX)TCR ÖbICTpO, eCAH K 
HMM ROÖaBMTb HeMHOTO AMMOHHOTO COXa 
tuenoTxy Menxofi coam.

OCERbflW
Cenbflb nepefl ynoTpeöneHMeM BbiMaMMBaxiT 

B 33BMCMMOCTM OT CTeneHM SaCOAa, M3CT0 Me- 
HRR BOfly: xopoino coneHyx) -10-20 MacoB, cna- 
6o coneHyx) - 3-4 naca.

Cenbflb 6yfleT BxycHee, ecnn nocne Bb J 
MMB3HMR B BOfle ee HeMHoro noflepxaTb b mu- 
noxe, xecJiMpe.

nOBHO
Ha 1 X2 cmpynxoeoü (paconu unu 2 öanxu 
xoHcepeupoeaHHOü: 5-6 cmonoebix noxtex 
cnueoHHoao unu monneHoao Macna, 4 
aüpa, 2 nyxoeunbi, 3eneHb, nepen, conb - 
no exycy.

OMMCTMTb pennaTbiM nyx m 4>aconb, npoMbiTb 
M HapeaaTb. Bee BbinoxMTb b noeyfly, Ro6aBMTb 
cnMBOMHoe Macno. MonoTbiM nepeq, conb, 
enMTb HecxonbXQ noxex ßynbOHa, robbctm ro 
XMneHMR. nocne Mero nonoxMTb aeneHb. Toto- 
ByK) tfcaCOHb SanMTb B3ßMTblMM RMflaMM M 3a- 
neMb BRyxoBxe.

M ß3POC/lblE r^e CRaTK» 3K3aMeHbl borhtcjiio?
BO3MOMCHOCTb!

nyHLUE HA nonCTABKM
fleBOMxecxopo b luxony. MaMa eü oöbRc- 

HRer, mto B rctcxom caRy 6biRM Mrpbi, Tenepb 
xe npeflCTORT o6a3aHHOCTM, HacTORLRan pa- 
6oTa.

- A Ha noncTaBXM Henb3R?

BO3PACTHblM riAPA^OKC
PoöepT ORTM neT MacTO cnwwMT ot porm- 

TeneM, mto y hmx hct BpeMeHM, MToöbi 3aHRTb- 
CR MM.

Haflo 3aBORMTb fleTeü, xorRa Bbi yxe Ha neH- 
CMM. Torfla öyfleT BpeMR rar peöeHxa.

A nOTOM ByßET HErHE?
/JeBOMxa wecTM c nonoBMHOM neT, npMMRR 

M3 WKOflbl, COOßuiaeT, MTO 66 ORHOXnaCCHMX 
XOM6T Ha H6M XOHMTbCR.

- JlaRHO, - roBopMT MaMa, - ho cnepßa Haflo 
eine Ronro xQRMTb b ujxony m xopoino yMMTb- 
CR.

- A Tbi RyMaewb, noTOM nerne öyfler hbmtm 
xoro-HMÖyflb, kto 3axoTen 6« xeHMTbCR?

PA3BOH
ManbHMx - eMy MCTbipe rofla - paccepRMncR 

na cecrpy:

BHMMaHMK) HaUJMX HMTaTcneMl 

npoRonxaeTCR noRnMCxa Ha BTopoe nonyroRMO Ha exeHeRenbHMx 
"Deutsche Allgemeine Zeitung." 

Ta3eTa BbixoRMT wa HeMeuxoM m pyccxoM R3bixax.
Mhrcxc MHRMBMRyanbHOM noRnMCKM 65414, rar c|jmpm, opraHM3aL|MM - 15414. 

noRnMCxa ocjjopMnReTCR B oTReneHMRX “Ka36acnaco3a".

- Haflo c to6om pa3BecTMCb!

EE nPM3HAHME
MaMa TpeöyeT, MToöbi Hmar - ReBOMxa Tpex 

c nonoBMHOM ner - m ee 6paT npM3HanMCb, 
kto pa3ÖMn Tapenxy.

- M npM3Hax>cb: sto oh.

HET nPMMMHbl HEPBHMMATb
ManbMMxy tpm c nonoBMHOM rofla, m oh cro- 

nan rnynocTb, ßpocMB b TOBapMina no Mrpe 
aneKTpMMecKOM naMnoMxoM, KOTopaR c Tpec- 
kom pa3ÖMnacb. Oreq coßpancR cypoßo Ha- 
xa3aTbero.

- nanoMxa, He HepBHMMaM, naMnoMxa 6bina 
HeroRHaR.

3TOHEOH
MnaflweMy öpaiy Tpex neT oneHb xomotcr 

MrpaTb co cTapuJMM. A tot 3anepcR ot Hero 
B B3HH0M. MeHblUMM KOAOTMT B RBGpb:

- OxpOM, 3TO H6 Ri

M3xonnexRMM 
AnexcGR CynALjKOBA

B CBR3M C M3M6HeHM6M aflMMHMCTpaTMB- 
HblX rpaHMR AnMaTbl M3M6HMnaCb M RMC- 
noxauMR noflpa3ReneHMM perMCTpauMOHHo- 
3K3aM6HauMOHHoro OTflena yi"AM. Coo6ma- 
eM aflpeca nyHXTOB, tro y Bac npMMyT 3X- 
3aMeHbi, rfle Bbi cMoxeTe nonyMMTb borm- 
TenbcxMe yflocTOBepeHMR.

LjeHTpanbHbiM perMCTpatjM0HH0-sx3aMe- 
HaRMOHHbiM nyHKT no yn. BaMTypcbiHoaa, 
1856 oöcnyxMBaeT xMTeneü AnManMHexo- 
ro M BocTaHRbixcxoro paüoHOB - ohm Moryr 
CflaTb 3R6Cb 3K3aM6Hbl. KpoMe Toro, Boc- 
TaHRblXCXMM paiiOH MM66T BO3MOXHOCTb 
npoBecTM yM6T, perMCTpaqMX) m nepeperM- 
CTpaUMK) TpaHCnopTHblX CpeflCTB CpM3MMeC- 
KMX AMR.

CaMbiM OTRaneHHbiM nyHXT no ynnue 
KpacHoapMeMOKaR, 149. M3M6H6hmr xoc- 
HyAMCb M ero ReRTenbHOCTM. ABTOMO6MnM- 
CTM TypxcMÖcxoro m Aya3OBCKoro paüOHOB 
Moryr CflaTb 3Recb 3X3aM6Hbi. Abtomo6m- 
AMCTaM TypxcMöcxoro paüoHa cflenaHa 
noönaxxa - mm no3BoneHo npoBecTM b stom 
nyHKTe perMCTpauMK) m nepeperMCTpaRMX) 
MHRMBMRyanbHoro TpaHcnopTa. 3aTo 
TpaHcnopTHbie cpeflCTBa xjpMRMMecxMx 
amu o6cnyxMBax)TCR co Bcero ropoRa. M 
TOAbKO B 3TOM nyHXTO.

yneT, perMCTpauMR M nepeperMCTpaRMR 
MHRMBMRyanbHoro TpaHcnopTa 8btomo6m- 
amctob AnManMHcxoro m Ay33OBCxoro paü- 
OHOB npoM3BORMTCR B nyHXTe no yn. PblC- 
xynoBa, 93a; >KeTbicyMcxoro paüoHa - no 
ynnue >KaHcyrypoßa, 176. 3flecb xe ohm 

MoryT CflaTb sx3aMeHbi, npMoöpecTM CTpa- 
XOBOM nOAMC, 6e3 XOTOporO, Kax M3BeCTHO, 
M TexocMOTp He npoMflewb m Ha yneT ae- 
TOMauiMHy He nocTaBMWb.

MHOCTpaHHblX RMnnOMaTOB M MHOCTpaH- 
Hbix rpaxflaH o6cnyxMBaeT pecnyönMxan- 
cxaR cneqManM3MpoBaHHaR P3O (y O3epa 
CaftpaH).

CaMbiM xpynHbiM TaMoxeHHWM nyHXT b 
lOXHOM CTOnMRe OTXpblT BO3A6 ÖblBUJerO 
Taxconapxa HOMep 3. npeflocTaBAReTCR 
nonHbiM xoMnnexc ycnyr no ocbopMneHMio 
aBTOTpaHcnopTa: pacTaMoxxa MaiiiMH, 
ocfxjpMneHMe cTpaxoBoro nonMca, nonyMe- 
HMe cepTMcjjMxaTa Ha mbcto. Har noceTM- 
Teneii paöoTaeT cTonoßaR TMna 6mctpo.

TpyRHO nepeMMcnMTb Bcex coTpyRHMXOB 
P3O - Ha xaxROM nyHKTe rpaMOTHbie, KBa- 
nM(t>MRMpoBaHHbie xaflpbi. He b oßMfly oc- 
TanbHbiM, nasoBy PawMfla Acbinoßa, Ba- 
xbiTa XbinxaüflapoBa, TonereHa BaüTypöa- 
eßa, UpMHy TaaH. CneuManMCTOB -floxy- 
MGHTanMCTOB yMaT M HanpaBARKTT OßblTHbie 
pyxoBORMTenM noRpa3ReneHMM noflnonxoB- 
HMX ^MXTOP UlTep M Maüop AxMORXaH 
AxMMüexoB.

XoMOTCR HafleRTbCR, mto nepecTpoMxa 
cnyxöbi no yneTy m perMcrpauMM TpaHcnopT- 
Hbix cpeflCTB, npMOMy siaaMeHOB rar nony- 
M6HMR BOflMTGAbCKMX yflOCTOBCpeHMM H6 BH6- 
cer nyTaHMRbi m Hepas6epMXM b paöoTy stom 
cnyxöbi. OHa, HanpoTMB, RonxHa bhoctm 
MeTXOCTb M RCHOCTb B 66 ReRTOAbHOCTb.

HnnapnoH KOPELjKKkl

EecnnaTHoe oöpa3OBaHue
B yHMBepcMTeTax TepMaHHw. 

npeflnaraeTCR nonHaR nporpaMMa oßyMSHMR b TeseHMe 4-6-tm agt. 
UJMPOKMM BblÖOp By3OB M CneqMaAbHOCTGM.
Ecam Bbi xmbgtg b flpyroM ropofle - Ha bcg Bonpocbi öyRGT RaH MCMepnbiBaw- 
LRMM OTBGT no appGcy:R

480044 AnMaTbl, np.XnßeK >Konbi,50, xa6.405. 
TenecpOH: (3272) 33-48-29.


